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Die Vorräte im Lande. 


erabſetzung der Kohlenpreiſe durch Prüſ. 


Wilſon um einen Dollar die Tonne, 
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e— 


Japaner und die Stahlausfuhr. 


tunen 


(GScliefert von der „Affoz 


Waſhington, Augquſt. 


Preſſe“ und den „United Vreßß Aſſociations“.) 
»)») 


>> nut ver 
Es fon 


viel ich | 


Das Meerbamtamt bat heute 

Aufnahme der Nahrungsmittelbeitande im Yande benonnen. 

nen 100 Arten in Arage und cs wird feſtgeſtell t werden, wie 
auf den Farmen, in den Lagerhäuſern, i 
befinden. Vorläufig wird im Laufe des 
von 18 verſchiedenen 
wird nach vo 
ben 


il. 


1 


* in ) 


beſitz der ! 


nöchjten Monats 
Nahrungsmitteln — Alt werden, 
ſtändiger Einbringung der Ernte zu Ende durchgeführt wer— 
Die Verzeichniſſe werden der übergeben 
worden, die ihre Arbeit hauptſächlich auf die von ihr erlangten Statiſtiken 
ſtützen wird. Die Abteilungen, rchführung dieſer Aufgabe 
betraut ſind, ſind das Marktamt, das Schätzung des Ernteertra 
ges, die chemiſche Abteilung und die eiluna für die zwiichenitaotlichen 
Reztehungen 

Rräfident Wilion hat die Meichfohlenpreiie durd Befehl vorlan- 
fin um einen Dollar die Tunne von 2000 Pfund im 
Yanderteilen herabaejest, auf 
des Innern, der 
tur Roblenförderumg, an 


die nit der Du 
mt zur 


Abt 


1b 
DU 


Durchichnitt in allen 
Grund einer Peratung mit dem Sekretär da 
Bundeshandelskommiſſion und dem' Ausſchuß 
itze F. S. Veabody ſteht. 


—XR > 
etwas geringer. 


\!r 
— 


IC, 
deſſen Sp 


Non 1} 1 
<. sr ci 


schnen Fällen it die Herabſetzung Dieſe Rreisifala | 
mag nach genauer Pri 
der Kohlenlieferung geordnet und durchgeführt word | 
aber ein Koblendiftator ernannt werden: als folder tit Sarro W. Gar: | 
tield, Bräfident des „Williams College“ und zur Seit Borfiger des 
Ausſchuſſe Regelung der Weizenpreiſe in Ausſicht genommen wor 

den. Die gegenwärtigen un Preiſe der in Chicago zumeiſt ver 

Illinodiſer lump Coal“, ſind, wie folgt: 

der Mine, 833. 50; Preis 82.20: Fracht- 
5: Preis alter Preis 
Für Kohlenabfälle, 


Weſtvirginiſche 


en iſt; vorher wird 


zur 
d neuen 
wandten Klumpenkohle, 
on 


Defoſten 2,4 
WöCTotieh, 9 1 


x ® x . 
schiger reis \ 


Ssi.H 


\. 
Il 


Pre IS 


rate, Verbraucher, 
N oble 


gleiche, 


für 
86. 75, unſortirte 
Verhältniß das 
der Grube 82 und 82.15 für gewöhnliche,“ 
ſortirte, 8 er und 81.90 für Kohlenabfälle 
ferner Indianaer Stoble, $1.95, 92.20 und $1.70, Jowaer 82.70. 
ımd 52.45, U ), — bis 82.60 und $1.75 bis 
52.50, und 852.30, uſw. 
Präſident wird auch die 
zu berechnenden Preiſe 
glaubt, den Vorſchlag der 
rte Kohle mit Beſchlag 
zu verkaufen 
Kriegs 
zu beral 


neuer 85. 45. 
Zcreenimgs' 
Bocabontas, } 


und 52.40 


und 


Kohle, | 
52.25 
für koſten, 
82.95 
biver $2 bi3 82.97 82.10, 


Kanſaſer 52.80 


Der von Smwilchenhändlern und Klein: | 
demnächſt feitiegen, bat aber, wie 
Rıundeshandelsfommtiiton abgelehnt, 


zu und direkt die Ver: 


bandlern 
man 
die geförde 
braucher 
Das 


belegen an 


amt und der Tröitdent 
dal; ıicht < 
wena Yeute, die 


werden, 


das Wel xpflichtgeſe 
zu dienen brauchen, 

auch muß die 
31 Jahre alt gewor— 
bebung 21. gewor- 


erivägen 
iv dern, lle Söhne einer Familie 
ernähren 
ob die ſeit der Einberufung 
entlaſſen, und ſolche, die 
ſind. 

— ſind die Rekrutirungsſtellen der Marine wieder eröffnet wor: | 
den, die nach E rreichung D er bemwilligten Stärfe des Martnecorp5 am 11. 
Auguſt geſchl beſchränkte Anzahl 
Leuten zur kann angenommen 


vieder eine ſehr ſtrenge 


ebenſo Angehörige zu haben; 


* 
Frage geregelt 


denen Leute zu 


ſeit der Aus 
gopflichtig 


worden waren. Nur eine von 
Ausfüllung frei werdender Ste wer⸗ 


und die Unterſuchung 


ilen 


den tt imrolge deifen ı go— 


worden. 


— 


Senates 


m\ 


Beim 


tritt des 
zubringende 


Zuſammen war heute ſicher, daß der durch 


Geſammtbetrag von 82,006,000,000 durch imei« | 
tere Beſteuerung von Kriegsprofiten und Einkommen noch erhöht werden 
würde. Es war jedoch noch nicht ſicher, in welcher Weiſe die Erhöhung 
bei den Senatoren, die in dieſer Frage ſo außerordent liche Meinungs 
verſchiedenl yerten haben, Durchaeiegt werden fanıı. Die Erböhbung wurde 
bente in informellen Beipredime siwiichen den Führern weiter erör 
tert. —— Senat begünſtigen eine erhöhte Beſteuerung 
der großen Ei 
Die Vorlage, welche den 
heute mit der Empfehlung, ſie 
gelangen. Es ſoll jedoch eine 
feindlichen Verſicherun 


a pi 217 
Steuern auf 


nr 


ion 
30 


nronmmen. 


oren 


Handel mit den Feinden verbietet, wird 
anzunehmen, von Hauſe an den Senat 
Beltimmmung beigefügt werden, die den 

igs- und Rückverſicherungsgeſellſchaften geſtattet, 
ihre Geſchäfte unter der Bedingu hierfortzuſetzen, vorausgeſetzt daß 
ihre Geldmittel nicht u er Yandes gebracht merden und dals die beitehen- | 
den Beſtimmungen Proklamation des Präſidenten in Bezug auf 
Verſicherung — feindlicher Nationen nicht verletzt werden. 
Die Vorlage iſt auch weiter ſo abgeändert worden, daß die Ausfuhr von 
Gold- und Silbermünzen- oder Parren ohne Zuitimmmng des Schaß- 
amtsiefretärs verbindert wird und dal Verträge mit den Feinden auf 
Vieferumg don Erzengnilien des Yandes nacdı dem Kriege aufgeldit wer- 
ven 


190 
ii 


.n 


yı 


214 
italian I. 


fo) 


Die Spitze Vie 
gelandet, iſt 
Zefretär | 


md von einer Kavalleri 


deren count Iſſhii 
heute hier 
Lanſing und —— re 
eabteilung nach d 
in dem ſie während ihres Aurenthaltes in 
Sceute haben die Mitalieder der Mbord- 
mına feine amtlidhe Iättafeit vor. Morgen beginnen die offiziellen Söf 
lichfeitsbeiuche bei dem Ztaatsiefretär, dem Siriegs- ımd dem Marine 
jefretär, denen ein Tier im Weisen Saufe bet Prafident Wilfon folgt. 
Freitag iſt die Abordnung von den oben genann ekretären zum 
Diner geladen. Sie wird Ausflüge nach Annavolis u. Vernon machen. 
Die Frage der Aufrechterhaltung des Stahlausfuhrverbots iſt nicht mehr 
dringlich, weil der benötigte Schiffstonnengehalt unter dem Schiffs— 
bauprogramm der Regierung erlangt werden wird, ohne daß Japans 
im Schiffsverkehr auf dem Atlantik nötig wird. Japan hat die 

Aufhebung Ausfuhrverbots gefordert. 
Amerikas Zinkblecherzeugung 


— 


offizielle Abordnung Japans an 
ſteht und die vor Kurzem, in San Franzisko 
eingetroffen. Sie wurde am Bahnhof von 
Beamten empfangen 

von Perry Belmont bealeitet, 
Maibington Quartier nimnit, 


n 
Hauſe 


d cc S 
Mt 


in 


Dilfe 
tonn& 

Obwohl 
Prozent größer war als imr 
mitteilt die Gefahr 


in dieſem Jahre 
yoriaen, liegt dDod, wie das Sandelsantt heute 
dal; ein Manael darin eintritt, weshalb alle 
"eriender dringend /gemahnt werden, fo viel als möalih Papier und 
‚saferitoffe zur Verpadung zu verwenden. Der iteigende Pedarf der 
Negterung an Stahl zu Kriegszwecken Fan zu trgend einem Zeitpunkt 
die den Zinkblechfabrikanten 
Gemäß der dem Hande elamt 
Zinkblecherzeugung für 
gegen eine Geſammterze 
geweſen. 
Senator Lodge kündigte 
mehr erhöht werden 
Verhandlungen zur Verſendung eines großen Teils der Mengen 
Lebensmittel und anderer Sadıen nach neutralen Ländern be— 
ſtimmt und in amerikaniſchen Häfen feſtgehalten wurden, nach Belgien 
ſind im Gange, 
Botſchafter Fletcher in der Stadt Mextiko meldet dem Staatsamt, 
daß die deutſche Propaganda in jenem Lande wenig Einfluß auf Präft- | 
dent Carranza und fein Rabinet habe, 


un 25 


vor, 


sr 


zugemwielene Erzeuqungsmenge verringern. 
zur Verfitaung Stehenden Statiitif tt die 
Vichlen in diefenm Nahre bisher 16.038 732 
uguna im Vorjahre von 26,979,994 Pfund 


co im Senat an, dah die Steuern jehr bald 
nod müßten. 


ey 
en 


* 
DC 


erfaufläden und im Privat: | 
Norrat ! 
die Aufnahme! 


Weibliche 


\gierung durch Stenerhinterzichungen reicher Yeute 


mann zum (General nidjt zurüdzichen; 


fung noch verändert werden, wenn die Regelung | einem 


—— ſtattfinden, wie vorläufig beſtimmt worden iſt. 
Schwierigkeiten. 


ſerſt die Ausrüſtung beſchaffen müſſen, auch müſſen die 


vollkommen 
I - . - . . . . 
I aefeben, am liebiten nur ein Vindei mit einmaligen Wechlel von Wäſche 


Moment an, 


beſitzer von Texas 


Ausſchuß nach Waſhington ſenden, 
zu erwirken 


| Farmer 


1917er 
iſt auch ein Mitglied 


| et wird, 


| ments 


| mern in der Segeind v 


— Mittwoch, rare 


7} 2 


wide 


Nraitwagenlenfer r tar 
wechſeln müſſen. 


Senator Lewis erhob heute im Senate die Anklage, daß die Re⸗ 
um mindetens | 99 
$300,000,000 Einfommenftener betragen worden jei. Gr erklärt, 
Schatamt die Beweife dafür in Händen hat. 


Das Hriegsamt erklärt, es werde die Ernennung von 


daß 


Oberſt Reich— 


der Oberſt wird ſich hier vor 
Senatsausſchuß gegen die Anſchuldigungen, er ſei prodeutſch, ver 
antworten 


Am 1. Jannar 1918 wird die zweite Aushebung, ron 750,000 
Die Regierung 
beſchäftigt ſich jezt mit der Verſendung der bereits eingezogenen und 
einberufenen Leute nach Frankreich; die Hauptaufgaben bereiten keine 
Die Heeresleitung wird aber für das zweite Aufgebot 
Offiziere erſt aus— 

Auguſt einberufen worden. 
hat heute angeordnet, daß die am 5. 
nur die dringendſten Kleidungsſtücke und Bedarfs— 
dürfen. Den 206,000 jungen Leuten ſind Koffer 
verboten, auch Handkoffer und Handtaſchen werden ungern 


gebildet werden; dieſe ſind auf den 27 

General Grabe r 
einrückenden 
artikel 


Leute 
mitbringen 


und die notwendigen Toilettegegenſtände. Die jungen Leute ſollen vom 
da ſie einrücken, tunlichſt militäriſch ausſehen. Die ge— 
wünſchten Sachen ſollen aber beſtimmt mitgebracht werden. Nur nicht 


mehr als dieſe. 


99 


Teras, Mug. Die bier tagenden Roblengruben- 
behaupten, dat fie zu den von Prafident Wilfon feit- 
geiegten Preifen ihre Gruben nidt betreiben fönnten und wollen cinen 
um eine Preisreviiion fir Teras 


sort Worth, 


Hugo, Ikla., 21. Mia. Im einer Werfammlung baben bier 400 
NRürger der Coumties Hugo ımd Choctaw Pındesfenator Gore telegra- 


ı ohiich zum Nüctritt aufgefordert, weil er feine Stimme gegen die Ent» | die in 


jendung bon 
Spokane, 


Truppen außer Landes erhoben hat. 

Waſhington, 24. Auguſt. Von 125 Vertretern der 
Vereinigungen aus den Staaten Waſhington, Idaho und Oregon, 
ſich hier 


die 


O. J. Barrett, eine Depeſche ge— 
ſandt, in der dringlich gewünſcht 


wurde, daß der geringſte Preis von 
Weizen auf 852.50 pro Bujhel feſtgeſetzt werden ſollte. 
des Regierungskomites für 
ten“, Die Farmer begründen 
und daß die Arbeitslöhne und die Koſten für die Saat ſehr 
hoch ſein werden. In den drei genannten Staaten dürfte 
nur 50 Prozent einer normalen betragen. 
Kanſas City, 22. Auguſt. Unter Führung des Hi fs zſekretärs Dr. 
Pearſon nehmen hier heute eine Anzahl Sachverſtändige des Depart 
für Landwirtſchaft an einer Konferenz mit Vertretern aus 9: 
teil, um ſich über eine bedeutende Vergrößerung des Flächen— 
zu beraten, auf dem Winterweizen und Roggen für das nächſte 
geſät werden ſoll. Auch Vertreter der landwirtſchaftlichen 
des „Verteidigungsrats“ haben ſich den Staaten Minne— 
Miſſouri, Kanſas, Jowa, Nebraska, — Teras, Oklahoma, 
Dakota, Wyoming, Colorado, New Mexiko und Arizona zu dieſer 


3, 
Ztaaten 
raums 
Jahr 
und 
ſota, 
Süd 


aus 


Zuſammenkunft eingefunden. 


Italieniſcher Kriegsſchauplaktz. 


22. Auguſt. öſterreichiſche Kriegshauptauartier berich— 
die Kän ipfe an der italtenifchen ront. wie folgt: elite 
Zchlaht am Nonzo tft im vollen Gange, 
von Mizza imd öftlich von Canale, (am 
unſere Linien etwas zurückzudrängen. 
mehrere unſerer Truppenabteilungen ihre 
umzingelt — worauf ſie ſich dann durchſchlugen. 
ſchen dem Derſrla und der Wippach ſeitens 
den heldenmütigen Widerſtand unſerer Truppen zum Stillſtand ge 
bradıt. Mn Barfo erzielte der Keind ‚nachdem er Tausende eingebüht 
hatte, einen lofaleın Erfolg und bejegte das Dorf Zelo. Während der 
zweitägigen Kämpfe baben wir mehr als 5,600 Gefangene gemacht und 
über 50 Maſchinengewehre erbeutet. 

Rom. 22. Auguſt. Die gegenwärtige 
deutend ſtärker, als irgend eine der früheren, trotzdem die artilleriſtiſche 
Vorbereitung nur 24 Stunden währte. chdem letztere eingeſtellt wor 
den war, flogen große Yurftgeichwader den Ätiirmenden Truppen borans 
und die Alicaer beichofjen mit ibren Maichinengewehren die Defterreicher 
aus kurzer Entfernung. Die Oeſterreicher batten ibre Stellungen Für 
uneinnehmbar gehalten. 

Italieniſche Truppen rertrieben * Feind aus den Dörfern Desela, 

Canalo, Bonrez und Roſa. waren teilweiſe von den Oeſter— 
win Brand geſteckt worden, Bi ware nm irtcht viel mebr als Ruinen. 
eberſchreiten des Iſonzo wurde den Stalienern dur einen ftarfen 
Rebel der ich während der Nacht eingejtellt hatte, und von den viter 
reichifähen Scheinwerfern nicht durchdrungen werden fonnte, bedeitend er- 
leichtert. Italieniſche Vioniere ſchlugen ſchleuniaſt Vrücken über 
Fluß, der auch von mehreren Regimentern durchſchwommen wurde. 

Neue Erfolge meſdet Codorna heute Nachmittag an der ganzen 
Front. Nördlich von Görz nehmen die Kämpfe den regelmäßigen Ver 
lauf, weiter ſüdlich ſind die Kämofe lokaliſirt worden 
sront von Gario, Dreiz’hutaafend Gefangene 
Sonzefront gemact word, 


Deutſche Offenſive auf Riga zu. 


St. Peiersburg, 22. Aug. Die Deutſchen haben am nördlichen Teil 
der ruſſiſchen Linie zwiſchen den Märſchen von Tirnl und dem Ilnſß Ma 
eine Offenſive begonnen und die Ruſſen ſich zwei oder drei Werſt in 
nördlicher Richtung zurückgezogen, meldet das Kriegsamt heute Nach— 
mittag. 

* 


N: 
ante € 


Wi tem. 


20: 


tete iiber Die 


Iſonzo fſüdlich 
Südöſtlich von 


von 
Canale 


Ein Angriff zwi 
der Italiener, 


italieniſche Offenſive iſt be— 


dritof 


her: 
| 


find Soweit an der 


einichen trieben ruiftiche Reller 
os Tukkum zurück. In der ec —— von D 
an der Drina und von Brody in —W izien 
— Geſchützfeuer eingeleitet. 

Vondon, 22. Aug. Aus Odeſſa wird der „Times“ die Ankunft einer 


Anzahl ınmäniicher Senatoren nnd Nbgeordneten gemeldet; fie werden 
angeblidy nad) Kherjon weiterreifen. 


wroohien auf das Dorf Rem- 


haben die Deutſchen ein 


Auguft 1917 7. — er 


bedürfen nicht länger der männlichen Hilfe, wenn jie Näder oder Gummireifen 


‚ (Beltefert non der 


September | 


2 : ralen ſagten, 
zu einer Konferenz eingefunden haben, wurde heute an den g 


Präſidenten ihrer Nationalvereinigung O liche Note genau prüfen zu können, 
Kanzlers gut. 
Barrett 
„Weizenangelegenhei- 
n ihr Gefuch damit, daß der Ertrag gering |‘ 0 
ſympathiſcher 
die Ernte 

gehend beſprochen, 


Inſtitute zu räumen und auf Entſchädigung zu verzichten, ſobald 


| sdeen der allgemeinen Mbruituug, eines Weltſchiedsgerichts und der Frei— 
| heit der Meere gerautirt find, und der MWeltfrieden zur Int wird, aber 
alle Folgerungen aus den 
Gibraltar, Malta und des 
‚oe offnung auf Frieden, 
es gelang dem Feind ſfüdlich 
Tolmino) 
hielten 
Stellungen, bis ſie vollſtändig 


wurde durch) | 


wolle. 


dal; 
antivorten würden, Vie jfeien nur aus Seredtigfeitsiinn in den $ 


‚Bräfidenten joll 


‚tteffs Menßerimg, 
den! 


‚ kamentli au der, 


Auffaſſung der Friedensausſichten 


der 


3 I 
naburg 


hatte. 


Alle Ausgabe 


Das Wetter, 


Chicago und Umgegend: e Abe 
und morgen unbeitändig, wahrſchein lich 
Regenſchauer. Morgen Nachmittag oder 
Aben kühler. Milde Oſtwinde, die mor 
gen zu mäßigen bis friſchen Nordweſt 
winden werden. 

Illinois: Heute Abeud und 
ſtändig, wahrſcheinlich Regenſcha 
nördlichen und weſtlichen 
mittag fũhler. 

Wisconſin: Heute Abend u 
ſtändig, wahrſcheinlich Regen 
nahmeé des weſtlichen Teils, 
far fein wird, Morgen sibler 

Indiana: Heute Nachmittag oder 
witterſchauer. Morgen teilweiſe bewö 
wärmer. 

Nieder-Michigan: 
wahrſcheinlich Regenſchauer 
heute Abend wärmer. 

| morgen lübler. 

Sommenuntergang, beute: 6:40. 

Zonnenaufaang, morgen: 5:06 

Monduntergang: Heute Abend 8:2, 

Temperaturjita:.D. 
Nachttebend der Temperaturſtand vie 
Sen amtlichen MAngaben Des 
amte>. 
3 Uhr Nachm 
Uhr Nachm 

5 Uhr RK 

; ÜUbr Abends 
Ubr Abends 
Uhr MAbends..... 
lipr Abends 
Uhr Mbends... 
hr Anends.....W 
Uhr Mitternact.60 
Uhr Morgens....69 
Uhr Morgen3....69 1! 


WienerWe zeltfriedense ‚den 


morgen 
er. 
Teilen morgen 


td morgen 
ſchauer 
ws c 


unbe 
mit Aus 

morgen 
Abend Ge 
ift und 
Heute Abend und morgen 


im twertiichen 2 


Ir örhlicher * 
„in morpiigen Teu 


Wr try 
Wetter 


3 Uhr Mo 
Ubr 
> Uhr 


rgens 


Morgens. . * 
Ubhr Morgens. 8 
7 Uhr Poracene....7 
Ubr Moraens.... + 
Uhr Morgen: 
Ubr Vorm 
lbr Born. 
Uhr IR 
Ubr 
Ubr 


Nadn......i 


Schließt die Aufgabe di der engliſchen Stüß- 


punkte im Meittelmeer ein. 


Kanzler und Barteien eins. 


und den „United Trek Nffocdattor3*.) 


„lfnatirten PRreife“ 
London, 22. Auguſt. Reichskan 


Kopenbogen, itber 22, 
bet im Hauvtausichuß des Neichst 
beit, dal; der Ariedensvorichlag 
nicht auf Wunſch der Mittelmächte. Den Vorſchlag werde man erſt nach 
reiflicher Beratung mit dem Reichstag beantworten; die Anſichten der 
Parteien find, nach Verichten tiber die hnlicher Weiſe ae: | 


ılanr 


yıLı 


2 Wanna a 
des Papſtes aus 


Sitzung, in ä 


teilt wie bei der in der letzten Seſſion angenommenen Friedensreſolution. 
a ——— — ni 5 | 
Die Spzialiiten, Radilalen und das Zentrum jollen das Worgeben des 


Bapites. qutgeheißen, während die Konfervativen und Nattonalliberalen 
Zuritdhaltung beobadıten. 

Ein fozialiftiicher Redner, weicher aleichy nach dem Kanzler iprad 
jagte, dat die Sozialijten den Borihhlag des Papites willtommen hieen 
wie jeden Schritt, der den Frieden näher rüde, und um fo nıchr, weil 
des Papſtes Vorſchläge Erfolg verſprächen. Di 
in Uebereinſtimmung mit der ſpmpaäthiſchen 
desPapſtes ſeitens des Reichskanzlers, a 


dem Vorſchlage S 


Auslegung des Vorſchlags 
uch die Führer 


es des 
den 
Sie erhofften vollen Erfolg. 


ſie 


lle Völker ſo ſehnlich 
Die Redner der Nationa 


bislang noch nicht im Stande geweſen, die 


herbe = 
llibe— 
papit 
biegen aber die Meitteilimgen de 
Much die Koniervativei erflärten fi) damit einverftan- 
den, bebielten Fi aber weiteres binftchtlich der Einzelbetten vor, Sie! 
biegen namentlich die beftinunte Erflärumg des Kanzlers aut, dah 
Note infolge eigener Eingeläng des Bapftes ergangen fei. 
als Präſident Wilſons 
radikalen Sozialiſten bedauerten, daß 
ſondern nur ihre 
drücken kundgegeben hätten. 
Abfaſſung der 


wünſchten. 
ſeien 


u. 


früherer Vermittiungsverjuch. Die 
die Redner den Vorfchlag nicht ein 
Zympatbie im allgemeinen Mus 
Antwort äußern. Der Hauptausſchuß vertagte ſich dann. 

Die „Wiener Reichspoſt“ verſichert aus zuverläſſiger Quelle, daß 
des Papftes riedensvoriclane mit deu Zielen der öfterreideungariiden 
Monardie vollig Harmoniren. Dieſe iſt Willens, 


Vorſchlägen des Papſtes müſſen eingeſchloſ— 
Aufgeben der britischen Flottenſtützpunkte 
Suezkanals und des italieniſchen in Varong. 
Berlin hat anſcheinend gegenwärtig keine 
Depeſchen aus der Reichshanptſtadt laſſen 
»Stimmung des Publikums in dieſer Hinſicht als peſſimi 
iſch erſcheinen. Die Kriegsziele der Feinde beweiſen ihren 
eutſchland zu vernichten, daher beſteht jetzt kein Wunſch nach 
fol der Kanzler geſagt haben. 
daß das Bündniß mi 

Bern, 22. Aug. 
Bemühungen, 


!cn werden, 


nämlich das 


9) 


Amſterdam, Ang. 


denn 


> 


die allgemeine 


De Frieden, 
t Oceſterreich jetzt ſtärker denn je ſel. 
Der Sah in Kanzler Michaelis' Rede: 


„Troß der 
die Entſcheidung zu beſchleunigen, war es 


Deutſchland 


nicht möglich, mit ſeinen Bundesgenoſſen ſich auf eine gemeinſame Ant 


wort auf das Schreiben des Papſtes zu verftändigen“ 
matiſchen Kreiſen als Zeichen gedentet 
weiſe zuſtimme und Bulgarien 


wird hier in diplo 
daß Deutſchland nur bedingungs 


Waſhington, 
die Ver. 


22. Aug. 
Staaten auf den Friedensvorſchlag des Papftes nur für 


Krieg em 
getreten, und die Veitrebungen der 


sropäticher Bolitif jeien den Ver. Staaten fremd, Antwort des 
e, um ihr \ Nachdrnd zu geben, mit dem wirklichen Eintritt 
anerifaniicher Iruppen ti den Strieg zulanmtenfallen. Die Nachrichten 


u 
Lie 


aus Rußland betonten die abſolute Notwendigkeit einer Kundgebung der 


Ver, Staoten. dal fie mit allen Silfsauelle 


müſſe man alle Hoffnung auf Zugeſtändniſſe ſeitens der Mittelmächte 
aufgeben. Die Nachrichten aus Rußland ſeien äußerſt entmutigend, Ne 
rensky liege mit ſeinem Staatsrat im Zwieſpalt und Botſchafter Bakhme 
Rußland ſei der Friedensvorſchlag nicht genehm, 
bon Seiner Reglerung als nicht antorifirt, von Enaland beeinflunt behuf 
Einwirkung auf die öffentliche Meinung in Amerika, 
Die Ruſſen ſind verſchnupft, weil die Ver. Staaten ihnen nur 
und nicht tauſend Millionen Dollars geliehen habe. 

Präſi Wilſon hat ſich heute an den Entwurf 
den Paoſt gemacht: dieſe 


n in den Krieg eintretei, fonft 


hundert 


dent ſeiner Antwort an 
Sonntag abgehen. Die peſſimiſtiſche 
ſeitens des dentſchen Reichskt 
erregt hier keine Uelerraſchung. Schreiben des Papftes 
wie man hier glaubt, nicht die Grundſätze, ſfür welche 
Handelsſekretär Redfield iſt brigens dos einzine N 
welches sid) der Sache geäußert hat. in 
Friedensbewenung h'erzulande und in FEurova. Man vergeſſe die Ide 
Demokratie. Deutſchland ſef ein Bandit untöer de 
gen deſſen kriegeriſche Autokratie kämoöfe Amerika. 

Der Sekretfär äußerte ſich in der Weiſe in einem Brief an J. E. 
van Doke. Eoſt Orange, N. J. der ihn zur Unlerſtützung der La Follette— 
ſchen Friedensreſolution, die im Senat in der Schwebo iſt, 
Redfield verſicherte, der 
denen er ſchlechte Beweggründe 


am 


r via an 


neler> 


Des 


Mitglied des Nabinets 
erbittertiter iiber Die 


zu Were 


yylı 
dit 


n Völkern und ge— 


unterſchiebe und vergeſſe den Raub von 


Belgien und des Fräftdenten bodyiinnige Permeagründe in der Rricgs-| 


erflärung. 


Heute Abend 


Worgeits....69 


Michaelis 
ages die erwartete Erklärung abgege-⸗ 
freien Stücken erfolgte, J 


ie Liberalen erklärten ſich 


Zentrums, | 
einer Heiligfeit einen außerordentlidy wertvollen | 
Fortſchritt zum Frieden erblickten, 


die 
Sie ſei weit 


Der Reichsſtag müſſe ſeinen Einfluß bei 


die beſetzten Gebiete 
des Pavſtes 


Wunſch,. 


Seine Rede ſchloß mit der Verſicherung, 


nicht auf ſeine Eroberu ugen verzich ten! 


Im Staatsamt wird von Neuem verſichert,! 
ir ſich 


ſten 
Alliirten bezüglich Landerwerbs und 


lich 
iſt | 
bezeichnet worden. 
le SE Ga u u 
Briten odie neu eroberten 


berührt, 
Amerika kämpft. 


brachten dem Feinde 


aufgefordert 
Briefſchreiber verdächtige die Alliirten, 


2 aa 


1 Cent 


art 


» 
— 
+ 
* 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
u 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
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9. — — Nr. 199. 


Noche unentſchirden. 


Die eutſetzlichen Kümpfe an der deutſchen 


Weſtfront uud dem Iſonzo. 


Vomben auf Dover und Margate. 


Teil 


Gelieſert von der „Afſſoziirten Vreſſe“ 


9) 


und den „United Vreßß 
Stranzöfiihe Truppen Haben 


Avocourt-Waldes und auf den öſtlich 


Afioctattona*,.) 


Verlin, Augujt, über Yondon. 


jich in dem jidöftlichen Teil des 


) | biervon gelegenen Erhebungen an der Front von Verdun feftgefett, jagt 
| der 


amtliche Bertdht des deutjchen Nrieasamtes 


Der Peridyt meldet auch, dal die raiizoien 
dentiche Stellungen im jüdlichen Teil des 
lichen Ufer 


| Tanterie 


jih einen Weg in 
Zemogneur am dji- 
der franzöſiſchen In— 
Heeresleitung mußte 


FIN nu ⸗ 
Lorfes 


Die 


ti 


Maas 
ſehr 


der erzwangen. Verluſte 


waren ſchwer, und die franzöſiſche 


verſchiedene der angreifenden zehn Diviſionen erſetzen. 
Rachm....73 


Nach der Schlacht um Lens berichtet der deutſche Generalſtab weiter, 
blieben die Kohlendepots ſüdweſtlich von dem franzöſiſchen Minenzen— 
trum in den Händen der Engländer. 
Der Bericht des ‚groben Hauptquartiers folgt: 

„Armeegruppe Deutſcher Tag der Schlacht 
von Verdun brachte den Franzoſen das gleiche Ergebniß wie die großen 
engliſchen Angriffe in Flandern am 31. J nd 16. Auguſt den Briten 
Ueberlegenheit an Material und rückſichtsloſe Verwendung von Trup- 
deutſche Kampfſtärke nicht brechen. D 


et konnten die 
Fehlſchlag des Vor 


lautet, wie 


— rw pri 
2 CE CE 


Kronbrinz 
Julien 


kleinen 
einer Front 
von über zwanzig Kilometern gegenübergeſtellt werden. 
„Die machtvolle Artillerievorbereitung für den großen Schlag, den 
die franzöſiſche Armee auf Englands ſollte, begann am 
11. Auguſt. Vom Avocourtwald bis zum Oſtrand des Cauriereswaldes 
wurden unſere Stellungen dem feindlichen Artilleriefeuer in ein 
weites, verwüſtetes verwandelt. Feuer ſteigerte ſich 
geſtern Morgen vor riff der franzöſiſchen 
Infanterie, ging in dichten, tief— 
dem Artilleriefeuer, zum Schutz der In— 
s verlegt worden war, zum Sturm vor. An vielen 
drangen farbige und weiße franzöſiſche Truppen 
digungszone ein, in der jeder Zoll unſeren Kampftruppen unter blu— 
Verluſten entriſſen werden mußte. Im erbitterten Handgemenge 
und durch kräftige Gegenſtöße wurde der Feind faſt überall zurückge— 
worfen. Den ganzen Tag wogte der gewaltige Kampf hin und her. 
| „Huf dem Weftufer der Maas blieben nur die Höhen des Toten 
1, Mannes und der Südrand des Rabenwaldes in franzöftihern Befig; wir 
ſtehe 
| 


en 


ic 
örtliden ſtaßes an 


Befehl führen 
von 
Kraterfeld 
wenige Stunden 
zur äußerſten 


geſtaffelten Maſſen hinter 


— 
205 
Sy} Hrn 
Urlıl „tittl 

en... Da * 
Heftigkeit Der Feind 
DAS 


anterte nad) vorwär 


\ tigen 


en dort in nädjiter Nähe des Nordabhangs der Höhe. 
„Huf dem Ditnfer der 
gebogen. 


an den 


Maas wurde die Kampflinie noch weniger 
Nur auf Höhe 344 und im Foſſewald hat der Feind ein wenig 
gewonnen. Die von unſere en Führern getroffenen Maßnah— 
men bewährten ſich ebenſo wie die typiſche Zähigkeit und Tapferkeit der 
Infanterie glän Auch⸗die ruute verdient volles Lob: die Wir: 
kung ihres die feindlichen Vorwerke behinderte 
offen Die Artil nahm auch 
ſch verwiegenden il an unſerer Verteidigung. Die anderen Waffen 
beſonders die Pioniere und die erheblich zur erfolgrei— 
ſchen Beendigung des Tages bei. Die Verluſte der franzöſiſchen In 
fanterie ſind im Verhältniß zu verwendeten Maſſen außerordentlich 
hoch; wir verloren 

Armeegruppe 
Vernichtun 
front 


den 


Bo 


zend. 
Vernichtungsfeuers 
iichtlich das Anſetzen des 


R ute 
x 


tie 


gegen 


Angrifſes 


lerie 


Flieger, trugen 
den 
fünf Flugzeuge 

Kronprinz Rupprecht: A— 
einigen Abſchnitten 
keine Kampfoperationen von Bedentu 
örtliche 


ußer 


zeitweilig ſtarkem 
und Arras» 


Nördlich von Lens fan— 


gsfeunuer in der flandriſchen 
td. 
Buſammenſtöße ſtatt. 
„26 feindliche Flugzeuge wurdern wir verloren fünf.“ 
Paris, 22. Aug. Deutſchen machten in der verfloſſenen Nacht 

en heftigen Gegenangriff an der 
infer der Maas, drangen 
ſchen Linienein 
ig heute, 
Es beſtätigt amerikaniſchen 
Lowoell, Maſſ. und Briddle — ſind, 
vom amerikaniſchen Flugzeuggeſchwade 
geworden iſt. 

Paris, 22. 
die Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front des 
Deutſchen beſchoöſſen geſtern Abend 
Punkten entlang der Aisne 
ſtarke Angriffe in der 
Braye⸗En ſfüdlich zwiſchen Aill 
Hurtebiſe Denkmal und auf der California-Ebene. Unſere Truppen be— 
bauvteten überall unſere Stellungen und Gefangene wurden gemacht. 
Auf dem linken Ufer der Maas ſchlugen wir geſtern Abend ſpät einen 
ieindlichen Segenaugriif zwrichen der Sche 304 und dem Tote-Mann- 
Bügel eb. Cinzelne feindliche Abterlungen, die Im unfere nenen border- 
Schützengräben waren, wurden uns wieder ver— 
trieben, wobet wir 60 Gefangene machten 

Auf dem rechten Ufer des Fluſſes 
die wieder 
Rori und bei der 
ee Des 
ſich brennender 
Die Zahl der von uns seit. dem 20. 
6,116 gewachien, und unter ihnen 
unſere Beute an Kriegsmaterial 
Punkten der Front iſt nichts 


London, 22. Aug. 


vernichtet; 
ni 

Die 
ein Front von Verdun, 
ſtellenweiſe 


wurden aber 


auf dem Weſt— 
die franzöſi— 
meldet die Heeres— 


in 

herausgeworfen, 
leitun 
daß 


ta). DIE 


Chadwick, 
Willis 


aober Gefangener 


Flieger von 
von Boſton 


Deutſchland 


Korporal 


in 


* 
Auguſt. Das franzöſiſche Krie 


gsamt 


Näher re 


berichiete uber 
‚ wie folgt: Die 
Linien an verſchiedenen 
machten mehrere 
gjorn Bauernhofes, öſtlich von 


ſch und dem 


— BR 
unfere eriten 


rt 
zit 


Heftigſte. 


Menn 


aufs 
des 


von 


Nähe 


Laonnois, es 


Lv 


eingedringen 


von 
machte der Feind vergeblich Ver- 
zu entreißen, die wir, beſonders nörd— 
304 geſtern gewonnen hatten. 
nördlich Gorrlere, wobet 
blieben ig ergebnihlos. 
7* iſt gemachten Gefangenen iſt auf 
befinden ſich 114 Offiziere, Much it 
ſehr bedeutend. den übrigen 
Bedeutung zu berichten. 


Stellungen 


nont 


ſuche, uns 


von Höhe 


3 ‘ * a. Ey 5 - x 
Aehnliche — von 


(tr 


Non 
von 
Trotz ſchwerer deu — * — haben die 
den Ausläufern von Lens gehal— 
einigen Stellen weitere Fortſchritte gemacht, meldet heute die 
Heeresleitung. 


Die 
zu 


1 an 


Stellunge 
ten und an 
gemeinſame große Offenſivbe 
und mit beſtänd Gewinnen 
Franzoſen ſcheinen die ſchnellſten 


d heute ununter- 


ewegung dauerte 

für die Verbündeten an. 
Fortſchritte in dem furchtbar blutigen 
Kampfe gemacht zu haben. Die blutigen Hänge von Oie, die Dörfer 
Regnebille und Pamognir und die dazwiſchen liegenden Befeſtigungen 
wurden vom Feinde geſäubert. 


brochen digen 


nur ſchwere Verluſte. Faſt ebenſo heftig iſt die 
große Schlacht an tatſächlich der ganzen italieniſch-öſterreichiſchen Front 
von wo General Cadorna anhaltend Erfolge berichtet. Dort iſt jede 
Art von Kriegswerkzeug in Tätigkeit, um die Felſenſtellungen der 


Fortſetzung auf der 3. Seite.) 


— 


in unſere Ver⸗ 


Die 


Gegenangriffe in der verfloſſenen Nacht 





15594 Prozent eduktion 


bei unjerem großen 


Auguſt. Räumungsverkauf 


875,000 wert Muſter⸗Möbel 


enormen Reduktionen verſchleudert. 
ten dieſe große Gelegenheit, Geld zu ſparen, nicht verſäumen. 


ehren Fer * * 


—A 
— 


Unſere enorm große Auswahl in Parlor 
Garnituren muß unbedingt dieſe Woche re— 
Stück Garnituren mit 
Velour oder Een zn überzogen, 


818.508 


Barlor-Garnitnren, wie Abbildung, in — 
Mahagoni oder Nußbaumholz, wert 885, für.. 


duziert werden. 3 


bageni-Rulitur, we 
$35.00, für 


an naar ee 


un nn 


723-727 NORTH 


Laden vfien Montag, ; 


uud“ 


Donneritaq 


die goldene Gans. 


Koman von Georg 


(31. Fortfebung.) 
‚6 EB gibt doch noch eine Mi öglich 
Meit;“:faate die Lenationsrätin nach 
"einer Baufe. „Wenn Lucie einwils 
Aigt, nach Rittberg zurückzukehren, 
wird der Graf ein Geldopfer der öf- 
fentlihen Blamage ficher vorziehen.” 
Die junge Frau zuckte wie von 
einer sötlichen Waffe getroffen an 
ihres, BalereBruft aufamımen. „Gott, 
mein ®ott, mas ve r 
dann dachte fie an die s 
ters, an die Qualen, welche er 
und ergeben an der Seite ſeiner 
pfindungsarmen Gattin erdulden 
mußte, an das ſchimpfliche Geſpött 
der Menſchen und verſtummte. 
„Du tuſt gut, dem Rat Dein 
Mutter zu folgen,“ unterbrach der 
Legationsrat die 
Etilfe. „Geh' zurüid, nicht um meinet- 
willen, Sondern um Deinetiille n! 
Du’ weißt nicht, was Hier geichehen 
wird.“ 
„Und imenn das 
fommt!” rief Lucie, feine : 
fend, „wäre es Dir nicht ei 
mid bei Dir zu haben?“ 
Herr p, Trefflinaen betr ıchtete fein 
Kind mit heiher Zärtlichleit. Sie 
erſchien ihm fo völlig eine Andere ge 
worben zu fein und um Jabre gereift 
in dieſer kurzen Säule ihrer un 
glüdlichen Er. Dann ſchüttelte er 
das Haupt., —* er dabei zu Bo 
den fentte, um die Unmahrhett feiner 
Behauptung verbergen zu fünneit. 
„Rein!“ 
„Run, Gott 
verſtändiges e 
gationsrätin. „Du ſchrei 
ſofort an den Grafen, 
heimliche Flucht als die Folge 
hochgradigen na 
und bitteit ihn, u bon bier 
holen. Bei diefer Gelegenheit 
"Du ihm offen... * 
Niemals!“ fiel 
lingen mit vor Scham idee 
Stimme ein. „Niemals werde ich den 
Mann, der meine Tochter Jo unglüd- 
lich gemacht, um einen Pfennig bit- 
ten. Lieber mag, was ich verichuldet 
babe, über mir zujammenitürzen. 
Meine Schwähe Tonnte er beipöt 
teln, aber verachten Toll er mich nid 
dürfen.” Und 
er in eine Ede de3 Divans nieder. 
ucie, von ag Anblid ins Her; 
getroffen, dan und in Verehrung 
entflammt, ftürzie vor ihm nieder auf| 
die Kniee und umfchlang ihn. „Wenn 
Du’s nicht jagen tannit, fo will ih! > 
e3 tun. Für Di, Vater, aber nur 
für Dich allein will ih mein Gejchid 
wieder auf mich nehmen. Schreibe | 
an den Grafen, lab ihn fommen! 
Und dann, dann rufe mid. Mein! 
Mann ift von Natur nicht gefühllos; | 
er fann qutherzia fein, wenn jeine | 
Mutter nicht zugegen it.“ 
Die Legationarätin, welche viel zu 


— 


tlg ingt ſie!“ Ab 
Not ihre: 


Hi 


er 


Io 


(03 nasırling 
letſe qualvolle 


M limm ſte 


Här 


1 Irofl, 


fei BR 
Mort 


Woree 


boſt nachher 


einer 
hin, 


en 
ſag 


Herr v. Treff 


ıt 


kbar 
ui 


fühl und praftifch dachte, um die ein= | 


feitige Bereitwilligfeit ihrer Ioochter 
nicht zu überhören, nüberte fich jett 
derjelben und fagte: „Wir brauchen 
porläufig Alle Ruhe, Du befonderz, 
Qucie. Komm, steh’ auf! Dein 
Zimmer wird fertig fein. Morgen 
find unfere Gedanten flarer. 
— —— — 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


\ 


mannt. 


ſtellſt Luciens 


zurücktaumelnd ſank 


Gib 


Er blickte zu Lucie hinüber. 4 
hatte den Kopf in die Hand —8 
und ſchaute durch die Scheiben in den 
regneriſchen Tag hinaus. 
Dann erbrach er das Kuvert. Ein 
Bogen fiel heraus. Mit nervös zit— 
ternder Hand entfaltete Herr v. Treff⸗ 
1 lingen das Schreiben feines Schmie: | 
gerſohnes. 

Dasſelbe lautete: 

„An den Legationsrat v. Trefflingen. 
Berlin, Königgrätzerſtraße. 

Herr Legationsrat! 

Da ich annehmen darf, daß Ihre 
Tochter ſich zu dieſer Stunde bei 
Ihnen befindet, habe ich feine Ver: | 
anlaffung, diefelbe aufzufordern, | 
zu mir zurüdgufehren. Wo Sie, 
jegt ift, Toll fie bleiben. Eine: 
Kette von MWiderfprüchen, unzus | 
träglichen Anforderungen, nebit| 
Beweiſen völliger Liebloſigkeit ge⸗ 
gen meine Perſon und meine ſehr 
berechtigten Wünſche findet in dies | 
fer itrafwürdigen, durch nichts zu! 
entichuldigenden Flucht ein mir 
eriwünfchtes Ende. Nachdem ich, 
feh3 Monate hindurch täglich Ges | 
fegenheit vollauf hatte, mich zu | 
überzeugen, daß meine Wahl ein! 
Irrtum war, welcher auf falfchen 
Vorausjegungen Jhrer Frau Ge: 
mablin fußte, finde ich diefe lebte 
Pflichtverlezhung Ihrer Tochter 
hinreichend und erwünſcht, ihr wie 
wir die Freiheit wiederzugeben —* 
ſelbſt um den Vreis eines Fleckens 
auf meinem fledenlofen Namen. | 

Teilen Sie Ihrer Tochter diefen | 
meinen VBelchluß mit. Nach ihren 
jonxigen Weußeringen muß ihr! 
derfelbe fehr willtommen fein. 

Mas Lucie als Mitaift in die 
(She aebradyt hat, ift bereits auf 
dem Wege nach Berlin, Alles Wei- 
tere wird Xhnen dur meinen | 
Anmalt — Gel banfprüche 
feitens Ihrer Iochter würde ich | 

Ä ablehnen müffen. 
g C gbert Grafv. Randowitz.“ 

Herr v. Trefflingen ließ den gief, 

{ | finten, als brenne er ihm in der 

Hand. Seine Gattin, ahmend, um | 

4 mas e3 fich handle, ariff darnadı. | 

Raum hatte fie ihn aelefen, als fie in | 

M icharfes Laden ausbrad, fo daß | 

AVE., — — Lucie erjehroden aus ihrem Hinbrüs | 

ten auffuhr. 

und Samjtag bis I Ihr Abends. B Die Lenationsrätin warf 

u Schreiben zu. Da haben wir die 

Beſcheerung! Nun fannit Du die 

Gräfin einpaden. Wahrhaftig, ic 

babe alle Urfade, auf die Meinen 
ftolz zu" fein: der 


werden ohne Iinterichied zu diefen 
Alle, die Möbel braudien, joll- 


Ma 


847. 50 


* Vild, beſtem 


henholz, f 


—*— 50 


6 An Ansziehtiihe, — 
819.50 fiir 


Buffets, 
Eich 


ans 


wert 





ihr das 


| die Hand, damit ich fehe, of 
Fieber haſt.“ 

Die junge Frau, die 
telung ihrer Riiclehr nah Ri 
1t bie Belinnung raubie, fprana | vonaelaufene!“ 
En SE abwehrenden Ruf vom Der Legationsrat erhob fi, ohne 
Ve ein Wort zu äußern, von feinem | 
Plab und verlieh das ©petfezimmer. 

Lucie faß noch immer empfin 
|tungslo3 gegen alles Andere, über 
ji | pen Brief geneiat. „E3 5 ſol 
tt | . t. $3 a. * 
Her era, m en Te 
fein, früte — je lachte Bitter — | fontlichen Skandal dor Augen ha- 
„Ipäter Füönnte ich mich in den Ritt |hend. eilte auf fie zu umb fahte ihre 
berger Schloßteich ftürzen, jo mür |Sanb : 
beit Du mic höchflens eine alberne |” a, 
Phantaftin nennen.“ ach 

Sie ichlug den blauen Seidenpor er 
wid und eilte aus dem Ge- 
n ihr früheres Mädchenheim 


Satte banterott, 
die Tochter eine davongelaufene Ge 
|fihiedene oder eine aejchiedene Da 


Iinolrhhoy 
welcher Vo )r 


Werg 


rat 


„Kühre mich nicht an! Heuchle 
f; feine Teilnahme für mich! Denn 
bor Sram das Herz bricht, wird 
„fein araues Haar Darüber 
Nur fo lange mein Ga 





mit | 
und 
meiter 
daß ein 


empfindfame Närrin 
lächerlichen Prüderie 
Entrüſtung! Wenn Dir 
nichts paſſirt im Leben, als 
Br "Sangetruntener Mann Dir in den 
—* fie gewünſcht, das⸗ Weg kommt. dann kannſt Du mit 
aſſen zu haben! Deiner Empfindſamkeit immer noch 
Nach einer durchwachten N dacht be Fe treiben. es ua! iſt 
gab fich der Peaationsrat in ber Makulatur, ſobold ‚Du Darauf 
> E; nn... dringſt, zurückzukehren. 
Frühe ommenden orgens zu) Die junge Frau ſah ihre eifernde 
gr iner Tochter. Cr traf fie — Mutter mit ſprechender Verachtung 
Die junge Frau hatte erſt gegen Ta— an. „Du haft mein Leben bergiftet, 
wie das meines Vaters. ch bleibe 


— 


hang zu 
mach i 

die oft hi 
ſelbe nie verl 





gesanbruch einen unruhigen, von 
quäfenben Trauimbildern erfüllten ‚bei ihm, nicht bei Dir!” — 
Schlummer aefunden. Laut atmend, * * 
die rechte feſt geballt, die inte | e & 
gegen die Bruft qebrüdt, eine zrän te 
an den dunllen Wimpern, laq > d - 
Seren n. Irefili tmeiches £ gationsrätin melden. 
wurde bon Unblid 5 er⸗ egung fiel ihm fofort auf, 
Er Quice :, bezoa bielelbe noch auf den Vorfall 
des gefirigen Abends. | 
„Ich komme, Sie noch nachträglich 
um Verzeihung zu bitten,“ ſagte er, 
die Hand der ſchönen Frau ſeurig 
küſſend, „für den Schrecken, welchen 
meine unglü dliche Gat ttin Ihnen be⸗ 
onders eingej jagt. * 
„Wie geht es Ihrer Frau? 
e Legationsrätin, welcher heute 
re Dinge im Kopfe lagen, als J 
te Tändeleien. 
„Sie iſt durch ſchlaferzeugende 
tel 


Cariftus vor und ließ fich bei der X 
Shre Er 
aber er 


ngens 
dieſem 
küßte 


9 
Zwei ee ſpät er fuhr Vater | 
— 
| 
| 
| 
| 


ttrand nie 

die feine. | 
en, daß ich | 
mer Sade |.. 

in ft Du au= |? 

ci tt Du 21: 8 
r..ttebren, id es um Deinet E 
willen wünfchen muß, 3 Ich reibe Du!‘ 
ſelbſt an Randowih. Wenn ich die 

a — Fr Mi ⸗ 

tFeder ergriffe, ſo würde ſie meinem — rt —— = .. 

gefräntten Vaterherzen und meinem | * lan er AM . Ziel | 
tief verlegten Ehrgefühl Ausdrud .- Noriicht eine wir Br n ihr 
! zu geber n. a 6 vi . 
: RR — ar ill und bat fi "Erwachen beobachtet.“ | 
aber in meiner Lage nicht mehr Bit- Schrediich!” 

+ tmric inen 7 -. „2 ‘ 

ME ei) En eben]o: | Ginen Moment bligte der Gedante | 
menia wie ich je einen Pfennig von „* 
| ‚in ihr auf, Garifius um Dedung ber 


| 
“ 


feſt ient ſchloſf ſen 


teit Schri itt | 

£ 
mt d 
> 


iv 


an 


ae 


l 
beicht 
| Deiner we 





MOTHER’S FRIERD 


FOR 


Expectant Mothers 


USED BY THREE GENERATIONS | 


F ansurühren — 
En — — F Dis een ‚Schulden anzugehen. Gr mürbe|. 
Seine umflorte Stimme war wäh zweifellos —— haben. Aber | 
rend diefer Morte erit art, ieht fant ihr Gemahl! Wie follte ſie das Her— 
fie wieder zu dem weichen lüfter beiſchaffen einer ſolchen Summe vor 
herab, der Luciens mit un ihm rechtfertigen?! — 
iblicher Wehmut erfüllte. „Mit | IN © benn wirtuich Verfolgungs⸗ 
Mutter de ich fefbit Ipre- En ober überhaupt Geifiespermwir- 
chen. Du jollit es vermeiden. Ine | MI feage fie gerfirent. | 
s mir zu Liebe, mein Kind, börft |. ** fiere,“ ſagte er entſchie— 
Du? Ich kann kein rauhes Wort | PEN. „Ein durch Nrenge Abſperrung 
— fie ertragen.“ \Ticher zu Heilendes Leiden. 
| Obne auf eine Erwiberung zu Nur ein borausfichtlich heilbares | 
| warten, erhob er fib unb verlieh da3 | geiftigeS Leiden feiner Gattin über- 
| Simmer. trug {hm allein die — — 
Eine Stunde ſpäter erſchien die und Verwaltung ihres koloſſalen 
Legationsrätin ganz gegen ihre Ges | ur u a Aal 
wohnheit am Frübftüdstifch, wo fo= | „Könnte re — | 
eben Lucie neben ihrem Qater Prag | Meine Frau gefiern fo in Aufruhr 
genommen hatte, ‚brachte! forjchte er lauernd. „Haben 
„sch mollte Dir meine Unter: ‚Six, höre YJauberin,” ” nahm | 
fübung anbieten in Betreff bes 'fchmeichelnd ihre Nechte und legte fie | 
Briefes,“ fagte fie, ihr Morgenkieid | fein Herz, „bie Tiebenätwürbigteit 
aus rotem Plüfch fröftelnd zufan- Fr gr — Andeutungen | 7 
menziehend. Sm Grunde hatte fi | Gejchmad?" en über meinen guten | 
(ji nur deshalb fo zeitig erhoben, | 
um ein Zmiegefpräch zmijchen Vater 
und Tochter zu verhüten. 
Mährend des Kaffees brachte der | 
Diener die Morgenpoft herein. Der 
|2egationsrat griff baltig darnadı. | 
Gine Anzahl dringender Mahn= und 
Drohbriefe — zulekt fiel ein großes 
Kunert in. feine Hände, 


| fennung.” 


lan, 


Iner Frau etwa dahinter? 


doch nicht = bleiben. 


bertrauen Sie fi; mir nicht an? 


— N 


‚feiner Gattin, 


fuhr, ivenn Tte die Tiefe —2* 


Abenbpoft, Siieage, Witoß, den 22, Kuguft 1917. 
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„Nein! MWie fünnen Sie mich für 
fo ungefhidt halten?“ fagte fte ver- 
drießlich. 

„Dann bleibt mir der Vorgang ein 
Rätſel.“ 

„Wegen deſſen Löſung Sie hier— 
—* kommen?“ fragte ſie ſpöttiſch. 
„Heucheln Sie nicht, wegen meiner 


gec kamen Sie nicht!“ 


Er trat nahe zu ihr und legte 


flüchtig den Arm um ihre Schulter. 


„Doch, ſchönſte Frau!“ 

„So! dun das verdient Aner— 
Ihre Stirn faltete ſich, 

während ſie dohniſch auflachte. „Eine 

Neuigkeit dafür: meine Tochter iſt 

hier. Die Scheidung iteht vor der 

Tür. Jetzt können Sie gehen!“ 


Er ſah ſie einen Moment wortlos 
dann verzog ſich ſein blaſſes, 


ſcharfes 
terkeit. „Steckt der Pflegebruder mei— 
Lichtweg 
contra Radowitz — 
Idee! 


vorwurfsvoll an, Ilſe? Sie wollen 


doch die Frau Tochter nicht im Hauſe 
behalten? 


Alſo laſſen Sie ihn an- 
beißen.“ 

„Wahrhafttg, das ilt ein Gedanke, | 
der ernit werden fann mit der Zeit!” | 

rief die Legationsrätin überlegend. 
|" !ofen Sie die Sache in die Hand | 
Inehmen, Baler?“ 

„Natürlich,“ jagte er, den Uerm 
ihrer roten Blüfchrobe Aurüdftrei- 
fend und feine Lippen auf ihren wei— 
Gen Arm drüdend. „Sie fegen mid) | 
immer in die entzüdende Lage, 
meine ZLohnanfpriüche Tetbft ftellen zu 
dürfen.“ 

„Aber bald Ewig kann ſie ja 
Er war ja 
damals wahnſinnig verliebt. Hel fen 
Sie etwas, gewiſſe Punkte aus ſei— 
nem Gedächtniß zu verlöſchen, 
IR 


„Und?“ fragte er feife, fich zu thr 


neigend. 


„Sie 
tan,” faagte fie fcherzend. 

Er verbeugte fich und wandte fich 
ab. 

An der Tür rief fie ihn noch ein- 
mal zurüd. Die Anaft um dag Ge: 
Ihid ihres Haufes fchnürte ihr für 


einen Moment die Kehle zu, daß es! 


mie ein Hilferuf Elang. 

Läachelnd trat er zu ihr, Tich ge: 
twiffermaßen an ihrer See'enanglt | 
meidend. „Sehen Sie, das ift bie | 
Strafe für Xhre Geheimnikfräme: | 
rei!” 

„Sie wiſſen?!“ 
ſchaftlich hervor. 

„Alles, Königin 


ſtieß ſie leiden— 
Warum 
Ich 
vermag nicht nur zu raten, ſondern 
auch zu helfen. Meine Millionen.“ 
ſetzte er lachend Hinzu, „erlauben mir | 
das. Nun, wollen Sie beginnen?” 
Die Legationsrätin preßte 
| Hände ” inanber. „Kommen Sie 
morgen toteber,“ flüfterte fie mit 
ee — „Ich werde dann 
informirt ſein.“ 
„Wie Sie befehlen!“ 
ihre Rechte und eilte davon. 
Währenddeſſen ſaß Herr v. Treff— 
lingen an ſeinem Urbeitstiich, die 
Arme aufgeſtützt, das Antlit in den | 
Händen vergraben. Der lebte bei: 
Bende Hohn feines Weibes und der 
hoffnungs loſe Brief des Grafen hat 
Iten feiner Lebensfraft den (fetten | 
Stoß gegeben. 
es mit bitterer Verzmeiflunga — hatte 


Ilſe! 


Gr füßte 


ler zu rechnen, wenn morgen vielleicht 


ſchon der erite Gläubiger flaabar 
wurde? Und wenn, wie der jchmerz- 
hafte Arampf feines Herzens 
mehr und mehr ahnen ließ, 
Tage gezählt waren, mas wurde aus 


penſion konnten Beide kaum vor 
Hunger ſchützen. Und wenn die un— 
geliebte Tochter das Zuſammenleben 
mit der 


hellen Flammen aufſchlug, was ſollte 
dann aus Lucie werden? 
ſein ſchönes, unglückliches Kind eine 
Zufluchtsſtütte finden? 
über ihr? 
Sollte er 
ihm ein Almoſen abzwingen? 
wiirde Lucie es annehmen? 


heißt. Und wenn ſie es an 


loſigkeit erkannte, 


Forderung zu ſpät. 
Ja, zu ſpät! 
Dieſes ſchreckliche Wort, 

nung, ließ den unglücklichen Mann 

aufſpringen. 
Schweißtropfen bedeckt, 
leichenfaht blieb. 

Zu ſpät! 

In alle vier Winde hatte er fein 
päterliches GErbteil bingeitreut für 
den nichtigen Preis, fich ein Herz zu 
aeminnen, melches ihm nie gehört. 
| Hätte er damal3 feine befjere Leber: 
|zeuaung bormalten laffen! 

Zu ſpät! Alles zu ſpät! 

Man pochte an ſeine Tür. 
|Mittagsmahl ftand angerichtet. 


obmohl 


Das 


Antlitz zu einer Stillen Hei= | 


das päre eine! | 
“ u umfreifen, daß e3 zulegt jchien, 
Was jehen Ste mich benn fo]? I ß zulegt | 


haben mir einen Gefallen ges | 


die | 


Yuf wa3 — er tief, 


ihn 
feine | 


aus feiner Tochter?! 
Die paar hundert Thaler Wittwen: | 


Mo follte | 
Wer wachte | 
| 


den Grafen bitten oder | 
Und | 
Noch 
wußte ſie ja nicht, was Entbehrung 
fich er= |% 
Hilf: | 
wenn ihr Stolz | 
|gebrrchen war, Dann war es 3u einer 


| N dieſes 
Reuegeſpenſt am Grabe der Hoff— 


Er verzichtete darauf und wollte 
ungeftört bleiben. Er hätte an dem 
Eſſen erſticken müſſen. Nur ſeinen 
brennenden Durſt löſchte er. 
| Der Regen ftrömte von Neuem her= | 
‚ab. Der furze Tag ging früh zur) 
|Neige. Das Zimmer ward büfter. | 
| Die 
warfen ein unficheres Licht hinein, 


RER malte. 
Herr d. Trefflingen fand mit bein 
‚Rüden an das 


mad. Für ihm bepölferte fich der 
J leere Raum mit Geſtalten ſeiner Ju— 


gendzeit. 


Es war, als habe die unaufhörlich 
freſſende Selbſiqual das Gehirn | 
fühllos gemacht für die Gegenwart, 
dasMebermaß deſſen, was ein Menſch 
ertragen kann, das Vorſtellungsver-⸗ 
mögen abgeftumpft. 

Dafür zogen lichte Bilder der Ber: | 
ı gangenheit i in verflärtem Glanze auf. 
(Aud jene Stunden kehrten zurück, 
wo er ſeine Kinder zuerſt im Arm ge— 
halten. 

Wenn nur jener krampfhaft vibri⸗ 
rende Herzſchlag ſich nicht wieder 


würde dieſer glückliche Traumzuſtand 
angedauert haben. Herr v. Trefflin- 
gen rieb die Stelle ſeiner Bruſt me— 
chaniſch mit der Handflache. Der 
Druck wollte ihm faſt den Atem rau-⸗ 
ben. Er begann laut zu röcheln. 
Kalte Tropfen Schweiß bedeckten 
ſeine Schläfen. 

Die Schatten rings umher fingen 
jan, fich bor feinen fiarr geöffneten | 
Augen zu beivegen und zu birbichten. | 
Ein Kleiner Punkt in der Mitte des 





funfeln wie ein Stern und in immer 
‚Tchnelleren Schwingungen fich felbit 


als drehe ſich ein großes Feuerrad 
funkenſprühend, augenblendend in 
der Luft. 

Dazu ſchwirrte es geiſlerhaft 
ringasum. Klaug es erſt wie das 
tauſendfäl tige Summen eines Mük— 
kenfchwarmes, ſo wuchs das Dröh— 





nen und Klingen jetzt an vom Rollen 


eines Dampfwagens bis zum Brau— 
‚fen des ſchäumenden Meeres. Und 
|| dazwifchen bin zogen ®lodentöne tie= 
fer und höher. 

Herr v. Trefflingen iwar auf feis| 
nen Arbeitsſeſſel geſunken. Das 
Haupt mit den ſpärlichen Haaren lag 
weit zurückgelehnt. Seine Hände hiel— 
ten die Seitenlehnen des Stuhles mit 
der letzten Kraft des Lebens umklam— 
mert. 
Das Blut ſtürmte mit unaufhalt 


ſamer Gewalt immer wieder an die 


morſchen Aderwände des Herzens an, 
es war dem Sterbenden, 
ſich eine 
ſeiner Bruſt. 
nach — es barſt auseinander. 

Ein himmliſches Gefühl der be— 
freiten Seele aus dem irdiſchen Ge— 
fängniß ergoß ſich in einem glück- 
lichen Lächeln über die Züge des Ent— 
ſchlafenden. Seine Lippen bewegten 
ſich noch einmal ſtumm — ſeine 
Hände zudten noch einmal — dann 
nahm die Ruhe des Todes Beitk von 
den jterblichen Reiten. - 

FI Finger pochte 

ür. 
| is Antwort. 
| Wbermals ein ängitliches 
|? Dann ward da3 Edhlof 
I 
| 
I 


Teife an Die 


Kin 
geöffnet. 
Lucie trat ein. 

„Bater, ich fomme .. 


Bis dahin fonnte fie nichts unter: | 


Icheiden, das Zimmer war völlig fin— 
ſter geworden. 
an, in der Meinung, 
nicht anweſend. 
Plötzlich traf der 
rad Herten v. Srefflingens 
hingeſtreckte Geſtalt, 


ihr Vater ſei 


Frau den Leuchter zu Boden fallen. 
JWater! Vater! 
„Was gibt's?“ rief die 
rätin, haſtig herbeikommend. „Wa— 
rum erſchreckſt Du mich ſo namen— 
los 4 
„wicht! 


(Fr it tot!” jammerte 


PR ihre Hände gegen die Schläfen | 
„D, wir haben ihm den. 


preſſend. 
Tod gegeben! 
| .%%?" fiammelte Frau v. Treff: 
fingen, deren eijenfejte Nerven bei 
'diefem Anblid doch erbebten. 
nicht!" 

„Du und ih — mir Beide!” rief 
die junge rau mit verlöfchender 
Stimme, indem fie neben der Leiche 
'ihres Vaters niederfanf, 

(syortiegung folgt.) 


ru 


Quält Eud) nicht fo ab 


|Xemebr Ahr Eure Gefichtshaut maſſa⸗ 
girt, mit heißem Dampf oder ſonſt be— 
handelt und Euch 
mit 
Hautnabrung, 
Creme, Löfungen 


nod) abmüht, Deito 


fahr der 
ſchlimmerung. 


Fort mit 
Shönheits: 
mitteln 
Bringt 
Seife und 


bei der 
I 


Cuticura⸗ 


täglichen 


Toilette in Badet ın 


heißem Wajier mit der Seife bei Auf: | 
Cein Untlig war mit! 
es | 


ftehen und Yubettaehben, benußt reich 
lich Seife, Die am beiten mit den Hön- 
‚den angewandt wird, die dadurch ſehr 
!meich werden. Beitreicht irgend tmelcdhe 
Beichen von Stippenbildung, Röte oder 
Hautrauheit mit der Salbe, und laßt 
ſie fünf Minuten einziehen, ehe ihr ba— 
det. Nichts iſt beſſer, reiner, milder 
oder wirkſamer. Dann vermeidet au 
ſtarkes Eſſen. Ueberanſtrengung, Schlaf— 
verluſt oder Grübeln. 

Probe von jeder Sorte frei durch die 
Voſt mit 32ſeitigem Buch über die Haut. 
Man ſende Poſtkarte mit Adreſſe: 


haben. 


aufflackernden Straßenlaternen 
In der 
welches verzerrte Schatten auf den 


Fenſter gelehnt und 
blickte ſtarr in das dunkelnde Ge-6 


und immer heftiger eingeftellt hätte, | 


ala wälze 8* 
brennende Zentnerlaſt in 
Jetzt gab das Gewebe 


opfen. 


Sie ſteckte eine Kerze 


zitternde Licht⸗ 
lang 
und mit einem 
gellenden Aufſchrei ließ die junge 


Legations⸗ 


„Ich 


wegen Eurer Haulfarbe 


Mutter nicht ertragen fonnte, | 
wenn die aeaenfeitige Abneiaung in 


jogenannter | 


und was nicht fonit 


Salbe 


an. 


Agnetens Sountag. 


Großſtadtſtizze von Georg Buſſe-Palma. 


Agnete Torfer ſah ſchwermütig 
durch die Scheiben. Gerade an den 
Sonntagen, die noch junge, ab— | 
'hängige Mädchen gewöhnlid) freudig | 
jtinnmen, wurde fie jtet3 traurig. | 
Woche vergaß fie über ihrer | 
Arbeit die Einfamkeit, in der fie 
lebte; in der Mußezeit aber be= 
drückte fie ihr die Bruit. Sie war 
nod fein Nahr in der großen Stadt. 
Gleich nach dem Tode ihrer Mutter, 
einer Beamtenwittwe in einem klei— 
nen Provinzort, hatte ſie die — | 
‚Reife angetreten, um jid) künftig | 
\felber ihr Brot zu verdienen. „ett | 
| arbeitete fie Perlſtickereien für ein 
vornehmes Geſchẽ äftshaus. Ihr 
& | Simmerden hatte nur ein „yeniter. | 
Das ging auf eine fleine, aber leb- 
'hafte Straße hinaus. Durd) die! 
Scheiben fah fie zahlloie Menſchen, 
die mit Feſttagsfreude in den 
Augen, ſonntäglich geputzt, am 
Fenſter vorübergingen. Anderen 
wieder ſah man die Einſamkeit an. | 
Mit juchenden Augen fahen jte in 
alle Fenjter und unter alle Hütte. | 

Yud in Agnetes Fenſter ſahen 
ſie. Beſonders ein großer, vielleicht 
‚dreigigjähriger Herr mit weichem 
blonden Schnurrbart, der auch in 
der Woche öfters vorüberkam. 
das rührte an Agnetens heimlicher 
Sehnſucht. Sie war nicht ſehr heiß— 
—— aber ſie war immer ſo allein, 

daß ihr ganzes Herz nach einem 
Freunde verlangte. 
den aber finden? 


von weitem. 


den Sonntagen nicht aus dem Zim— 
mer. Heute ſah die Sonne aber 


doch zu verlockend durch die Schei- 

ein 
gehen. |” 
Sie) \ 


ben, und ſie entſchloß ſich, 
Stündchen ſpazieren zu 

Langſam kleidete ſie ſich an. 
hatte eine hohe, ſchlanke Geſtalt, ein 
etwas ſchmales, blaſſes 
ſchönen dunkeln Augen und kaſta— 
nienbraunem Haar. Das weiße 


Kleid ſtand ihr vortrefflich, und als zu Haus. u 


fie fid) die Storallenfette um den) 
ıSals gehängt hatte, mußte fie jich | 


vor dem Spiegel jelbit geitehen, daß | | dabei. 


‚Te ein ganz hübiches Mädchen wäre. 
Freilich: was nützte ihr das? Sie 
hatte Niemanden, der ſich darum 
‚tiimmerte!. 

Den dünngerollten Schirm in der! 
‚einen Hand, das Ächiwarzlederne 
Zäihchen in der anderen, fchlen- | 
derte fie ziellos durch die Straßen. | 

Die jonnige Fröhlichfeit von Men: | 
Ihen und „Himmel ringsherum 
ſtimmten ſie heiter. Unſchlüſſig 
über den weiteren Weg, blieb ſie 
an einer Straßencke ſtehen. Da ſah 
fie den Herrn, der ſo oft nad) ihrem |g 
Seniter auflah, daherfommen. Ein | 
leifer Sigel überlief jie: 
die Gelegenheit benugte und fie an- 
ſpräche! Bei ihrer jtrengen, bürger- | 
lichen Denfungsart itteg aber gleich- | 
| zeitig ein peinliches Gefühl in ihr 
auf. Sie hätte jich gefreut, went | 
jer ıhr in einer Gejellihait vor 
geitellt worden wäre, aber jo auf der 
Straße — nein, das wollte fte lieber 
nit! Sie raffte den Rod und ging! 
auf die andere Seite des Pürzger- | 
jteiges hinüber ımd bog in Die! 
Kaiferallee mit ihren prädıtigen!, 
‚Willen und Gärten ab. 

„Neugierig bin ich dod), 
nadhfommt“, dachte fie dabet. 
'plöglich fühlte fie mit dem 
des Werbes, dab er hinter 
ging. Magnete hätte Feine 
tochter ſein müſſen, 
nicht geſchmeichelt hätte. Sie raffte 
ihre ſchlanke Geſtalt noch ſtraffer 
auf und ging federnder. Er folgte 
nur langſam, jo daß immer ein; 

Zwiſchenraum zwiſchen ihnen blieb 
Nachdem ſie ſo eine geraume Strede, 
gegangen und fon bis nad! 
'Friedenau gefommen waren, fchielte | 
fie, anfcheinend in das Schaufeniter | 
eines Hutgeicyaftes jchend, einmal | 
zurück. Ihre Blice trafen ji. Er 
zuckte und ſah ſcheu, als ob er ſich 
ſchämte, zur Seite. 

Der iſt noch ſchüchterner als 
ich“, dachte das junge Mädchen. 

„Freilich, woher weiß er, denn, ob 
ich ihn nicht ſchmählich abfallen 
‚ließe, wenn er mutiger wäre? Gs| 
‚ıft dody traurig, dab; Menichen, 
jih gefallen, jih ohne Verlegung | 
der Sitte nicht jelbit befannt machen | 
dürfen!“ Ind jtärfer als je fühlte! 
jie den Wind der Einiamfeit, der 
nirgends jo jtarf bläit als in der, 
|$roBitadt. Der Tag fünnte heute 
jo freundlidy werden, wenn ste jidh 
‚zulammenfänden! Sogar in einen! 
Konzertgarten könnte jte ohne Auf: | 
eben mit ihm gehen! Lind fie hatte 
doc wirklich Schnfucht, wieder ein 


ob er! 
Ind! 
Inſtinkt 
ihr her— 
Evas⸗ 


Ein Grauen 
ſie dann an die 
dachte, an denen! 


überlief jtie, als 
vielen Abende 


'jie müde und mit beißgelaufenen | 
süßen nad Hauie gefonımen var, | 
ohne das gerinajte erlebt, ohne die) 
gerinaſte Freude gehabt zu haben. | 


Solle das heute wieder cbenio wer: | 
den? | 
Sie fam an einem Bilderladen 
vorbei, der hinter einem fleinen, ver- 
gitterten Worgärthen faq, bie * 
ſtehen und ſah ſich die Auslagen | 
Shr Herz flopfte. Bequemer, | 
fonnte jie e8 ihm nit machen. 
Wenn er jetzt nicht kaäme, würden 
ſie ſich fremd bleiben! 

Während ſie ſich die Gemälde 
betrachtete, hörte Äste, wie fein! 
Schritt zögernder wurde. Er rät 
iperte jih. Endlich aber ermannte 
er ji und trat neben fie. Erit que: 


Gy, ten jie beide, anicheinend ganz in 


ticara, Tept. 25, Boiton. Ucberall zu | 


Kunit vertieft, das große Mittelbild 
an, das in jtarfen Sarben eine alte 


Alles | | 


Dft genug ging Mgnete aud) aıt| 


Sejicht mit | fie an: 


wenn der irrt man hier durd die Steinmüite. |< 


Sie nickte ihm alſo ganz freumdlich | 
wenn ihr das 


er ſich vor. 
| Borläufig bei der „Jirma Silmar| 


ter hinauf. 


| „Berlin tit ja ganz Ihön“, plauderte | 
| Brot. 


| lich; 
; einander beraeben. 
‚glauben, 


die | 


friſch geröſtele Kaffee 
mal unter rauſchenden, grünen Bäu-— 

men Muſik zu hören! 
größer iſt die Ge- 
Ver-) 


| 1373 Ditlwaufee Ave. 


| 2654 Milwaufee Abe. 1217 & 
| 2812 MW, 


(ine PBrobe-Bartie von 


Vacht-Hemden für Weänner zu S1.15 


Die Erlangung von eintauiend Nachtbe 
tiefe, in Größen 15, 16, 17, 18, 19 
einen jveziellen Verfauf anzufündigen. 


Viele verſchiedene Muſter — alle mit franzö— 
un Hals gemacht, ohne Kragen. 
Sie Ind gemadt von leichten 


Mills und anderen vorzüglichen 
(vder Slip Sver) ohne Knöpfe, 


moden, alles Mufter- 


und 20, gibt Belegeryeit, 


und mittelſchweren Kambrieg, 
Stoffen. Manche in Middy Style 


Eine Mannigfaltigkeit Beſatz und die Werte 


gewöhnlich zu $1.15 jedes. 


bon iind auber- 


Wie fonnte site | 
Sir die unteren | 
Kreiſe, die ſich leicht anichließen, wm 
Gemaches begann plöblich Beil aufzu- | Nie feeliich zu fein und empfindlid), | 
Iund die oberen Stände jah jte mur 


Ein Berfanf von Männer Bajamas zn $1.50 


Dieie jind von baummollenen: Erepe und weihem Madras. 
ES find mehrere verihiedene Stoles und alle Größen, und 
die Tualität des Stoffes, jowte Me jchr aut® Arbeit machen ſie 


DES l 
zu einem ausgezeichneten Wert zu 31.50 der Suit. 


yr, ſüdlich 


Burg daritellte. Schließlid) w andte] einem Seren, wenn es nicht gerade 
rt Magnete den Stopf zu und ſprach geſchäftlich war, geſprochen habe? 
„Iſt das Bild nicht herr- Und Freundin habe ich auch 
lich, EINEN Es iſt die Feite | nicht.“ 
Koburg, und in der Nähe bin ich Hans 


nen 


Schmidt niete lebhaft. 
„Genau wie ib. Ach, Fräulein 
Agnete, ich freue mich doch, dal; ich 
mit Ihnen befannt wurde 
wäre es, wenn wir In einen Sarten 
gingen ımd dort ein Slas Bier trän 
fen?“ — Ngnete war gleich dabei, 
amd bald jaßen lie unter einem alten 
Kaſtanienbaum, nicht vom 
Muſikpavillon, und da Mädchen 
trank Kaffee, unde er billiges, helles 
Bier. Immer heite und ver 
aus“, führte ſie dann leiſe das Ge—trauter wurden fe. ls es Dun 
ſpräch weiter. „Ich ſtamm' aus der kelte, wurden die bunten Lampions 
Heide. Da gibt es dieſe Bergwälder entzündet, die überall in den Aeſten 
nicht, aber ſchön iſt es da auch.“ hingen. aus einer Märchen— 
Es iſt die Heimat!“ antwortete welt, wie Augen von Fabelweſen, 
der blonde Herr ſeufzend. „In ſahen ſie auf die trinkenden Gäſte, 
Berlin bin ich noch nicht warm ge- und weich und ſchmeichelnd zog die 
worden. Wie ein verlaufener Hund Muſik durch das leiſe mitrauſchende 
Laub und durch die warme, ſchöne 
Sagen Sie, Fräulein haben Sie ein Abendluft. Es war eine Stimmung 
beſtimmtes Ziel? Oder gehen Sie zum Weichwerden, und die beiden 
auch nur ſpazieren? Und — dürfte wurden einſilbig und —— ſinnend 
th mich Ihnen vielleicht anſchlie und verträumt vor ſich hin Doch 
ßen? Wir kennen uns doch ſchon fühl ten ſie ſich dabei — näher 
länger. Wenn ng ‚nur von Wen-|al3 vorber. 
ft er und Straße he | 


I 
I 
-. — „Soll es heute das einzige M 
Ueber Ngnetens. “ippen 110g ein geweſen kein. dal; J —— 
2 J l + I l 
Bekanntſchaft „vom — 


enter her“ — fie, und fein | maren?“ fragte Dans Schmidt leife, 
* 3 als Agnete zum Aufbruch drängte. 
Ton war ſo ſchüchtern und — ‚Oder treffen wir uns wieder, 
gel ie wie ee Dann! ı lgnete? Sch fürchte, daß die große 
mit jo großem Schnurrbart nie zu- | Einfamfeit fonft wieder über ums 
— —— Einſamke onſt wieder über uns 
| getraut | hätte. Es rührte fie ordent- | fommen wird.“ 
lid. Sie dachte fi, dab er ein) a 
guter Menfch jein mühe, und das; „Team zu 
| Gefühl der Fremdheit wich von ihr. Kichts vorhaben 
fein Unrecht daber —“ 
1. „Wenn Sie fo gerne mögen, |_ Yf dem Heimweg, den fie zu 
Serr — „ Fuß zurücklegten, gab e3 keine Kiiſſe 
„Sans Schmidt heiß’ ich“, itellte! und Zärtlichkeiten, aber er faßte ihre 
Techniker von Beruf. Hand und behielt ſie die ganze 
Strecke über in ſeiner. Wie zwei 
Kinder gingen ſie durch die auch am 
Abend lauten Straßen und freuten 
ſich ihrer Zuſammengehörigkeit, 
ohne ein Mort darüber zu verlieren. 
Sn ihrem Simmercen aber reete 
|Ngnete die Arme und tranf am 
offenen Feniter jih nody einmal die 
mein! sungen ganz voll nut der warmen 
kannte  Natluft. „Nächſten Sonntag!“ 
Ifliniterte fie vor jih hin. Es war 
hr zummte, als wenn der heutige 
Tag etwas Grojes und Wunder: 
volles gebracht hätte, und ihre ganze 
| Seele zitterte vor Dankborkeit. — 
Und es war doch nichts geſchehen, 
ſals daß zwei Fremdlinge Freunde 
geworden und aus dem eiſigen Zug— 
wind getreten waren, den die Ver— 
einſamung durch die Herzen der 
Großſtädter bläſt. 
Wenigſtens: Beſucherin: Was 
ſagen Sie, ſchon ſiebzig Jahre iit jene 
Blinde in der Anftalt? Das it doch 
mohl nicht möalich; Tte hat ja nicht 
[eine einzige Runzel im Geficht. Wie 
fommt denn das? — Doltor: Wahr 
| fcheinlich Daher, weil fie nie zu jehen 
vermochte, was für elegante Kleider 
von ihren alüdlicheren Gefchlechtäge- 
Inoffinen getragen werben! 
Die allerbene - Gute Entiguldigung. — Pa: 
Greamerh a 2 : — —* 
—XB 450 ſtor: Herr Kandidat, ich muß mir das 
ver Pib... ver BD... aber ftrenajtens® verbitten! Legten 
—u— | Sonntag jind Sie mitten mährend 
Zeruren zaalın Tatet- || meiner Predigt aufgeſtanden und 
ee 400 ere⸗ haben die Kirche verlaſſen. Was kön— 
ver Fid.. Piund.. Is Sie zu Ihrer Entichuldiaung an 
führen? Kandidst: Verzeihen 
Gold Storage — niemals | En Herr Raitor, ich leide ſchon feit 
in irgend einem von Banfes’ Läden meiner Kindheit an Somnambnlie: 
verfanft. | u 


‚Bankes’ 


Nordweſtſeite: 
1644 W. Chicago Ave. 


ſehr ſchön!“ ant 
wortete Agnete. Sie wurde rot 
Jetzt, wo er ſie wirklich an 
geſprochen hatte, wurde ihr doch ein 
bißchen unheimlich. Eine kleine, 
drücke nde Verlegenheitspauſe ent— 
ſtand. Agnete ſtocherte mit ihrem 
|Shiem im Sties und er zupfte an 
feinen Schnurrbartenden. 

„Ber mir zu Haus fieht es anders 


Pr? 05 iſt 


Wie 
Wie 


werit 


liges 


erer 


Wie 


nächſten Sonntag 
Es ijt doch 


und Meyenburg.“ „Und ich heiße 
Agnete“, ſagte Seite an Seite! 
Ichlenderten fie dan die Allee wet: 

Er erzählte von feiner | 
Heimat, und auch das Mädchen 
ging immer mehr aus ich heraus. | 


fie. 


„und ich finde hier aud 
Aber zu Haus, da 
intan jeden, und bier ift es fürdıter 
wie fremd alle Menichen neben | 
Wollen Ste mit | 
dab ich bier noch nie mit! 


ie, 


Der allerbefle köfltiche 


26c 


das Pfund. 


Norzänt. Santos 


Aeifre — 19e 


28c Wert, 
Vortrefflich. Tee, 


Ein Weiberkenner: Aelterer 
Bruder: Das dort iſt Deine Schul— 
1510 W. Madtfon cr | Freundin Anna Wahmann. Na, die tit 
2830 3. Madtior Ste. | aber gar nicht ſo häßlich! — Schwe— 

1836 Dluc Island Ude, | 3 4 

&. Halited Sr. ſter: Wer hat denn überhaupt geſagt, 
2 S. * 360 .2y. .. * 
1818 S, Sales Si daß Annie häßlich iit. — Bruder: 
3102 WM. 12. Er. | Direlt zwar nicht, aber Du haft mie 
\oft erzählt, wie beliebt fie bei all ih» 
ren Schultameradinnen jei. 


Sinfiee- Läden: 


Weftfeite: 


1045 Irtiivaulee Ave. 
Nortb Ave. 
Wordjeite: 

406 W. Divilion Str. 
7268. North Abe. 
“640 Lincoln Abe. 
5244 Lincoln Abe. 
3313 N. Glart Str, 


Süpjette: 
3032 Wentwortb Ave, 
3427 &. YHalfted Str. 
4729 S. Ulhland Une, 


— — — — 


ER 





Noch unentſchieden. 


(Fortfegung von der 1. Seite.) 


Oeſt ı a1 39 C — ENTER TEENS TEE EM 
„erierreiher zu zermalmen. Monitore ihiegen von der Bucht von Trieit, Allgeme 
gewaltige Belagerungsgeſchütze, britiihe und franzöfiiche Artillerie, neue | 


und body eitwicelte 


— 


ET Mäittedh, den DD-- Maga :4917: 


!haben, nad 20 Minuten die Antwort 
eines amerifanifchen Zerftörers: „In 
einer Stunde find mir da.“ 


iner Streit aufgeihoben. 
New Morf, 22. August. Obaleid 


Flugzeuge mit Bomben, Grabenmörfer und alle|die Schiffswerftarbeiter dafür ge: 


anderen menshmordenden Werkzeuge. Der größte Gewinn ift dort fo. timmt haben, eingı Streit im ge- 


weit im nördlichen Teil der Linie, oberhalb Görz, zu verzeichnen. 


Feldmarſchall Haigs kanadiſche 


um Lens; ſie machten ſpät geſtern Fortſchritte und ſchlugen in der ver— 
floſſenen Nacht kraftvoll organiſirte deutſche Gegenangriffe ab. 


iſt heute drei Viertel von den Briten 


gemein heftigen deutſchen Gegenangriffe, 
lichen Menſchenmaſſen zurückzuwerfen. 


Front ſpenden den Deutſchen hohes 
ſtandes und die 

Das Kampfgebiet um Verdun 
Myriaden von Verteidigungswerken 


lang haben die Deutſchen gebraucht, um den Totemannshügel zu er 
obern, und weitere Monate, um ihn zu befeſtigen und zu halten. 


Franzoſen eroberten ihn am erſten 


Stärke der Gegenſtöße ihrer auserleſenen Truppen. 


ſammten New Norker Bezirk zu er— 
2.0 , > nase. |Hären, hat man ji doch) dahin- 
Truppen fämpfen abermals heftig | gehend geeinigt, damit fo lange zu 
Iivarten, bis die Vermittler der Re— 
Sens | gierung, die den VBerjuh machen 
eingefreiit. Muffallend find die un- wollen, das Schlimmfte zu ver- 

um die eindringenden feind- | ren en = 
an vn 1 reits 12, Arc 
Depefchen von allen Teilen DET | Stroif befunden Haben, aber ihre 
Yahl würde durd die allgemeine 
|Arbeitseinitellung ganz bedeutend 
Die | erhöht worden jein. 

Miſſoula, Montana, 22. Augquit. 
„|2Dte Urabjtimmung über einen all 
Die | gemeinen Streit der „Induſtrial 
SDie Workers“ in den Staaten Idaho, 
den Waſhington und Oregon wird auf 


Lob für die Zähigkeit ihres Wider— 


bietet ein grauenhaftes Bild. 
ſind völlig eingebaut, Monate 


| 
IS 
I Au 


In 


Morgen der Offenſive. 


unterirdiſchen Verbindungsgängen mit den vorderſten deutſchen Stel- mindeſtens zwei Wochen verſchoben 


lungen fand man zahlloſe Tote. 
brochener Heftigkeit an. 


Bataillone in der Offenſive nordöſtlich von Pern, wenn ſie auch ihr Ziel Morkers“ angehörendenAngeiteilten | 


nicht erreicht haben, denn vor ihnen lagen itarfe bayriihe Stellungen md | in der & 


Der Ranıpf dauert heute mit umunter- 
Nühmlicdy war der tapfere Kampf der trijchen |. 


werden. 
Spofane, Waib., 22. Augujt. Da 
ih der Streif der den „Induftrial 


I 
| 


1 


NickELRATERoAn : 


Excursions 

Chicago nach New York und 
zurüd ... 

Chicago nad) New Nork und 
zurüd, ein Weg über 
Mafhington 

Chicago nad; Bolton ımd 
zurück 

Chicago nach Buffalo oder 
Niagara Falls und zu— 
SER su 


334.40 


$18,35 


$30.50 | U 
bon Einbrecherwertzeugen in jeinen 


| 
| 
durch einen ftarten, unangenehmen 
‚Geruch auf einen Schuppen Hinter! 
dem Haufe Nr. 17 N. Man Straße! 
«831.70 | aufmertfam. 


| 


| 


| 


Der Nafe nad. 


Der Duft grüner Felle verhilft Detef- 
tive3 zu einem guten Fang. | 
Zwei Detektives wurden geſtern 


Als ſie ſich näherten, 
kam von der anderen Seite ein Kerl 
geſchlichen, der ſich von Zeit zu Zeit 
vorſichtig umblickte. Die Beamten 
packten ihn, und als ſie ihn durch— 
ſuchten, fanden ſie eine Anzahl 


Taſchen. Der Name des Häftlings 
wird vorerſt geheim gehalten, um der 


Mit Obſervation-, Leſe-⸗, Ruhe-, Schlaf. | Polizei Gelegenheit zu geben, aud | 


und Stendardb-Schlafwegen nad 
New Dorf. 
$ 


City Ticket Office 
66 West Adam Sir. 


— — — 


000 a nn 
Verſonal · Aachrichten. 
444644* 


— Im Hauſe von Bundesrichter 
George A. Carpenter, 945 N. Dearborn 
Str., wurde geſtern Frl. 
Snow Carpenter, die Tochter des Rich 


* 


andwirtichaft und Mafchinen= | ters ud jeiner Gattin, mit Unterleut- 


* 


an BAR ne |r : 5 ; Bi nn * 
in einem Gebiet, das ein Vorwärtskommen anſcheinend unmöglich machte. fabriken in vier nordweitlichen Staa- | nant zur See Edward X. Bermingham 


Von der 


feld ein 


vernichtet werden. 


der zur Zeit angeſchwollene Fluß Zonnebeke, 
deutſche Schanzwerke aus Stahl und Beton waren. 
In dieſes Gebiet wurden die Irländer geſchickt. 
* * * * * sb 8 
empfing ſie das dünne Feuer der Borpoften, md dann gaben die Yavern | „Pabeas Corpus 


aufgemweidt. 


Strabe Zonnebefe-Langenmarf ziebt fidy muer über das Schladht- | ten 
Hügel, der die ganze Umgebung beherrichte. 
von KRanonenichlünden fonnte von dem Hügel jede angreifende Truppe | 


| als sehlichlag 


Due Tauſende wird jetzt dem Schickſal von samcs 
|Romwan, dem Bezirkäietretär der 


|„snduitrial Worfers“ mehr Auf | 


Durch den fidlihen Teil diejes Abſchnitts fließt merkſamkeit geſchentt. Er befindet | 


an fic) als militärticher Sefangener int 


deifen Ufern viele 
Kounty-Sefänanii, und es werden | 


Tas Gelände war | 


Befehls“ zu be- | 


a » n > nur I 10 
die Boritellungen auf, und mın begannen die bayriichen Mafchinenge- | Treien. 


ihüße ihr furchtbares Feuer, troßdem Famen fie vorwärts, 
einer Stellung, in Gräben bei Fortuni, Fam es zu einem jhanderhaften | 
Kane, Mann gegen Mamı, der erst fein Ende fand, als alle Deutichen | begann die lutheriihe Synode von |, 
Nam Stehen die Angreifer auf Drabtbindernifie, neue | Soma und fieben anderen Staaten im 


aefallen waren, 


Lutheriſche Synode. 
Dubuque, Jowa, 22 


2 


und in 
Aug. Heute 


Kämpfe, Mann gegen Maunn begannen, die Truppe mußte aber weichen, hieſigen Wartburgſeminar unter gro— 


während eine andere Abteilung den 


lang hielt, bis ſie vor überſtarkem Gegenangriff weichen mußten. 


Hügel 35 erſtürmte und eine Zeit | Ber Beteiligung ihre Sitzungen, bei 
Die denen auch die Frage der 400-Jahres- 


Bayern begannen nun ſchwere Gegenangriffe; und im erbitterten Kampf feier der Gründung des Proteſtantis⸗ 
um jeden Zoll Breite mußten die Irländer ſich in ihre früheren Stel- mus erörtert werden ſoll. Prof. E. 


Kraus von Chicago vom dortigen 
lutheriſchen Predigerſeminar hält ei— 


erwieſen hat, 
die 


| 


vermäblt. In demfelben Haufe find 
auch Die Vrauteltern getraut worden; 
DOraut trug des Brautfleid ihrer 
Großmutter. Unterleutnant Berming 
ham iſt in der Flottenſchule Great Lakes 
ſtationirt, wo das junge Paar wohnen 
wird. Eine Anzahl Flottenoffiziere 
wohnte der Hochzeit bei. 


| 


etivanige Spießgefellen einzufangen. | 


In dem Schuppen fanden Nie Detel: | 


'tiveg grüne elle im Werte von etwa 


ı 2oefcher 
 Eigentun: erfannt, das vor etiva einer 


“| 
+ 


I 
| 


| 
| 
| 
| 


| 


einem Frachtwagen. 


85000. Dieſe wurden den H. L. 


2561 Elſton VBoe., als ſein 
Woche aus einem Frachtwagen geſtoh-⸗ 
len worden war. | 

Zwei Männer, von denen einer im 


‚einer Soldatenuniform ftedte, fuhren 


heute kurz nah Mitternacht mit! 


Satberine ‚einem anfcheinend geitohlenen LZaft- 


‚traftiwagen, an deifen Seitenwände 


“ 
in aroßen Bucjtaben Die Worte 
„U. S. Urmy“ zu lefen waren, auf 
die Geleite der Northmeltern Bahn: 
an Central Avenue und hielten vor 
Us Tih ein 
Sonderpolizift der Bahn näherte, 
riſſen ſie aus. Er verfolgte fie, im 
Laufen mehrere Echüfle «abfeuernd. 


- Starl Hermann Mifeh, Rräfident An Central Uve. und AFulton Str. 


„hpograpbia Nr. 9“, ijt heute Morgen 
um 9 Ubr im Sr. Marienboivital nacı 
emer Iperation an Darmpertchlinaumg 


der 
34 DSahren aus Teutichland nad den 
ereiniaten Staaten ımd mar in meb- 
reren Städten des Landes ala Schrift: 
feßer tätig, in den Tebten fünfzehn 
Jahren bei der „Illinois Staaiszei— 
tung“. Seine Gattin, drei Söhne, drei 
Töchter und mehrere Enkel ſind die 
Hinterbliebenen. 


x 


— — — 
Nichts Belaſtendes. 


aus dem Leben geſchieden. Herr Miſch, 
65 Rabre alt geworden tit, fam vor | 


| 


Auerft | Periuche gemacht, ihn vermöge eines |der deutjhen Schriftießergewerfichaft| brach der eine verwundet zufammen. | 


Er aab feinen Namen «ls Robert) 
Sevefai, 146 Oft Ohiy Str, en, | 
wollte aber im übrigen feine Ausfage | 
maden. Sein Genofje enifam. | 

Der Polizift John MeRapon ver- 
haftete geftern nach aufregenber | 
Sagd, in deren Verlauf ec mehrere | 
Schüffe abfeuerte, an Kifdare Avenue | 
und Mafhington Boulevard einen 
jungen Burfchen, der kurz zupor ber! 


| Frau Stella ®. Alfton, 121 N. Roft- | 
ner Uve., dag $1.75 enthallende Seld- | 


} 


täfchhen entriffen hatte. Xebteres 


Die große 
Gelenenheit, 
(Held 
zu iparen! 


Beachtet dieſen gro 
Cravenette-Schuhe für Damen, 
in grau und lohfarbig; ſolide 


Lederſohlen, hohe Ab 
ſätze; Größen aufwärts 
bis zu 516;: Auktions— 


Weite Boplin Bumps für 

Damen, bandgavendete Soh— 

len, weiße überzogene Abſätze; 

alle Größen; Auktions 
Preis: 


Damenſchnhe, Vatentleder, Zeng 
und Leder Top; einige der 
ſelben ſind Röllige Laee Stie 

fel; hohe Louis-Abſätze: 
in allen Größen; Auk 
tions-Breis: 


—n an 


Middy-Bluſen, 


Taſchen, far 
biger Kragen, 
Aufſchläge u. 


—T — 


*MILWAUKEE :AVE: and PAULINA ST. 


Ä hübſcher Coat-Effekt, 
durchbrochene Front, mit Gürtel, zwei 


————— —— — 


Unſere 
Preiſe find 
immer die 
niedrigiten! | 


— $part Geld! 


Weite EIF Barfuf-Sandalen für 
Kinder und Milies; jolide 
2ederjohlenr; alle Größen auf 
wärts bis 3; Auftions- 
Preis: 


Ben Auktions-Derkau 


| | 
| 
| 


| zu 


— 434 — 
— 
ii I 


IH HM 
AHnihn 


Batentleder Baby Doll Slippers 


site Säinder und Milles; alle 


($röien aufvärt3 bis zu 2; 


Auktions-Preis: 


MOELLER | 
Bros 
lıaızm ar. | 
Min waundd 

ı Arc 


Champion oder PBim Tennis- 
schuhe ımd Slippers; weiße 
und ichtvarze; einige mit wei» 

alle Größen; 


IE en en Zoblen; 
Little Geut's LTohfarbige Dad 5, rionsMreis: 
Scnibe, mit Leder verziert; | Auftions-Preis: 
jolide Xederfobleng it allen 


Hrögen aufwärts bis 08 be 


zu 1315; 

Preis. 
Gejtreifte jeidene Röde— hübjc blau, 
mit Silberjtreifen — zwei Tajchen 

umd gerafft an 2 

der Taillenlinie 

— cin $6.00 

Wert — mor— 


Aukti 
A 


yrro 
LNITIONS 


| 
| 
I 
| 
| 
I 
I 
| 


un u WERE 


Teuer Suftansriff auf Mordengland. 


Yondon, 22. Ang. Dentide Alngzenge machten in der verflojienen 


Hacıt einen Angriff anf die Nüite von Morfihire; der Schaden war nering. | 


Kin Flugzeng ariff die Mündung des Humber an und wurde vonAbiwehr- 


neichüsen beichoiien, ließ einige Bomben fallen und verichtwand über der 


See. 


dasKriegsamt, zwei wurden abgeſchoſſen. 
und Margate abgeworſen, und drei Perſonen getötet und zwei verletzt. 
Die Flugzeuge vermochten nicht weit ins Land vorzudringen. 

Nach ſpäterer Depeſche waren Luftkreuzer an dem Angriff beteiligt. 

Lord French berichtete, daß ſich 10 feindliche Aeroplane der Kent— 
küſte nahe Ramsgate etwa um 10 Uhr 15 Minuten Vormittags genähert 
hätten und ſofort von britiſchen Fliegern angegriffen wurden. Infolge— 
deſſen und auch durch das Feuer der Abwehrgeſchütze wurden die Feinde 
verhindert, über das Feſtland zu fliegen. Eine fleine Abteilung der 
deutſchen Aeroplane flog nach Margate, begab ſich jedoch bald auf den 


Heimweg, die übrigen flogen entlang der Küſte und warfen Bomben auf 


Dover und Margate. Drei Perſonen büßten dadurch ihr Leben ein, und 
zwei wurden verletzt, wie bisher berichtet. Zwei feindliche Aeroplane 


Zehn deutſche Flugzeuge näherten ſich der Küſte von Kent, meldet 
Bomben wurden auf Dover 


wurden von uns heruntergeſchoſſen. 


r 


Kleine Kricasdepeichen, | 


Kin Abenteurer. 
Kanfas City, Mo., 22. Auguit. — | 
Karl Armaaard Graves, der ic 
ielbit für einen Spion für alle Welt 
ousaiebt, ift heute auf Befehl ver) 
Bundesregierung verhaftet morben | 
nd foll bis zum Ende des Sirieges | 
internirt werden. Er hatte viele „Ent. | 
büllungen“ in der gelben Prefje über | 
die deutfche Regierung aemadt und 
behauptet, die Hohenzollern jeien | 
eine illeaitime yamilie. Er mollte| 
einen aroßen Sahjenbund aründen. 
Bei feiner Verhaftung hatte er feinen 
Sent, aber YJutrittsfarten zu borneh: | 
ven Klubs in Nemw,Orleans. 
Was die Merifaner hören. 
Ztadt Merifo, 22. Aug. Freunde 
Deutichlands führen in mexifant- 
schen Zeitungen eine Propaganda 
gegen die Ver, Staaten, die auf die 
ungebildeten Maslen nicht ohne Ein- 
Hu geivelen tt. Es wird ın den 
Artifeln vor den Ver. Staaten ge 
warnt, die Merifo in die Tafche | 
ſtecken möchten, viele merifofeind 
liche Artikel großer amerifaniicher | 
Nlätter werden überjegt, die Mus- 
jtande und Butiche gegen denstriegs: | 
dienit ausftihrlich geichildert und er 
tärt, dal die Mittelmächte ftegreid) 
jeien; ganze amerifaniiche und bri- 
tiſche Flotten ſeien zeritört worden, 
uſw. Das betreffende hieſige Blatt 
„Democracia“ wird an öffentlichen 
Gebäuden angeſchlagen und ſo viel 
geleien. Eine der lleberjdhriften 
lautete: „Wilfon, Ihre Bande | 
triefen von Blut.“ Drei der fünf) 
Nachmittagsblätter der Hauptſtadt 
ſind ebenfalls unter deutſcher Kon— 
trolle, zu den Alliirten halten „Na 
cional“ und das franzöſiſche Blatt, 
ſowie das zweite Morgenblatt, „Uni— 
verſal“. Herr von Lübeck, reicher 
deutſcher Rentier (ſiehe Depeſche aus 
Buenos Ayres) iſt Leiter der Pro— 


Schiffahrtsgeſellſchaft zu 16,500, 000 


Blut zu ſchießen. 
Der Deutſche Römiſch-Katholiſche 


Zentralverein hat beſchloſſen, ſofort 


mit dem Entwurf der Pläne zu be— 
ginnen, durch die man für die ſittliche 
und phyſiſche Wohlfahrt der Solda 

ten katholiſchen Glaubens Sorge zu 
tragen beabſichtigt. Urſprünglich 
hätte man auf das Vorgehen des 
katholiſchen Kriegsrates in Waſhing- 
ton warten ſollen. Entſchieden in Ab— 


rede geſtellt wurde, der Zentralberein 


werde das Wort Deutſch aus ſeinem 
Namen ſtreichen. 

Cleveland, O. 22. Aug. Supt. 
Spaulding hat den deutſchen 
Unterricht in den Elemen— 


tarſchulenabgeſchafft, auf) 
‚ Geheiß des Schulrats, infolge der in- 


tenfisen Hebe wegen alles Deutfche; | 
die vierzig deutiche Lehrerinnen wer- | 
den anderweitig beichäftigt werben, | 

Argentiniihe Schiffe verkauft. | 

Buenos Ayres, 22, Aua. 
franzöſiſch-amerikaniſche 
hat eine 


Das | 
Syndikat 
— R 
Flotte der argentiniſchen 


Piaſter gekauft. | 
Lufttreuzer vernichtet, Tauchbootangriff 
London, 22. Aug. Ein deutſcher 
Luftkreuzer wurde von britiſchen 
Seeſtreitkräften auf der Höhe der 

jütländiſchen Küſte zerſtört; die Be 
mannung kam um, meldet die | 
(ug. George Shee- | 


leituna. 
Pana, It. 
han, Soldat eines amerifanifchen 
Ingenieurregiments, fchildert in ei- 
nem Briefe, daß ein Tauchboot 22 
Schüfle auf den ITransportdampfer | 
abgegeben babe, auf dem das Reai- 
ment war, die yunfenftation zerjtört 
und auch jonft Schaden angerichtet 
habe, da3Truppentransportichiff aber 
entfommen jet; zwei Stunden fpäter 
jet ein anderes TITauchboot aufge: 
taucht, al3 zwei britifche Zerftö- 
rer aejehen habe, aber wieder ver: 
ſchwunden. 
Velze für Flieger. 


99 —F 


eo ie % 


den am Kopf und am Körper erlitt, 


| 3Sjährigen 


nen Vortrag über die „Reformation 
und Erziehung“. 
een 


Die Abtühlung. 


Seifenſieder ſuchte ſie, fand aber ſtatt 
ihrer einen blitzſchnellen Tod. 

In der Anlage der „Fitzpatrick 

Soap Works“, Nr. 1319 Weſt 32. 

Place, wurde heute der dort bedien 


ſtete 26jährige Seifenſieder James 


Nolan, 6112 Honore Str., zu Tode 


'geblitt. Nolan, der eine Turze Ruhe: | 
|pauje hatte und dem es in der Siebe: | 


rei zu heiß geworden mar, mar auf 
‚einen Ubfaß der Rettunazfeiter ge- 
‚stiegen, um fi etwas abzufühlen. 
Um dag Gleichgewicht halten zu kön- 
nen, erariff er einen über die Ret- 


‚tungsleiter führenden Draht ver 


Starfjtromleitung und erhielt einen i 
jelettrijchen Schlag, der ihn auf der 


Stelle tötete. 

Als ein der Standard Dil Co. ge: | 
höriger Laſtkraftwagen heute früh an) 
der GElarf Sir. in die Rogers Ape. | 
einbog, ftieß er mit einer nördlich 
fahrenden Glektrifhen zufammen. 
Der Wagenlenter, Kohn %. Mes, | 
3239 Barry Uve., flog auf’s Pflaster | 
und wurde innerlich fchiwer verlebt. 
Er fand Aufnahme im St. Francis: 
Hofpital in Evanjton. Cbendabin ! 
wurde auch einer der FFahraäfte der 
Elektrifchen, Philip Stamler, ein 
Nr. 2048 Weit Divifion Str. wohn- 
bafter Anftreicher, ver Schnittwun- 


geichafft. Drei weitere Fahraäfte, die 
durch berumfliegende Glasfplitter 
leicht verwundet wurden, fonnten! 
ich, nachdem fie in einer nahegelege- 
nen Apotheke verbunden waren, nad 
Haüſe begeben. | 

Der Motorführer wurde nicht ver- | 
haftet. | 

Ein Schnellzug der Pere Mar— 
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ug 


Robey Straße den 28jährigen Frant 
Mabit, Nr. 31 Weit 59. Straße. 
Der Mann erlitt innerlich jo ſchwere 


Verletzungen, daß er bald darauf im 


Deutſchen Diakoniſſenhoſpital ſtarb. 

Eine Lokomotive derſelben Eiſen— 
bahngeſellſchaft rannte an der 69. 
Straße den 55jährigen Thos. Pear 
ſon, Nr. 2216 Weſt 71. Str., über 
den Haufen und tötete ihn auf der 
Stelle. 

Der ſechs Monate alte Orbis Con: | 
zillint, Nr. 1603 ©. Glifton Park 
Ave., geriet geitern, als die Matrabe | 
feines Betichens nachaah, mit dem! 
Kopf zwifchen die Sprungfedern der 
Matrate und die Bettitelle, und! 
wurde derart eingeflemurt, daß er 
meder atmen noch jich rühren konnte. 
Das Kind eriticdte, ehe die Mutter | 
aufmanhte. | 

Schwere Brühmwunden an beiden! 
Armen und Beinen foivie an der lin- 
ten Körperfeite veranlaßten aeftern | 
Nachmittag die Weberführung des 
Mafchiniften Charles | 


wurde in den Tafchen nes Häftlings, 
| Einbrecher John Nodos vor. der angab, William J. Ruſſell zu 
I wi a M heiten und Nr. 4652 Flcurnoy Str. 
bi u Aue . SOHN | >14 wohnen, vorgefunden. 
er Pe Zwei junge Burfchen überfielen 
—8 ——— > —— wer“ J— geſtern an Superior und Wells Str. 
Bohnung in Late Syoreft Überzum: | yon Burcell, einen 16jährigen 
‚pelt und eingefchloffen murde, be- Saufburfchen ui Firma Meih Bro2. 
findet fi noch in jenem BVillenor- | 9 &,, Wfeifenfabrifanten, die ihre 
Gefchäftsräume im Haufe Nr. 208 


‚ort in Haft. Detektives, die eine 

SORTE in feiner Wohnung Re. Weit Monroe Straße hat, und nah: 
341 NR. Glart Straße bornahmen, | nen ihm zmei Padete ab, von denen 
fonnten feine geſtohlenen Sachen eines Pfeifen, das andere Zigaretten 
finden und entdedten aud font | entpielt. Sie entfamen mit ihrer 
nichts, mas den Inhaber mit ande- |Yeute 

ren Diebftählen oder Ginbrüchen in j 
Verbindung bringen fönnte. Xm 
Imerbin glaubt die Polizei, es mit 
einem abgefeimten Verbrecher zu tun | 
zu haben, und wird Erfundigunaen | 


trägt Schüdelbrud davon. 
bon Den Vehörden anderer groben Die Sjährige Selma Bansti, Nr. 
Städte einziehen. Die Beyörde mill | 


| Bolizet nimmt Hausſuchung bei dem 





1lcber den Saufen gerannt. 


Die adıt Jehre alte Selma Bansti | 


| Gürtel — re— 
| quläarer 1.50 
I Wert — zu. 


! 

| 
.Fleiſch 
I 5 € 2 i 1 
| — ger 13 2 c 
| 


I hun su... = 152€ 
263€ 


— 
| Speziell — Reher 
| Schinken, Pfund. 
Leaf Lard — (mit ZFleiſch- JKaffee — 
Order) das 2 an 


TE 3 
Pfund au — 230 j ai 
| Eirloin Stent — E Mehl — 
| irloin —— 20€ i 


| das Pfund * 1, Rab 


| 970 
790 


den), 10 
Rumfords 
1VPfund 


einen 


Old Ky. Pure Rye Whiskehy, 
100 Proof, volles Quart.. 

Feiner Getreide-Kümmel, 
die Quartflaſche zu....... 


Ginger Suabs (2 Pifd. an 


Käufer), 


einen stunden), Die 15 | 
Sorte, Mind zu .. It | 
New Genturm, © 49 | 
N RE | 


gen verkaufen 


wir ſie 


Groceries 


Seife — Kirfs Klate White Seife | 
(10 an 


Schmalz; — Zwilts 3 
end an 1 säufer 
da> Bund 


einen Kun 
Stücke 
Badpulver 
Büchſe zu ... 


38C | 
.17e| 
2 Pfund 150 


Peaberry — 2 Pfſund 


3u.. il... 


Scheuerpniver, 3 
Kartoffeln, weiße mch 
stoßlertotfein, Bed zu 
Senf — 

an einen Kunden) 

A— 
Streihhölzer — New 


Mail, (1 Pad 


— 
.n 
Ze 


| Liköre | 
| St ers Sin. Bon“ 
| Old ttlers Ky. Bourbon, 880 


volle Quartflaſche zu. . . ... 


Keen Kleener—das große 
Stich! 


praparirter — (3 Gläser 


amauit 


zu 


Drogen 


50€ Galdwells Sprnp 290 


ge 
10e 
39€ 


fige 


Pepfin z 
Tablets zu * 150 
31. 00 2 Quart Waſ⸗ 
ſerflaſche, zu 
5 cum e Pr ‘ 
1. Pfund Fladsiamen- 
Mebl ge 
De Gincerine 
= SHE „ou uunen 30 
Caltfornia Coanac Brandy, 79 
drahtumwickelte Flaſche, zu c 


su 
69€ 
10e Smweectheart Tal: 
.10e 
Wiener Exportbier, 2 461 00 
— 


Faſt 150 


rer 


25e Solms Drderly 
t »Burder — de 
Dub. >rlafchen in Sitte 


} ee Le —— 
TE — — —— 


— — TRETEN 


Anhaltspunkte oefunden haben, die „rg fie vor dem Haufe Nr. 1342 ©. | 


1805 Haſtinas Straf en, 
1805 Haſtings Straße, wurde geſtern, Pienit der Wenzelritter. 


es als wahrſcheinlich gelten laſſen, 


Detektives Ausſchau. 


als 


daß Jodos mit »wei jungen Burſchen 
zuſammenarbeitet, und will auch de— 
ren Namen ſchon in Erſahrung ge— 
bracht haben. Nach ihnen halten jetzt 
Heute Abend 
oder morgen früh ſoll Jodos hierher 


jaebracht und einem Kreuzverhör un— 


terzogen werden. Beſonders will 
man verſuchen, herauszubekommen 
ob ſeine Ausſage auf Wahrheit be 
ruht, daß es hier eine Stelle gebe 
wo Einbrecher den genauen Grund— 
riß der Häuſer reicher Chicagoer und 
der Büros großer Firmen kaufen 


lönnen. 
— NEN EN 


Mit 15 Jahren Mörd cr! 


Diefe Anflage wird von 
gegen Nathan Schism erhoben, 


sm Weit Side Hofpital ftarb Heute 


der 14jährige Nodert E. Mard, Nr. | 
DEQ E Xasuki 9 > — 

| — REG i 1368 ©. Fairfield Une, an den Fol: 
quette Bah ) ( er 49 s 2 * 
Bahn überfuhr an der 42. und gen einer Schußwunde im Rüden, 
‚die ihm bor einer Woche angeblich 
bon dem 13jährigen Nathan Schiäm, | 


Nr. 1361 ©. Fairfield ve, bei- 


gebracht wurde. Schism befindet fich | 
im Heim bes Jugendgerihts in Haft. 
Nah Angaben, 


Die Der 
Sunge machte, geriet er hinter feiner 
elterlihen Wohnung mit Schtem in 
einen Wortmwechfel, und Schigm habe, 
er Sich entfernen wollte, ein 


22falibriges Gewehr an die Bade ae- 


ı gefeuert, 


— — —— — 
Konvent der Köche. 


Die Chicagoer Köche und die Kon— 


ditoren werden morgen Abend in der neun 


Sterbendem 


ſterbende 


riſſen und einen Schuß auf ihn ab— 


Wood Straße mit einer Freundin auf 
der Straße ſpielte, von einem Kraft⸗ 
wogen überfahren und erlitt einen 
Schädelbruch. Anthony F. Ruſh, Nr. 
1339 S. Avers Avenue, ein Ange: 
ſtellter des Schulrats, war der Len— 
ker des Gefährts. 

An Loomis und Congreß Straße 
ſtießen geſtern Abend zwei Kraftwa 


gen zuſammen. Frau Thereſa Cor— 
nachia, Nr. 1514 Bolt Straße, und 
‚ihre Schwiegermutter 


Lucia Cor- 
nachia wurden ſchwer verletzt. Louis 
Cornachia, ihr Gatte, und Fred D’- | 
Day, der Lenker des anderen Kraft: 
wagens, entkamen unverletzt. 


— —â— — 


| Kopfabgehackt. 
Geauenhefte Ermordung eines Chi 

cagoer Italieners in Racine. 

.tacine, Wis., 22. Aug. Guifeppt 
Starteri, 26 Jahre alt, Ar. 221 21. 
Straße, Chicago Heiaht?, IU., wur 
ıde hier in der verflofienen Nacht von 
bier Männern ermordet. Augen 
jcheinlich haben Tie ihn auf den Bo- 
'den geworfen, niedergebrüdt und den 
Kopf mit einem Beil abgehadt. Die 
Mordftätte ift ziemlich einfam, Um- | 
'mohner hörten Hilferufe, befiimmer- 
ten fi aber nit darum. Der Ers: 
Imordete wurde durch feine Militär- | 
Itarte ibentifizirt, Die vier Männer 
find verfchwunden. 


Leſet die „»„Bonntagpof«) 


Auf der Fahrt von Bombay | 
nach Gravesend, England, erfrantten | 
Leute der Mannſchaft des 


Lincoln Halle, 19 Weit Adams Str.,| Dampferg Mahana an der Beulen: | 


zweites Stodiwerf, nahe State Str., 


ſchluß, ein Pitnit abzuhalten, zu * 
er 


Wird am nächſten Sonntag in Kleins 
Grove ſtattfinden. 

Da gewiſſe Geſchäftsleute ihr Ver 

ſprechen, 5500 zu dem kürzlich in 

Chicago abgehaltenen nationalen 


'Statturnier beizutragen, nicht gehat= 
| ten 


diefes, ganz 


haben, to hat 
Fehlbetrag 


wider Erwarten. einen 


‚ergeben. Nach gründlicher Erörte— 


rung der Frage, wie dieſer beſeitigt 
werden könne, kam man zu dem Ent— 


Hem fünmtliche Statfpieler er 
Stadt eingeladen werden ſollen. Es 
wird am kommenden 


Um 


Ave., ſtattfinden. 


der Elektriſchen bis zum Endpunkte 
der Lincoln Ave.Linie 


dort einen Kraftommibus, 
den Reſt der Strecke, ungefähr ziert 


Meilen, in wenigen Minuten zurüd— | 
‚legt. 


Für Unterhaltung aller Art jotre:e 


die nötigen Erfrifchungen mird aufs 
| Beite geforat | 


ein, einen Imbiß müf- 
fen fich die Teilnehmer aber 
mitbringen. Auch wird in 
großen Halle 
ſtattfinden, eabſi 
tigt man bei diefer Gelegenhett eine 
Staatsliga ins Leben zu rufen. B:- 
fanntlic tft bereits wiederholt darauf 
hingetwiefen worben, daß tm Inte 
einez engeren Zufammenjchluffes eine 
folche dringend nötig ift. Die Beam 
ten des Chicagoer&fatverbandes tref 
fen die Vorbereitungen für das Pik— 
nit und das Turnier, die Beteiligung 
foftet einen Dollar. 
— — — — 
Jährliches Waiſenfeſt. 


der 
ein 


Sonntag, 
in Kleins Grove, Lincoln und Nord 
Crawford f 

dorthin zu gelangen, fährt man mit) 


und beitetat | 
twelcher 


ſelbſt 


Skatturnier 
und außerdem beabſich- 


reſſe 


Gattin jagte ſich geſtern Abend der 


in Benſenville ſtatt. 


ſiebenter im Hoſpital in London. 
Am morgigen Donnerstag Itn- 


einen gemeinfamen Konvent zu Or: 
ganifationszmeden abhalten. | 

J ee rich Murart 

25 r lu der 

—— pe a Er Frei an [m Wer Pe sg: e Chi⸗ 

* Nah einem Streit mit feiner Rs; edangeliſchen — = zw 

Aſthma-Leidende. |cago und Umgegend nach dem Wai 


ſenhauſe und Altenheim in Benſen— 


45jährige Arbeiter John Wilik, 673 


| peit, ſechs ſtarben unterwegs, ein Es findet am morgisen Tonnerstag | 


V 50 — (= | . 
inditrom, 5904 9 5 Img . a 2 Nash x i 
—— — — Clark Straße, | N. May Str., eine Kugel ins Herz. | Auemtiihteit —2 er 


| F. 22. Auguſt. nach dem Schwediſchen Govena 2 

* —— — ern J Een nt! Gr ftarb furz darauf im Ct. Glifa:!| Wir baden cine neue Methode, welche 
em s Miſſionsſchiff Tauft m der Hofpital. (in von Lindſtrom be— | deth Hofpitat, uf in Elife | #Tihına Buztet und Wir — Ne auf uns| 
— = den Felzhändlern dienter Dampffrahn fippte an Wilſon | Fall ie ee ei CE | 
mafjenhaft Pelze für die britiichen | und Lamon Ave., wo Ausfchachtsar- ——— it, ob er als SHeufieber oder cronifches 
Flieger beit im G pr: ; | _— Urbeiterführer Ritt iſt heut Aſthma auftritt, —Ihr ſolltet eine freie Probe 
yiL. er en im Gange ſind, um, und der * Litth )eute unferet Methode verlangen. Einerlei, in wel— 

Kanada ſchließt Munitionsfabriken. entweichende D 


ende Dampf verbrühte ben| Bürgermeifter von Memphis geivor-| 4m ütlme, Kir ci, niiank, IE weisen 
| Dttamwa, Ont., 22. Yug. Kanada! Maſchiniſten. ‚den, nachdem der bisherige, Afheroft, Ahr mit — — wird Euch un | 
bat die Munitionsberitellung einge-| Mm Schlafzimmer jeiner Wop- | zurüdgetreten var, teil —* Nicht⸗ a Sa denen mit an-| 
| ftellt als unnötig, außer bon gemif- | nung, Nr. 825 Altgeld Str., wurde — des Prohibitionsgeſezes Enen boffnungslofen Fällen Bu ſenden, 
ſen Arten, da England jetzt genug gegen ſieben Uhr heute Morgen der Anklagen gegen ihn erhoben MDOTden | Fuysen, Oplumpräparaten, BetenteRäuden 
wurde der Kongreß geitern Abent | ſelbſt fabrizire. — Vielleicht bat auch jährige Dapid Rodd an Gas, das | —— * rungen. ufm. verſagt baden. Wit wollen Je | 
aufgefordert, die Einbürgerungsge- die Rieſenkataſtrophe in der Pulver- inem halboffenen Brenner ent- — Robert von Mendelsſohn, Lei: | 


vaganda. ie St. Johns, N. F. 22 

Buenos Aires, 21. Aug. Als An—⸗ 
ſtifter des jüngſten Ausſtändes an 
der argentiniſchen Zentralbahn iſt 
ein den Polizeibehörden in den Ver. 
Staaten bekannter Deutſcher, von 
Lübeck, ermittelt worden. 

Deutſchamerttaner. 

St. Louis, 22. Aug. In einer Ver— 

ſammlung von Deutſchamerikanern 


dem auf unſere Koſten zeigen, daß dieſe nene 
* Methode beſtimmt iſt, jede ſhwierige Atmung, 
feße zu verändern, fo dafj jeder Deut; fabrit bei Montreal etwas mit dem —— erſtidt aufgefunden. Un-|ter der gle.chnamigen Berliner Banks | Miliz ort und Mir alte Seit su beenden. | 
ſche Schon nach Erlangung des „erjten Delhluß zu tun. — Anm. d. R. en Itegt ein unglüdiicher Zu- | firma, welche Die ruſſiſchen Bankge-⸗ ziefe feete Offerte it au tmichtin, um fie 
Papiers“ vollberechtigter Bürger Die Funtenfignale. Pr bot. Thäfte im Japanifchen Kriege beforg= | Shreibt_beuic und beninms mit der Methode, 
werde. Nur Henry Bufchmann, feit| Atlantifcher Hafen, 22. Aug. Ein | ‚ te, if 60 Jahre * heute in Berlin | —— J | 
fünf Jahren im Lande, und im Beſitz neutraler Dampfer meldet, hier ein — — — F — * mar a 
des eriten Papiers, ftimmte dagegen. | getroffen, an der Küfte Irlands ——— ve infte un Sports, 5 Sreier —* Koupon. 

Er verlangte, daß kein naturaliſirter Funkenſignale: „Wir werden von CASTO Fr i A Een nn Soden Chr. Buffalo, 9. 
Deutfcher zum Kampf gegen Deutfch- | Tauchboot verfolgt“, zehn Minuten Für Säuglinge und Kinder | — Bei Lima, D., entaleifte heute | u Cie frei cine Probe Ihrer Mer | 
(and gezivungen werden folle; er fei fpäter: „Wir werden befchoffen“, nach g . ein Erfurfionszug der Material: ||" au— | 
den Ber. Staaten treu gefinnt, habejeiner PBiertelftunde: „Das Shirt INÖEBRAUCHSEITMEHR ALS JO JAHREN maarenhändler von Kolundus, O,, | 
aber zwei Brüder im beutfchen Heere | brennt und jintt, Mannschaft beiteigt |{oumer mit der uf der Fahrt nad Detroit. Lofo- 

und könne dar Gedanten nicht ertra-| Boote, und nach meiteren fünf Mi: v ara motivführer und Heizer fanden den 

gen, gegen fein eigenes Yleifh und nuten:; „Es ift aus!“, erhalten zu! * Tod; viele Perſonen wurden verletzt. 


ville ſtatt. ter 
meinden ſo beliebte Feſt ſollte auch 


Diefes unter den Ge 


heuer recht zahlreich bejucht werden. 
Leider it ein Sonderzug in diejem 
Schre nicht zu befommen, und jo 
müjjen die Teilnehmer mit dem 
regelmäßigen Zuge der St. Paul: 
bahn, der um 7: 
nom Union Bahnhof, Canal ıumd 
Hdams Str., abgeht, fahren. 1m 


der quien Sache willen werden die, 


Gemeindemitglieder dieſe kleine Un— 
bequemlichkeit aber gern mit in den 
Kauf nehmen. 

— — — — — — 

In der Klemme. 


Glünbiger der International Nirereft 
Gy. ſtellen Bankerottgeſuch. 
Gläubiger der „International Air— 
craft Co.“ von Chicago haben von 
Anwalt Maurice J. Moriarity ein 
Geſuch um Bankerotterklärung der 


Fiema einreichen laſſen, in welchem ſilſtück 
| gefagt wird, daß die Geſellſchaft Ver- Karl, 


bindlichkeiten von mehr als $6000 


19 habe und ihre Beftände von geringem möchten jchlafen 


:45 hr Morgens | 


— — — — — — — — 


Werte ſeien. Ein Angeſtellter, Geo. 
Callahan, macht eine Forderung von 
85276 geltend, und Cheſter Perrman, 
ein anderer Angeſtellter, beanſprucht 
*146 rückſtändi Lohn. Haupt— 
ingenieur und Geſchäftsführer der 
Geſellſchaft iſt Kapt. Horace W. 
Wild, ein bekannter Flieger. 


m 
GEN 


— 


der 
ſchuldigung zu 
ſich fälſchlich für einen Hauptmann 
der Bundesarmee ausgegeben habe. | 
Er wurde nach kurzer Haft wieder | 


Bundeshehörde gegen die Be 


| freiaelaffen. 

——— e 
* Holländer, Extra Pale und 
Bairiſch“ der Conrad Seipp Brew⸗ 
ing Co., in Flaſchen und Fäſſern. 


Telephone Calumet 730. 
imni ſaꝰ 
— — ——— —— 


Anus Bereinskreiſen. 
Am kommenden S ver 
anſtaltet der Chicago Zither— 
klub einen geſelligen Ausflug mit 
Picknick nach Edgebrook. Es werden 
allerlei Beluſtigungen für Groß und 
Klein ſtattfinden, und Freunde und 
ſind herzlichſt eingeladen. 


J 


onntag 


Gönner 


ihof um 6:55, 9355 und 
Uhr ab. 

Am tommenden yreitag mird 
ver BPohbantes Frauen 
verein einen Ausflug nach Strat- 
ford Hil machen. Die Teilnehmer 
treffen fih Morgens 91, Uhr auf der | 
Foreſt Park Halteſtelle ver Metro- 
politan Hochbahn, um von dort mit 
der Aurora und Elgin Vorſtadtbahn 
die Fahrt anzutreten. Die Mitalie: | 
der find erfucht, den nöttsen Jmbiß | 
mitzubringen; Kaffee wird draußen 
|fervirt werden. Da für Unterhaltung 
alfer Art wie auch für Muftf auf das 
Belle gelorat tft, wird man den in 
freier Natur zu berbringenden Tag 
‘auf das Beite genießen Finnen. 

ee 
Bau einer Slrbeiteritadt. 


Stahlwerf in Eaſt Chicago beichafit ' 
Wohnungen für Angeitellte. 

Die „Maris Manufacturing Eo.” 
von Eaft Chicago, deren Stahlfabrif 
200 Xeres Grund bededi und die 
dem Bau einer Kleinen Stıact für ihre 
Ungejteliten begonnen. Die Firma 
‚will Wohnhäufer für alle errichten 


oder zu leichten Bedingungen ver— 
'faufen. Borläufig werden 180 Häu— 
Die 


— 


'follfen. mehr errichtet werden. 
|toften find nicht gleihmähig. Der 
\Preis der Häufer fteint von $2000 
ıbi3 zu $8000. 

| ii 

| — Vereitelter med. — (Die El: 
tern zu dem halbwüchligen Karl, der | 
jpät Abends auf der Geige cin Mus 
‚ „Schlummerlied”, übt): Na, | 


dem „Schlummerlied"? Wir 


m 
* 


mit 


Kapt. 
MWild Hatte fich vor einiger Zeit bor| 


berantworten, daß er! 


Die Züge fahren vom Union Bahn- | 
12:40 


„Wieſo?“ 


und ſie an die Angeſtellten vermieten 


willſt du nicht bald * 


Biel Lärm um Nidhts. 


!„ Bombe“ wirft im Bismard-Baxte 
einige Tiihe und Stühle um. 

Kurz nad) fieben Uhr heute Mor- 
gen warf einer von drei Männern, 
die in einem Kraftwagen am Biä- 
mard Garten, Grace und SHaljted 
Str., langfam vorbeifuhren, einen 
Gegenjtand über die Mauer. Wenige 
Sekunden fpäter erfolgte eine laute 
Erplofion. 

Mie Herr Emil Eitel, einer ber 
‚nbaber der Firma Eitel Bro3., der 


| Befiger des Gartens, einem Bericht- 


eritatter der „Adendpoft“ mitteilte, ift 
der angerichtete Schaden glei Null. 


ı Ein Loc im Garten zeigt an, mo ber 
| gemorfene Gegenjtand, 


nah Herrn 
Eitels Anficht ein großer Teuer- 
merfstörper,landete. Ein paar Zifche 
und Stühle wurden umgemworfen,aber 
im Uebrigen fein Schaden angerid- 
tet, Die Polizei alaubt, daß die 
Bombe cder der Teuermerfäförper, 
\va$ immer es war, bon ehemaligen, 
jet jtreifenden Kellnern de3 Bis- 
mark Gartens geworfen wurde, viel- 
leiht auch von UAngeftellten, zu deren 
Entlafjung die Leitung des Gartens 
Jich unlängit aenötiat fah. Herr Eitel 
felbit mollte fich über feine Anficht 
binfichtlich der Täter nicht ausſpre— 
chen. 
—— —— 

Weitlih von Miffoula, Mont., 
und in daho, nahe der Grenze von 
Montana, areifen Waldbrände unge- 
mein um ti. 

-Dr. D. 2. Schmidt, Chicago, 
ift Präfident des Inlandjee-Jachtver- 
bands, Tihkofb, Wis, geworden. 


Der Berband veranftaltet Ende Mu=. 


auft eine Regatte auf dem Winneba= 
goſee. 

- Boshaft. — „Wie alt ift bie 
feine Maner?“ — Geftern war fie 
zwanzia, heute ift jte achtzehn. — 
— „Nun, gejtern war fie 
verlobt, und heute ijt die Partie zu=- 
rückgegangen!“ 

— Einfach. — Na, was habt Ihr 
denn bei dieſen teuren Zeiten Abends 
zu eſſen?“ — „O, da ſtellen wir uns 
mit dem Magen an den Ofen und 


'märmen das auf, was wir Mittags 
0 3 d bed Hatten!“ 
7000 Arbeiter bejhiftig, hat mit! 


— Lausbuben. — Jim: E3 muß 
doch Ichredlich für einen Jungen fein, 
der ganz vermwailt in der Welt dafteht! 

\— Kohn: Ja, befonders deshalb, weil 

er nie die Schule ſchwänzen kann un— 


ter dem Vorwand, daß feine Mutter 


: den 150 Haus frank fei. 
fer gebaut, und wenn fie fertig find, 


— Bor Gericht. — Richter: Der 
Angeklagte hat Sie alfo zu überreden 
aefucht, daß Sie fchiweigen! Mit was 
‚wollte er $hnen denn den Mund fto- 


'pfen? — Zeuge: Mit zwei Paar al- 
'ten 


und drei zerriffenen 


Hofen 
Hemden! 
— €&3 gibt profeffionelle Humori- 
ften, welche beim Anhören ober Lefen 
eines Wipes, den fie nicht gemacht, 
ftetö zu * — „Merkwür⸗ 
dig! Dasselbe Hab ih a 
fchreiben mollen.“ — 
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Sriegsmannahmen gegen Kriegs: 
projite. 


Bräfident Wilion bat in Ausübung der ibm vom 
Kongtek verlichenen Macht die Breite feitgeiegt, zu 
welden die Weichfoblenaruben ihre Brodutte am Ge 
winnungsort abzugeben baben. Die Breiie iind ver 
Ähieden für die verichiedenen Kohlendezirfe des Yan 
des, da den beionderen örtlichen Verbältniiien Rec 
nung getragen wurde, ımd werden munte, jollten die 
Breije allen gerecht und ichwere Störungen des Gru 
benbetriebs vermieden werden. Sie jhiwanfen zwiicen 
$1.90 (für Alabama Sohle) und 83.25 für Waibina 
ton Kohle, geitehen aber darum den Grubenbeligern 
und -Ausbeutern in Staate Raibington feine umver 
bältnigmäpig aröeren Brofite zu, ala denen von Wla 
bama oder Illinois, Indiang und Kentucky, die gehal 
ten ſind, ihre Kohle (mine run das heißt, ungeſich 
tet, wie die Kohle aus der Grube kommt) für $1.95 die 
Tonne von 2000 Pfund abzugeben. Denn die Förde 
xung iſt in Alabama im. weitaus billiger in 
BWaſhington und anderen Staaten, für deren Kohle 
höhere Preiſe angeſetzt wurden, dank günſtigeren Ver 
hältniſſen: geringerer Tiefe der Lager, niedrigeren Ar 
beitslöhnen uſw. 

Wie die feſtgeſeßten Preiſe ſelbſt, ſo iſt auch die 
damit eingetretene Preisverringerung verſchieden, da 
in manchen Bezirken die Kohlengeſellſchaften beſch 
ner, in anderen unverichäanmter iparen in der \ 
tung der durch den Strieg md die arohe Nad,trage nad 
Kohle im In- und Auslande geichafftenen, der Preis 
treiberei jo günitigen Verbältniiie. In manden al 
len wurde der NRoblepreis nn 31 md miehr die Tonne 
berabgefegt, und in allen iit die Breisberabiegung groß 
genug, ſich ſtark fühlbar zu machen. Zie wird von bie 
len als autokratiſch und ungerecht bezeichnet und ver 
urteilt werden, die 
einverſtanden waren und ſind, daß dem Vräſidenten 
autokratiſche“ Gewalten eingeräumt wurden, und 
mag ihren heißen „Patriotismus“ wenn man unter 
Patriotismus das fragloſe Gutheißen aller und jeder 
Maßnahmen der Regierung verſteht merklich ab 
fühlen. 

Diele Leute werden jedoch nur Ausnahmen bil 
den. Die groie Maiie des Volkes wird und mu dem 
Vorgehen des Präſidenten Beifall zollen 
nur als gerecht, ſondern dringend geboten 
iſt heute in unſerem Lande ein ſo unentbehrliches Le 
bensbedürfniß, wie Brot. Ohne Kobhle keine Indüſtrie. 
Ohne Weichkohle zu mäßigen Preiſen keine le 
induſtrielle Tätigkeit, keine geſunde wirtſchaftliche Ent 
wickelung und Proſperität 
gerade dank dem Kriege außerordentlich notig. Denn 
nur bei lebhaftem Geſchäftsgang und lohnender Arbeit 
für alle, die arbeitsfähig ſind, wird es dem Volke mög 
lich werden, die ungeheuren Koſten des Mrivaes obnc 
allzu ſchwere Opfer aufbringen zu können. 

un die Feſtſetzung der Weichkohlepreiſe Für 
ſorge für das Fabrikgeſchäft bedeutet, ſo wird das 
Fleiſchausfuhrverbot, deſſen Erlaß innerhalb der näch 


als 


4 ch 
Gi> mm 


N var 
Denn Noble 


iten adhtundvierzig Stunden in Ausficht geitellt wird, | 


anzusprechen jein als ein Verjuch: zunächſt dem ſtetigen 
Steigen der Frleiicbpreiie Einbalt zu gebieten wurd dann 
(und in der Hauptiadhe) die Zufumft der Schladitvich 


induftrie ficher zu Stellen, weiterer VBernuinderumg der) 


Biehbeitände des Landes nadı Möglichkeit vor 
und eine Vermehrung desielben möglich 
anzubahnen. 


zubeugen 


ot 
Auch das Aletiihaustubrverbot wird al: 


eine „autofratiihe” Maizregel bezeichnet werden bon! 


Manden, denen der Strieg mit jeiner notwendigen 
„Autofratie” nicht ichnell genug fommen fonnte. Ind 
andere Kriegsmahnabmen, die die Regierung nod er 
greifen wird zum Schutze der wichtigſten Intereſſen 
bvon Land und Volk, werden dieſen und jenen Intereſ 
ſen, die eifrigſt zum Kriege drängten, ſehr fatal und 
höchſt unwillkommen ſein. werden aber gute 
Miene zum böſen Spiel machen und ihre Opfer brin 
gen müſſen, wie andere auch. „Du hoſt es gewollt!“ 
ſagt in ſolchem Falle der Franzoſe, und der Klageruf, 
S weh, ich hab' geſiegt!“ wurde ſchon oft gehört. 

Diejenigen, die den Krieg wollten, dant der Hoif— 
nung auf große Kriegsprofite, gehen einer großen Ent 
täuſchung entgegen. Und mit ſo etwas wie 
Kriegsprofite — Kriegsprofite irgend welcher Art 
hätte es in unſerer Zeit gar nicht mehr geben dürfen, 
und darf es in der Zukunft nicht geben. In dem Maße, 
wie die Ausſicht auf Kriegsprofite ſchwindet, wird die 
Kriegsluſt und Begeiſterung ſchwi Kommt „die 
Melt“ erit einmal zu der Erkenntniß, daß vom Kriege, 
im Kriege und durch den Krieg nichts zu gewinnen iſt, 
dann wird der Friede kommen, und der wird andauern 
ſo lange dieſe Erkenntniß anhält 


in 
=; 
Sit 


Recht: 


nden. 


iu 


i 


Und nad) dem Kriege? 


Die Drohungen der Alltirten gegen die Zentral 
mädhte haben in letterer Jeit beträchtlih nadıaelafien. 
Die Landkarten, welde Deutichland auf cin Drittel 
feiner jegigen Größe verringert zeigten und Deiter 
reih-Angarn der Mehrzahl ibm zugeböriger Staaten 
beraubten, die die Yevölferung der Erde in ztonliiirte 
Tationen und Barbaren einteilten, weld legteren die 
Deutichen, nicht aber die Schwarzen Mrrifas zugezählt 
wurden, ſind nach und nach von der Bildfläche ver 
ſchwunden. Von dem Zerſchmettern Deutſchlands iſt 
nur ſelten noch die Rede, in der Tat, wie ein deutſches 
Witzblatt betreffs John Bull bemerkte: „aus dem 
Zerſchmetterer iſt cin Zerſchmetterling geworden.‘ 
Nur an einer der urſprünglichen Forderungen des 
Zerſchmetterungsbprogramms ſcheinen 
unter Führung Englands, unverändert feſtzuhalten 
der Vernichtung des deutſchen Welthandels nach Be 
endigung des Krieges. wenn es einer derarti 
gen Bekräftigung noch bedurft hätte, mehr als alles 
andere läßt den induſtriellen Wettbewerb Deutſchlands 
als die wahre Triebfeder des ſich über alle Weltteile 
erſtreckenden Kampfes erkennen. 
die Haupturſache des Widerſtandes geſucht werden, mit 
dem die Alliirten bisher allen Friedensanerbieten ge 
genübergetreten ſind. Selbſt ein Friede, der die Wie 


N ns 
Bies, 


derherſtellung eines ſelbſtändigen Belgiens, die Grün— 


dung eines unabhängigen Polens und die Freigabe 
allen franzöſiſchen Gebiets, ja ſelbſt die Rückgabe El— 


ſaß Lothringens an Frankreich, vorſehen würde, dürfte 


nicht die Zuſtimmung der Alliirten finden, ſo lange 


im Webrigen ganz und gar damit | 


bhafte 


Eine ſolche haben wir cber 


ı machen ıumd | 


die Alliierten, | 


Und bierin mu; aud) | 


den Briten ebenfo unerträglih wie die dann unab- 
wendbare Möglichkeit, dab das neue Mitteleuropa bei 
der Geitaltung des zukünftigen Gefchids Aitens ein 
enticheidendes Wort mitzureden verlangen mag. Troß 
des langtvierigen Kampfes immer nody mit einem 
völligen Niederzwingen des deutichen Gegners rech- 


at Gene | Nend, beitrebt fih England heute nicht minder als vor | 


|drei Jahren, fein Programm des Musjchluffes Deutid)- 
lands vom Weltpandel aufrecht zu erbalten und zu 
vervollkommnen. Dieſem erſehnten Ziel vornehmlich 


Aufreizung der Leidenſchaften anderer Nationen be- 
ſtändig neue Verbündete zu gewinnen ſucht, daß es 
farbigen Rafjen Rollen "zu jpielen gejtattet, durch 
| welche die fernere lleberlegerbeit 
Iden jchweriten Sefahren ausgefegt wird, dab immer 


Inene Vlutitröme die Schlachtfelder tränfen, und der! 


3 


Friedensruf der kriegsmüden Menſchheit vom Donner 
der Geſchütze übertönt wird. 


Und doch läßt ſich ſchon heute auch von dem ge— 


| planten „Nriege nach dem Kriege” jagen, was jchon 
| Thuchdides vom Kriege ine Allgemeinen jagt: „Ein 
iStrieg verläuft mur jelten programmäßig.“ Englands 
"Man, Dentichland vom Bezug von Nobitoffen ausztt- 
ichließen, deren es für feine Indujtrie bedarf, und ibm 
viele ausländiihe Gebiete, zum Mindeiten aber Eng- 
land ımd jeine Kolonien, durch Prohibitivzölle zu ſper— 
ren, wird ſich auf die Dauer als unausführbar erwei— 
ſen. Die Wechſelbeziehungen aller ziviliſirten Länder 
in Handel und Induſtrie ſind heute ſo enge und beider— 
ſeitig vorteilhaft verwoben, daß es kaum lange Zeit 
nehmen dürfte, bis England zur Erkenntniß kommen 
wird, daß es ſich durch eine derartige Politik kaum 
minder ſchädigt als Deutſchland. Unzweifelhaft wird 
der kommerzielle Wettbewerb nach dem Kriege ſchärfer 
ſein als wie ihn die Welt je geſehen hat. Erſchöpft 
durch die während des Krieges gemachten rieſigen 
Aufwendungen werden alle Nationen ſich aufs Em— 
ſigſte neue Handelsgebiete zu erringen ſuchen und der 
wirtſchaftlichen Wohlfahrt ihres Landes 
Aufmerkſamkeit zuwenden. Mit dieſer Möglichkeit 
aber rechnen nicht nur die Alliirten, ſondern auch die 
| Sentralmäcte, md befonders in Deutidlland bat maıı 
ji feit Yanaenı mit arimdlichen Vorbereitungen für 
den Wiederaufbau des dentichen Sandel3 und Seine 
Nusdebnung nad dem Kriege beichäftigt. In Sam- 
bat eine aus angeſehenen Fachmännern beſte 
bende Nommifiton ein großzügiges Programnı aus: 
aearbeitet, das nicht mur die Wiederanlnüpfung der 


Inıpr 
valid 


Sandelsbeziebungen Dentichlands mit dem Muslande | 


md die Vereithaltung einer großen SamdelSflotte, 
jondern auch die Schaffung befierer .binnenländiicher 
Zufahrtswege, beſſerer und billigerer Gifenbabntarife 
und beſſerer Fürſorge für die Wajflerftragen, nantent- 
(lich die Elbe, umfaßt. Und ſeitens der Reichsregie— 
rung wird zur Zeit die Einführung eines Regierungs— 
monovols für alle Rohſtoffe nach dem Kriege erwogen, 
um eine zweckmäßige und gerechte Verteilung dieſer 
auf alle ihrer benötigenden Induſtrien zu ſichern. 
Auch für das Deutſche Reich bildet die Kräftigung der 
ökonomiſchen Hilfsquellen nach Niederlegung der 
Waffen eine Hauptaufgabe der Zukunft. 
tion früher als die deutſche hat dies erkannt und ſich 
mit den einſchlägigen Fragen befaßt. Im Intereſſe 
der ganzen Welt iſt es zu wünſchen und darf daher 
angenommen werden, dat der von den Alliirten, unter 
'sübrung Englands, geplante Sandelsboncott Deutid) 
lands sich als ein Schlag ins Waffer erweiien wird. 


— ——— — — 


Verkehr nach Italien. Die „Baieler National- 
zeitung” berichtet aus Prig: Zur Zeit tjit der Verkehr 
über den Xötichberg und den Zimplon nad Italien 
auf ein Miniummmt zufaınmengejhmolzen. Der NRei- 
|iendenverfehr umfast oft mr fieben bi$ zehn Merjo- 
nen am Tage. Tie Pabfontrolle auf der italienischen 

Zeite de3 Tiımplon it jehr fcharf geworden, aud) der 
| Siiterverfebr gebt jtarf zur, 
tunnel wird unter der Zeitung 
Notbpelg zur Zeit noch mut rımd vierbundert Mann 
gearbeitet. Aür den Winter erhofft man eine Zu- 
nahme der einheimischen Arbeitsfräite. 

* * * 
Kohlennot in Eugland. Der britiſche Handels— 
miniſter Stanley veröffentlichte in 
Tageszeitungen einen Aufruf, in dem der Bevölke— 
rüng der engliſchen Hauptſtadt angeraten wird, ſich 
bereits jeßt mit Kohlen für den Winter zu verſor 
gen, da möglicherweiſe im Herbſt keine Transportge— 
legenhei zur Verfügung ſtünden, um Steinkohlen 
aus den Minen nach London zu ſchaffen. Das ur— 
ſprünglich nur für die Zeit bis zum 1. Auguſt erlaſ— 
ſene Verbot des Verbrauches von Petroleum für Pri— 
vatzwecke wurde durch eine gleichzeitig mit dem oben 
erwähnten Aufruf veröffentlichte Verfügung auf die 

Yert bi® zum 1. Jannar 1918 ausgedehnt. 

“ * ’ 

Scduljnitiz ver 100 Jahren. 


de3 DOberingenieurs 


* 
teil 


x 
1 
—38 


den Schulſtunden herrſchte unbeſchränkt der Stock 
und entehrende, oft raffinirt ausgedachte Strafen tra— 
fen die großen und kleinen Sünder. 


Schulſtrafen 
1820 

20,989 
7900 


— 
290 77 


gemadt. Gr verabfolate 
1,115,880 Kovfnüſſe, 
Krötchen oder Taten. 
brfeigen, 1572 
63 fraitige Mahnungen, 
nungen“ waren Schläge mit Bibel, Gejangbudy oder 
Kateausmus. 887 mal musten Kinaben auf Erbjen 
und 672 mal auf Die Icharfe Kante eines dreiedigen 
Scheites fnien. Auf dem Ejel reiten (eine Strafe, die 


von 


10,235 Maulichellen, 
N 


— 


—— 


zur Zeit Artedrids des Großen auch bei den Solda- | 


ten gebräudlih war) ließ er 5001 


* * 


Schüler. 


Die bulgariſche Franenbewegung. Die Frauen— 


bewegung in Bulgarien hat in den letzten Jahren ſehr 


erhebliche Fortſchritte gemacht. In der Frauen-Bil— 
dungsfrage iſt zu verzeichnen, daß den Frauen alle 
Schulen, ſowohl Gymnaſien wie Hochſchulen, 


auf der gemeinſamen Erziehung von Knaben und 
Mädchen beruht. Das bulgariſche Schulweſen ſtützt 
ſich ſehr weſentlich auf weibliche Lehrkräfte, die völlig 
gleiche Beſoldung wie die männlichen genießen, und 
ſie an Zahl übertreffen. Eine große Anzahl 
Frauenvereinen iſt tätig, um Fortbildungsſchulen und 
Fachſchulen für ihr Geſchlecht auszubauen. Auf das 
Land werden Wanderlehrerinnen entſandt, die dort 
Bauern und Bäuerinnen ſowohl über Landwirtſchaft 
wie über allgemeine, insbeſondere hygieniſche Fragen 
belehren. Frauenvereine haben Nähſchulen und Koch— 
‚schulen ſowie ergänzend FürſorgeEinrichtungen, 
Waiſenhäuſer und Kinderküchen errichtet. In dieſem 
kleinen Land, das nun ſchon innerhalb weniger Jahre 
den dritten ſchweren Krieg beſteht, hat ſich Degreif- 
Iiherweiie die Ilnerläßlichkeit von Frauenarbeit und 
ı srauenwirfen früber al3 anderswo eriwiejen. Trotz— 
dem it die Stellung der rau und Mutter im Geieg 
noch außerordentlich reformbedüritig, da fi das Ge- 
jepbuch den veränderten Werbältnifien bisher nicht an- 
gepaßt bat. Tieje notwendige Wandelarbeit durchzu- 
‚fiihren, it eifriaftes Veltreben der frauenbereine, 


Iift 08 zuguichreiben, daß Englands Diplomatie durd) | 
Telephon: Franklin 38900 —————-Tilinols | 


der weiben Raſſe 


die größte | 


Keine Nas | 


Am zweiten Simplon: | 


dan Nondoner | 


G3 mu früber | 
nod ſchwerer geweſen ſein als beute, Schüler zu fein. | 


Ein Schulvor⸗ 
ſteher in einem kleinen, ſchwäbiſchen Städtchen hat ge⸗ 
naue Aufzeichnungen über die von ihm ausgeteilten 
1780— | 
176,716 Sandichmiife, 


Ztodidyläge 12,401 Nutenbiebe, | 
Diele „Fraftigen Mab- | 


offen | 
jteben, dal; Der interricht in den Bolfsfchulen überall ı 


von | 


!imar biefer Mann? 


Durd; die territoriale Nerbindung Deutihlands, Defter- | So hat der „Nationale Bund bulgariicher Frauen“ in 
reih-Ungarns, Bulgariens und der Türfei ein jtarfes | einem einzigen Nahre über 450 Verfammlungen für 
Mitteleuropa geihafien wird, deilen Gewicht in euro-| die Gleihberedhtigung beider Geichledhter veranitaltet. 
pärfchen Angelegenheiten ſich fortan jchwermwiegend | Zweifellos wird aud in Vulgarien, da8 einer rajchen 
geltend madhen mu. Die Tatiache, da ein Bahnzug | Fulturellen Entwidlung entgegenfteht, die rau bald 
Durch das Gebiet der Mittelmächte in direkter Linie | als Gleichberedtigte im Staat und in allen Ziveigen 
von Köln nad Bagdad zu jahren vermröchte, erjcgeint | des öffentlichen Lebens anerfannt werben. 


(Bür die „WUbendpojt”.) 


Unjere mexikaniſchen Nachbarn. 
Will man, es ſoll ein And'rer wagen, 


Von Wilhelm Rieß. 
Was man nicht gerne ſelber tut, IX 
Braucht man bIch Ichmeichelnd ihm zu) * 


ſagen, Mad » Gı 9: 63 >, — 
Er könne es beſonders gut. | Nadame Tinaly SsLı orlejung 


Heute mir, morgen dir. 


Edeliteine und Dynamit. 


% Wie wenig erfolgreich die jeit| Der Dpiumjchmuggel über die" rend ich noch bervundernd die Tafche 
sahren gegen das Zigarettenrauden | meritanifche Grenze nach den Ver. betrachtete, ftand er jchon Hinter mir. 
| betriebene Agitation gewejen ift, er- | Staaten, war troß der Wachfamteit' „Ich bin auf eine Zafche gejtoßen 
‚grbt Nic aus dent jüngjten bumdes- |der Beamten des Geheimdienftes im- | Herr Green” fagte ich ftolz. 
amtlichen Bericht. Danad) wurden mer noch nicht unterdrüdt. Der erfahrene Schürfer 
in den Ver. Staaten im Sabre 1916| Es gelang einigen befonders fin- ee Sprengrefultate näher, dann 


Fe sigaretten geraucht, digen Beainten einzelne Verdächtige 
en mehr, als im Jahre | einzufangen und auch zu überführen, |T öte: t derſelbe 
915. Bei einer angenommenen aber die leitenden Geiſter, des ſehr ſagte mir ſo deutlich als wenn ers 
Bevölkerung von 100 Millionen, einträglichen Handele waren aır=| 
und unter Ausſchaltung von Frauen ſcheinend nicht zu fangen, ebenſo we- lich, daß man ſo dumm ſein kann.“ 
und Kindern, ergibt ſich, daß jeder nig gelang es die Art und Weiſe, wie „Ja, was iſt denn 
Mann und Knabe im Jahre 1916 das derbotene Gift über die Gtenze | melte id) endlich. 
:6213 Saiten Sigaretten verbrauchte. | gefhmuagelt wurde, zu entdeden. 
|Da aber zahlreihe Männer und! Die beiten Spiürer des &eheim- |fteine mit dem Syelfen zerfprengt. Die 
'Rnaben feme Zigaretten rauen, |dienites boten vergeblih alles auf, 
darf der durchſchnittliche Jahres- um den Schmugglern das Handwert 
verbrauch für jeden Zigaretten- zu legen. Herr Frank H., mein im 
raucher ſicherlich mit 100 Kaſten Bundesdienſt angeſtellter Bekannter, 
beziffert werden. Smoke up! Iwar auch) überarbeitet und nicht ges 
|  Ebina bat Sich gleich ziwei Kriege ge rade guter Laune. als ich ihn |. 
| feiftet, obfchon e3 an einem reichlich ge- | Juchte und bat mir noch mehr von) dalenwerk. — — 
nug, gehabt hätte — einen gegen die der Villa Rekrutirung zu zeigen. Sänmmtliche Kriſtalle wieſen kreuz 
——w und einen im eigenen Gar zu gerne wollt ich wiſſen ob und quer gehende Riſſe auf. 
— die Sache ruhig ſo weiter ging wie Ich war mit dem Sprengſtoff zu 
ſie ſich, vor mehr als Monatsfriſt, freigebig geweſen. Eine halbe Stange 
|bor meinen Augen abjpielte. Wollte | Dynamit hätte nicht jo viel Schaden 
ich meine Neugierde befriedigen jo | Engerichtet. 2 ö 
| mußte ich3 allein verfuchen. |, Nach längerem Umberjuchen fand 
| ı Er bedurfte nur eines kurzen Auf-⸗ ich aber zwei fingerdicke Stückchen 
grünes Tourmalin, die anſcheinend 


mich zu überzeugen, daß die Werber nicht beſchädigt OBER, \ 
Green aber Fchüttelte .auch über 


l 

| | immer noch an der Arbeit waren, und] X 1 
| tagtäglich die neu Ungeworbenen! diefe den Kopf, und er behielt Recht. 
| mit blauen „DOperall3“ und gelbenj Wie die Manuffripte eines unfer 
| Fu u Schnürſchuhen einkleideten. | 
| 2 —2* | 
| 

| 


mich erröten machte, denn 





dag fein Schleifer etmas daraus 
Imaden Tann.“ 

Der Mann batie jelbitverftändlich 
'recht, das jah ich bald ein. 


Betrübt Thaute ich auf mein Ban= 


10 


| 
} 


| ‚Die fanadiichen PBebörden erflären, 
Die Erplofion in Riqaud jei einem lin 
fall zuauschreiben. Werden’3 neh mit 
dent „Brovidence Nournal“ verderben! 


| ienthalts im merifantichen Viertel um 





‚tigen Literaten aus den Webaltio 


Da ich gerade in San Dieao war nen, denen er diefelben haffnungsooll| 
nahm ich Die Gelegenheit war, einem |unterbreitete, tehrten meint Kriftalle 
Vortrag don Madame Tinaliy, in von all den Schleifereien, an welche 
ich fie gefandt, als undrauchbar mit 
| mehr oder minder höflichen Begleit- 


\ 

Wahrend ihrer lleberfahrt nad 
Europa beobachtete Frl. Nane . } _—. 
Addams, die bekannte Leiterin des dem ihr don ihren Anhängern er— 
bauten Iſis Tempel, beizuwohnen. 
Sie ſprach über Weltfrieden, brü— 


| 
ſchreiben wieder zurüd. 
derliche Liebe und die Sünde des 


Doch der Erfolg, die Taſche bloß— 


hauſung zu. 


Herr Silva, mein 


die 


waren mitgekommen. Die 


war groß. 


in 


feinen 





der Freundichaft. 


Evening Mail.) 


Mann in New Vork fie für uns| 
‚annehmbar, ehe noch heren Cinzel- | 
heiten befannt waren. Wirtlich fagte | 


er: „Pulver muß der Schiedsrichter ! © af 
Besiztie dieſes Ban fein." Der Tenivanb, Ivo —* auf 2 
| 3 Dieier Mann! deuteten, ein Loch in dent harten tyel- 
war Hudfon Marim, nicht zu ber⸗ [EN au 5— a u 
|iwechfein mit dem befannten Erfinder Dynamit ſtopfen konnte lich zu befreien. Das Belaftungsma- 
'Hiram Marim. Hudfon Marim hat. Endlich, mar bas Loch tief genug. terial ſoll überwältigend ſein. 
'feit dem Sahre 1890 zahlreiche Nun vorſichtig eine Dynamitſtange Sioux City, 22. Aug. Fünfzehn 
Dynamitfabriken und Fahriken für 
rauchloſes Pulver gebaut. „Maximite“ Lu — 4 
und „Stabilite“, zwei der ſiärtſien hütchen geſtedt und das letztere dann tet worden. 

Little Rock, Ark. 22. Aug. 


„Hull Houſe“, einen Irländer, der 
Opfer darbrachte. „Sie ſcheinen 
einen ſchwachen Magen zu haben, 
mein ſie —— 
| . » ee 5 * Ihe Y Has ch 
mitleidsvoll. „Wieſo denn 'nen | Pf gen — u leur Eee 0 
Die oft gehörte Behauptung, daß | Tichtiger Jein. 
|= — vor . dieſe Prieſterin 
ı Sohn der ariimen Sniel, „zeigen Sie, en E ee en ru : 
E ar * „m 3 * einen hupnotitchen Einfluß über ihre | unterbra Herr Green meinen Ge- 
mir "mal \Semand an Bord, der e3 | — PR * 

Ari danfengang, und froh, ineiteren vor 
weiter ſpucken fann als id. — ine 
| re aus glaubhaft. 

Bewegung im Gange, um die Deutfden | umgebene Iheofophiften-Inititut auf 
| in dieiem Lande aegen Deutjchland zu Point 8 J * 
| Point Lama, dem Frau Zingly vor: | 
|feit Ausbruch des Krieges im Beſtehen | Befuchen au mol Erg 
und umfaht ganze Nation, die | möchte nod; erwähnen, daß mir wer- | eIUHM zu Moden, erjum: 
ben nicht zu und können nicht zugeben, | R Ge a ns 
dak man ibnen eine Eonderitellung an- | WIN Franz Mußler, eines begei 

des Profeſſor Ar-— 
tion innig verſchmolzen. Im Kriege 
gibt es keine Deutſchen, keine JIländer Erſcheinung iſt frappant. Herr | I a 
I s . 35 | Speifefammer 
|Nondern nur Unerifaner, Wer, fomweit  Nußler, der etwa ſechsundzwangzig 
es die Stellunng zum Siriege beteifit, | „sat irde A - 

Ihönen Chriftusfopf, der feinen im|, unse s : 

ten bimmirft, leiiter dem Lande einen |y } Felten | [adenes Padtier mitgebracht. 

: 2. Zu: — vollendetſten Ebenmaß entwickelten 
ſchlechten Dienſt, indem er den Eindruck ( B — 

— schied Se: or (Hallen die unfjere war mohl nie unter ben 
 gertämft ber anedene Anſichten obwal⸗ N ä alter Fiche vo einer Hütte ver⸗ 
en. Dieje beiteben nirgends. Für Mann fein Ausfehen das Produkt en Eichen vor mei 2 
Be — der Ehretſchen Lehre iſt, ſo iſt dieſe 
Ichied der Nationalität, gibt e3 nur eine | x; x : 2 ins! 
agge, nur ein Vaterland und nur feine leere Theorie, Jondern eriviefene 

: e en RT: Edellteinen zum Belten gab, 
mend fann wahrhaft bebaupten, dag) Mächtig z0n3 mid) wieder nad) | such ned nibrenh de3 Sreitänigen 
‚das nicht don den Deutfchen anerfannt | meiner Klaufe in ven Bergen und da | ae En * pe 
| — Auhäufig damit gefoppt. 
| . a - a — „hit 5 eV ⸗ F 2 = r . < 

Depeihen aus St. Petersburg de erzählt hatten, dab alle Waller: | Die reichen Erfahrungen in Blacer= 
ber 25,000 Diener in feinen Palä ſich führen, jo nahm ich troß meines | ſammelt hatte, gaben hm Intereffan- 
ſten beſchäftigte. Auf der Sahrt Zweifelns ten Unterhaltungsſtoff, und ich wurde 

— — > ’ Inicht müde, ihm zuzuhören. Befon- 
Dienern begleitet. Die übrigen | reine Freunde hatten mir 
Em ee Ifungen über die primitme Gold 
| Balafibeiiger. Nad) anhaltender und mühlamer | rörderuma, die jet noch ven den Ein- 
Jedesmal, wenn „Big Bill“ ſei- Hütte vorbeifließt, wat ich völlig armen Hügeln geübt wird. 
nen pro-amerikaniſchen Standpunkt davon überzeugt, daß dieſes Gewäſ⸗ Gänzlich ohne die Hilfe moderner 
n3 Hilfe 
tungen in journaliitiiden Schmer- ' zurüdgelaffen hatte er nichts dadon. | Merfzeugen au&gerüftet, meilenmeit 
zensausbrüchen. Für ſie heißt es: Zwar kurbelte ich im Schweiße a : 
die mexikaniſchen Goldſucher höchſt 
⸗ 103 8 { detalles sl. —* user 
is a Weh. örngen bes edlen Metalles „ US | üperrafchende Ergebniffe. 
meiner Mafchine heraus, doch | 
‚mann ich die Meberzeugung, daß etwa —— en 
dreitaufend berfelben gefunden mer: | SeWonnene Metall auf. Die Mehr 
5 En zahl diefer „hombres” | rmmelt gerade 
> SE nn Uta + 
= e 2 genug des aleigenden Goltes, um ein 
Ieinmechjeln zu Tonnen. | Yahr ober givei vergnügt leben zu 
| e* * 
und um dieſe auch Iohnend zu gejtals | „an eben mehr. 
Es wird ſchon ſo ſein. den Halb-Edelſteinen an denen bie) Sifpa aufforderte, mit ihm durch) die 

Man ji in Bänker TE . u . * * —“ 

Bann zeigt ſich ein Bänker von ſeiner Umgegend ja reich iſt. Hügel Mexikos zu reiten, um die 
Shio State Journal: „Nein Menich |. — ⸗ cheä |? .. e * 
ſann entgegentommender ımıd opferwil- teen, bezog ein recht behagliches niſchen Goldwäſcher durch eigene 

roahe Vanker, der Einkommen aus ſeinen Juwelen- Beobachtung kennen zu lernen. 
ließlich einwilligt, an dir ein nettes minen und, was der konnte, nun das 
Zümmchen Geld zu verdienen, | Sp dahte ii! = = u 

i | dur amd an-| one I | Kleine Krieasdepeichen. 
dere Depofitoren bei ihm wenigſtens. a ae 
| haben.” Daf die wertvollen Steine in Zus | — 
PER Blei ın 

„An allem, was heutzutage paffirt, |pifvet Kaben, zu finden waren, Paris, 22. Aug. Italien und 

| Germans un imation bekannt, welche anzeigen, daß |der neuen Bahn von Nizza nach 
—— ſolche Taſchen in der Nähe ſein Teuda und Cuneo durch gegenſeitige 

F et : ' Mein Nachbar Herr Green ließ Tich | : - 

Als am Dienstag voriger Woche | gerne: en —“ Stangen Dyna— Biele Verhaftungen. 
bekannt wurde, daß Papſt Benedikt g New York, 22. Aug. Dr. Henry 

* geo laſſen, damit ich 2 as : - ; 
Iunterbreiten merde, da cerflärte ein Bunt abau an Felfenrinben zu den Lazarus Jacobfon find Gefangene in 
Sprengung Ö : | Brooklyn unter Anklage der Der: 
s : 8 ps ißel \ — ar — 
Nun ging ich daran u an | fterer foll feine Mitgliedfchaft einer 
und Hammer, an ber Stelle der Fel-⸗ 


|Neptun fait unabläffig die üblichen | 
| lieber Mann“, bemerkte \jedenfalls geiftreich und Hat einen | haben, tröftete 
le . 
Ihwahen Magen?“, erwiderte der EHE pi — 
| —— — des Theoſophismus „Sie haben übrigens 
| 'Sünger ausübt, erichien mir in 
| In New Nort und Chicago iit eine | 
lorganifiren. Dieje Bewegung iſt ſchoön — 
ſteht, iſt wohl des Sehens wert. Ich 
Deutſchen eingejchloffen. Letztere ge gönnt war, die Bekanniſchaft 
weiſt; fie find mit der geſammten Na— ſterten Schüler Ar⸗ 
nold Ehret, zu machen. Seine äußere 
und überhaupt feine Nationalitäten, | 
Sabre alt ift, würde durch den ideal; 
auf eine Sonderung nad Nationalitä: | 
z . : - ; Eine fröhlichere Gefellichaft 
erivedt, dass in der amerifaniichen Bür-  orper trönt, unter Taufenden auf= |, TOR Fedde 
alle Bürger diefe3 Landes, obne Umier: | | Tammeit gewejen. 
eine allen gemeinfame Rflicht und Nie: | Wahrbeit. — | 
. Io g 2 s — * 
würde. nz an = | Befuches meiner Freunde wurde id) 
Pen mir fjüammtlihe San Dieqver Freuns Bun s 
an z 2 Da 0 » 5 Arra®ß Gin! nit Fe: z 2 2. A 
| berichten, daß der abgejegte Zar frii. 'T&ufe in den Öuyamaccas Gold mi) Gofpgewinnuna, die Herr Silva ge 
eine Batent-Gold-Sepa= | 
nach Sibirien war er von nur 25 
ı Pa { ders jpannend waren Teine Bemer 
mu +: . . . RR * * 1 r,70 
| 24,975 find wahrscheinlich jegt jelpie | PAren aufgebunden, 
‚Arbeit in Pine Creek, der vor meinet ypohmern Meritos an den walfer- 
| betont, ergeben jih zahlreiche Zei: fer das Gold mit ich führt — den | gafchinen, nur mit felbftgefertigten 
} i \ SueNn EB yon Mafferläufen entfernt, erzielen 
“Where there is a Bill, there meines Angeſichts etliche minzige f 
ge— eo u — 
| Nur wenige derfelden baufen das 
‚den müßten um einen Gent dafür 
D . Jahr 
Leibegübung mar aber notwendig | fonnen. Wenn’s alle ift, tann holt 
* ten, verſuchte ich das Schürfen nach Ith ſagie freudig zu, als mich Herr 
beiten Seite? Tarauf aptwortet das Mein nächſter Nachbar, ein Herr |primitiven Methoden der merifa- 
liger bandeft al3 ein 
indem | Lin h 
er dir das Geld leiht, da3 ‚fonnte ih ja au. 
einbezablt | 
fchen, melde fich in ven ?yelfen ges | 
ſind entweber bie Germs oder Die mußt ich. Much waren mir die yorz Frankreich haben ihre Grenze nahe 
m. } cr 2 98 55 —J 
Bellum ad infinitum. müſſen. Zugeſtändniſſe neu geregelt. 
* — | 
eV m „ SERIE nit, Zündhütchen und Die nötige | 
INV, den Mächten friedenzvorfchläge | 1" Zündh 
erhofften Tafchen aelangen fonnie. | ihmörung gegen die Aushebung; er- 
 Hushebungstommilfion dazu benußt 


| haben, ihm von \acobfon zugeführte 
| Dienstpflichtige gegen Zahlung von 
| $75 von derDienjtpflicht al3 untaug- 


|Sprenoftoffe, die die Welt je gekannt, |in das weiche Dynamit geptebt. Die, C. 
'erfunden, dann die Patente an die Lunte war bald entzündet und ich Ackermann, Redakteur des hieſigen 
Du Pont Pulvergeſellſchaft in Wil- eilte davon um aus Schußweite zu deutſchen Wochenblatts „Staats-ZJei— 
mington, Del., verkauft, als deren kommen. tung“, iſt auf Befehl des Bundesge 
fachmänniſcher Hauptingenieur er Es gab einen fürchterlichen Knall. neralanwalts wegen ſeiner Artitel 
jetzt tätig iſt. Hudſon Maxim iſt Alles war gut gegangen and ich eilte zur Bekämpfung der Dienſtpflicht 
natürlich nicht für einen dauernden zur Stelle, die Taſche war wirklich verhaftet worden. 

Frieden, ſondern für den ewigen da und Edelkryſtalle in den ver- Catlettsburg, Ky., 22. Aug. M. H. 
Krieg Er hat gute Gründe dafür. ſchiedenſten Farben funkelnd waren Milrizan, ein Fremder, wurde hier 
Der Reinprofit ſeiner Geſellſchaft ſoll darin. verhaftet; er hatte ſieben Stangen 
in einem Monat dieſes Jahres Mein Nachbar Green mußte ein Dynamit, eine Weckuhr und 
$17,000,000 betragen haben. Unglüd vermutet haben, denn wäße | Karte der Sübbahntunnels im Befik. 


ausgefprocen hätte. „Wie ift3 mög- | 


| 


‚tungen gelommen und bie Polizei von | 
| Fenitern und Huusbädern aus be 
INchoffen, mandje getötet morben, mäh- | Thesdore Runde, 
jtend in Bilbao und Saragoſſa bie 
|Republit proffamirt und e3 dort, mie 
prüfte [auch in a J 
zu Aufſtänden gekommen ſein 
bedachte er mich mit einem Blick der Die Zenſur iſt ſehr ſtreng. 


der Schweiz am 1. Ottober beſchloſ— 
los?“ ſtam⸗ 
u Sramm für jede Berfon und monat= | 
„Sie haben ganz einfach die Edel: | 
| it der preng ſchen und Kuchen werden nur mittels 
Kryſtalle haben ſolche Riſſe erhalten, 





Die lieben Menſchen mußten gar 
wohl gewußt haben, wie es um die 
einer Berghütte 
beſtellt iſt, und hatten wohlweislich 
mit allerlei guten Dingen be— 


Weidlich wurde ich ausgelacht, als 


| 


|ben anderen Neutralen ähnliche Ber= | 





Blutvergiefene. Die Madame it gelegt und die Edelfteine aefunten zu | 
mich einigermaßen. | 
würde ich aber vor= | 


Beſuch“, 


wurfsvollen Blicken aus dem Wege 
Das von herrlichen Gartenanlagen | geben zu können, eilte ich meiner Be— ren kaiſerlichen Zamilie nicht erlaubt 
l 
merifanilcher | 
sreund, hatte fein WVerjprechen, mich | 
Auch 
des ſeine Töchter mit ihren „caballeros“ 
u — 
Freude hg 
‚ Ten, werl ıhmı das Xeben ın Rırzland | T®! 


ſich mit 
wie 


ich die Geſchichte von den geſprengten 
und | 


burch! Seligmann, ein Oeſterreicher un 


hineingeſtopft, recht vorſichtig die Deutſche ſind hier untet Spionage. ö— 
Lunte in das äußerſt ſenſitive Zünd- verdacht von Bundesbeamten verhäf- 


eine | ſindet ſtatt am Donnerstag, den 28. Auguſt, 


hat mit Deutſchland ein Abbommen 
getroffen, wonach dieſes monatlich 


Schweiz aufrecht zu erhalten. Laut 
des „Berliner Tageblatts“ 


Blutige Auftritte in Spanien. 
Perpignan, Frankreich, 22. Aug.— 
Der ſpaniſche Radikale Leroux und 
der Abgeordnete Marcia ſind den 
— 2* Franziska Rohde, geb W 
ſpaniſchen Häſchern nach Frankreich Fans = un 2 
entfommen. Neueren Nachrichten zus | Tagen fanft im Deren” entfhlafen it. Die 
: : 4 De eo naung indet jlatt am reitag, den 24. 
folge iſt es m Barzelona währen > ;Auguft, um 2 Uhr Nadm., bom Xranerhaufe, 
Generalftreit3 zu blutigen Ausfchreis | 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nadı- 
riht, daß meine geliebte Gattin umd umfere 
liebe Mutter, Großmutter, Schwiegermutter 
und. Schweiter 


4216 N. Afhland Uvde., nah der cebana.iutb 
St. Bhilivps-Kliche, Daflen und Caiprence Av, 
bon da mit Automobilen nah Runders Gottes- 
eder. Um ftille Zeilnabme bitten die trauerns 
den Hinterbliebenen: X 


Gattin. Fran Anna Tegt— 
meder, Frau Lottie Riſtow, Frau ae 
Chauer, Kinder, nebit Enfelfindern 
gerföhnen und Geichmiiterr., 
* u ji | Nude fanft 
anderen fpaniihen Städten, En TEN 
foll. | Schlummere ſanft du gaute 
| Die du uns bait fo aeliebt 
| Tu wirft und ja wohl berzeiben, 
h 2 = E | en wir baben dich betrübt. 
Tie Brotfarte in der Schweiz. — rube ſanft ob wir auch weinen, 
ö nd Zrauer ıunler Hera erfülit, 
Bern, 22 Aug. Der Bundesrat | Einjt aber wird uns Gott vereinen 


hat die Einführung der Brotkarte in | ___Ter alle Tränen wieder ftillt 


Schwie⸗ 


Mutter, 


mdo 


Todesanzeige. 
‚Freunden und Belannten die traurige 
richt, dat umfere aeliebte 
und Schwiegermutter 
Elife Brauns (früher Kanne) 
ged 


fen; die tägliche Portion ift 250| — 
Gattin, Mutter, Groß— 
pr . I 
ih 500 Gramm Mehl; au Bröb- | 


Heiſe 


m Silter bon ıten und 24 
| Tagen a eben iit Nie 9 na findet 


Brotfarten zu erlangen fein. Sur| 
Erjparniß von Kohlen muß zu aller | yın, ‚- 
mechanifchen Arbeit die Zuftimmung | „Aoe.. mad dem Sraceland 

des Bundesamtes für mirtjchaftliche ! geum 6. Baal Mai Alma Mekdori, 
Erfparnifie eingeholt, die Theater und | Walter und Elite Kaune, Henm G. Yrauns 
öffentficden Lofale müffen früher | Sämiegertinder Arie Me aendort, 
ſchließen und nach 9 Uhr Abends Arthur Mendorf, Großlinder. dimi 
dürfen keine warmen Speiſen mehr u 
verabreicht merden. Die Schmeiz | 


Donnerstag, 
br Nachm. vom 


452 Green: 


Eremetorium, 


Todesanzeige. 
‚Steunden und PBelannte 
icht, daB meine aelichte 
Mutter, Schwiegertocht 
mutter 
mutte 

Aſcha Heidelmeier, geb. Thompfon 
‚am 20, Muguft im Alter von 46 con fanft 
I entichlaien iit 3 am inerstaa 


von Benrhb 3 


die traurige Nad» 
zatti ind unſere 


d Schwieger⸗ 





200,000 Tonnen Kohle liefert, wofür 
die Schweiz Deutſchland monatlich 
$3,000,000 zu fünf Prozent leiht, 
um die Valuta der Mark in der 


Beerdiaun 
um 2 Uhr RNachm.. 
velle, 6340 N. Clark 

Inach Rofebill. Um tr 

| trauernden Himierbliet | 

John Seidelmeier, Gatte, Grover, 
Voretta und Fohn jr., Kinder. Mar Heidcl- 
meier, Schwiegervater. Warp Heidelmeier, 
geb, \ Schwiegertochter. dimi 


Walter, 
hat die 
deutjche Regierung mit Holland und | Never 
Todesanzeige. 
nden nnd PVelennten die trauria 
au mein bielgeliebter 


einbarungen getroffen. Sr 
Kujafen unterftüsen Demokraten. | ater 
Petersburg, TER: DEE... a SB 

Militäriihe Nat der Don-Sojaken | Heren enticlaten ift. Die Meer: 

bat jeine Unterjtügung der Eonftitu- | wor 0 more mu den a se 

ttonellen demofratiihen Bartei an- | Rn 

gekündigt und wünſcht ſich mit ihr ader m ftilfe Te 

bei den fonmenden Wahlen zu bert- | geiena Burmiller, < 

binden. Die Mitrachan-Kofafen ba: | Barbara, Biliiem, Karl, Tohn ı 

ben ihre Vertreter aus dem Rat der! 5 Fee NIE EEG. 

Arbeiter und Soldaten zurüdgezo- | ———— - 

gen, weil jie eine eigene Vereinigung | 

bilden. Bon den Groffürjten Wis | Scheitern von 

holas Michalowitich und Paul Ale- | Den Schwettern oiger 

vandrovitdh wurde dagegen Einwand | ut bb Aa 

erhoben, daß es bei den fomntenden | a 

Wahlen den Mitgliedern der frühe: IT" 


| cu 


! Gatte 

N 
99 
u 
N 


#ft 


outb 
’, bon 
bS3-&ottede 


traut: 


Gattin. 
Mathias 


geb, Welterroti 


mi 


TodeSanzeige. 


Humboldt Loge Nr. 4, Tereininte Herthe- 


Illinvis 


ſein ſollte, ihre Stimmen abzugeben. ver 
In einem anderen Briefe erſuchte 
der Großfürſt Paul Alexandrovitch 
den Miniſterpräſidenten Kerensky, 
nach Schweden überſiedeln zu dür— 


Anna Reut ü 
Maria Kungath, — 


zeige 


traurige 


zu £ortipielig jei. 


Finland. 


bliebenen: 
> Amatia 
dimi 


Todesan 
Freunden und Belkanttten die 
daß meine geliebte Gattin und 
reue Muter 
Maria Dorothea Schmidt 
I ; ham 20, Mirauft im e 
Noch fein Miniſterinm in | Herr entfchlafen ift. 
Helingfor, 22. August. Infolge | \tatt am Donnersta, 
der Weigerung des Generalgonver | Eir., nad 
neurs von Hinland, M. Stafovich, |nan dem Betbania riet 
der Wiedereröffnung der | Tabme bitten die trauernden 
ie = Er unE Heinrih Schunidt, Gatte Wilhelm ır 
Stgungen des aufgelöjten Yandtags |“ Ehmidt, stinder. 
einverstanden zu erklären, will nun | T i 
der jozialijtiihe Senator Manner | — : RETTEN 
* 2 m: 2, F orinweſt Frauenverein. 
kein Kabinet aus Mitgliedern ſeiner Den Beamten und Mitaliedeen o 
eignen Partei bilden. Letterer be- | eins die traurige Nachricht, dai 
gründete dies damit, dab der alte! ee 
. * — nett en mM Die Beerdirmig findet 
Landtag als eines der Ergebniiie | Tormerstaa, den 23, & 
der IInabhängigfeitserflärung vont!) 
— — 
18. Juli, von Rußland nicht auf . 2 
... — .x \ in der Der 
geloft werden konnte. Statowich hat | zweier die Ierte Ebi 
nun den Jührer der alten finniichen ———— 
\ . \ - .. 2 x a sie, fat 
Bartei, Brofejlor Ingman, aufge: | * 
fordert, ein Miniſterium zu bilden. Todesanzeige. 
An der kommenden Wahl werden — en 
ſich auch die Sozialiſten beteiligen, 
obgleich fie behaupten, der Yandtag | !" — 
ſei nicht aufgelöſt worden. | Tonnerstag_ den 23 
| Uhr, bom Traiterbat 
— nit Autos nach de 
keſet die 


| 
| itille Teilnabme bitten 
Sonntagpoſt 
„ ‘ | Fred 
l tern 
— ; Geitorden: Frank Niethanmier, vlörlid 
} ewe Ade., Cohn der beritorb, Nobn en 


| 
| Nietbamıner. Beerdi 


und Emilie Weiß, ach 
red Weih, Bruder 


— gung vridat 
Todedanzeige 
sreumden und Belannten die trauriae 
Nachricht, dab mein gelichter Gatie ımıd 
umfer lieber Rater und Bruder 
Miheel Schlosser 
in feinen 54, Ledensiahre am 20 
fanit im Herrn emtichlafe it 
erdigung findet ftatt am Donnerstag, 
den 23. Hirgquit, um 2 Uhr Nabm,, vom 
Trauerha 3024 N. Racine Abenue, 
nach der evang. Bethlehems-Kirche, Ecke 
Diverſey Varkway und Magnolia Aven, 
bon da mit Automobilen nach dem Roſe 
1 lle Teilnahmoe bit 


bill⸗Friedbof. 
ten die tfranernden Hinterbliebenen: 


Emilm Sclojier, geb, Nezle,, Gattim 
Vertba, Marika, Emil ımd md ber- 
ſtorb. Joſeph Schloiier, tinder, 

Sreunde, die Cipe würit", bitte Lin 
coln 5977 aufauruien. 


* =. 
5ur Grinsnerung 
In wehmütiger und liebender 
nerung gedenken wir des Todestag 
unferes lieben Gatten und Vaters 
Ananit Meivenhauer, 


se Yan a ar ıinoi % 
cher heute vor zwei J 


Ana 
Die De 


t5, fo plogii 
Su plößli war für 
Su bitter dein fo f 
DoH dir bift jegt beirei 
Leiden 
nd au 


Gewidmet bon i 
fenden Gattin Bi 
8 


hauer, nebſt Kind 


E. Muelhofer & Son 
Leichenbeſtatter 


| Yeeile Bedienung. 

1458 Belmont Ave. *ei. Late Bieiw 68. 
'1325 Ciybourn Ave. el. Tiveriey 29004 
emalmoini.:mb 


dich a 
Iheimine Miolden 
ern 


tip heran 
nie bera 


zu a 
Todeßdanzeige. 
Freunden und Delannten die traurine 
Nadridt. dak mein lieber, guter Gatte 
und umnler Sohn, Nater, Bruder und 

Schwager 





Otto Kaiſer 

im Ulter von 43 Jahren und 4 Mana— 
ten nach langem, ſchwerem Leiden ſanft 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Donnerstag, den 23. Augu 
Nachm 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 33 
Barf Mde,, mit Mirtos nad dem Wald 
heim⸗Friedhof Tief betrauert von: 
Bertha Kaifer, Gattin. Herbert, Cohn. 
Herman und Maxia Kaiſer, Eltern 

nebſt Geſchwiſftern. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 
Lonife Ziemann, geb, Roebler 
am 20, Auguft im Mlter don 61 Nab 
ren ſanft entfihlafen it. Veerdigung 
am Ponterstan, den 23. V it, um 
2 Ubr Nachm., vom Trauerbanfe, 1048 
WR, Chicago de,, mit Autos nach dem 
Rofebill-Friedbof, Die trauernden Hin 
terbliebenen: 
Ehns. Ziemann, Gatie. Gpd. Bochler, 
Bruder. Marta Bode, Scihweiter 


Jeden Abend S:15: Giaietied of 1917. 
Samstag, 5, Wna., DiS Sonntag, 10.Eepi., 
Riverviews Fünfter prämtiger 
und ricjine $100,000 Parade, 

Freie Fahrten für alle Mastirten. 
Samstag, 25. Aug.: Nobal League und 

Bohun Sorcietn Ricnice. y 
Sonntag, 25, Aug.: freier des Schwedischen 
— — Tages von der Shwed. Nationalgeiellihnit 

Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach: |! 
richt. dab 


mitaror 
‚| sa MM. MARIE YUNG 
geb igen-, NHafi 
r von 45, fe und Karatter Tanze 
D Fine Arts Buildiug. 


Jacob Bower, 
Gatte der verſtorb. Catherine 
Horgesheimer am 18. Auguſt im Alt 
Jabhren geſtorben it BVeerdigung 
nerstaga, den 23. Auguſt, von 3221 Armitage 
Aven um 1 Uhr Nachm, nach der Kirche an 
Ada Str. und Chicago Aven von da nach dem 
Concordia⸗Friedhof. 


Bower 


 WILLIAM B. LUCKE 
res ‘Plymbing, Gas Fiting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


turen werben idhuell, zuvcrläffie un» 
——— — — Telephon Graceland a 


Todesanzeige. 
Freunden und Pelannten die traurige 

richt, daß 

Conrad Klein 


am 21. Auguſt geſtorben iſt. Die Beerdigung 


2 Uhr Nachm.. von der PReitaitungsfapelle 1830 
B, Chicago Ave, 





Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 22. Anguft 1917. 
Reine Oppofition. Lee C. Robinfon zum Oberleutnant Unter zwei Flaggen. Anzeigen - Annahmeiellen. EAN Laden-Nenigfeiten für morgen. 


ernannt worden fei. Er fan nad 


. 
3 8 Chicago und ſetzte ſich mit der Ge— Von den tragiſchen Folgen des In den nachſtehenden Stellen werden Kleine 
mittel- N 'heimpolizei in Verbindung. Dieie | Krieges wird auch die bekannte Sän- pe * Te au —— ‚gonntag | 
m Kohlengrubeubeſitzer befürchten Ver— ftellte angeblich feit, da Nosinfons || gerin Frau Erneſtine Shumann- ih im der Saupt-Cifiee e3 Plntes, Wenn die: | 
Bee ae elben bi3 10:30 Ubr Bormittans anfneneben | 
jährig eB | mindernng der Kohlenproduftion. Vorladung, ji im Webungslager a | iverden, erfheinen fie nod am när mliden Zan | 
J * während für die „Sonntagpoſt“ bis um 9:50 


* J —— ei —— geſtohlen und von einer I; — RT IR, ' Übr Samstag Abend Airzeigen entgegengenom: — 
anderen Perſon benutzt worden war. EEE EE RR | men werden. | 
: — * * Der fa Sherleutnant. N Ola 5 HE; & Nordieite. 1 Gr 
N nd gehn he Es * —5 ne J Betrüger gab, als ed das |; ud * 3 Nie. Kann, 1043 N, Afbland ve, Ede Emily '} The Store 9Q To-Day and To-Morrow 
\ [ I i \ w — — vungslaoager ve “170% In Wort Ei N F * — * Straße. 
fein, daß Ihr jo oftmals, argilic ; —J ebur gslager erließ, die Weiſung, RN J — og Winnic, 034 Genter tr.. Ede Biffell STATE. ADAMS & DRBARBORN STE. PHONZ PRIVATE EXCHANGE 3 


bandel urdet, D x | $ en BA Y ; K Raniere Seine Poſtſachen nach Hampton, ER & Sir —— a 
Sun murre Bob dar ale | ee || Srisatıe 16 ansetia out Bari Ton. zu enden. Die Goheintpol.|| N Pe» 2 10.5. Salmm, sis Cınr air. are net INN 


Die Arbeit meines ganzen Lebens L. : fi E zei ſandt { Befehl in= |: Sa 1% N ; Baccarat & Go., 854 N. Glart Straße, nabe 
bat mich für die erfol — Be⸗ Ro ' iR ziersübungslager und wurde zum | det tandte einen Defedl an „Robinz |: i iR ee ee 


| | | ‘ ie E EEE Chicago Ave, tandards 
— bie erfolgreidte Se E/ N | Doerteutmant ernannt. | Ton“ in Hampton, fich jofort in Fort; J rag —— 12. N. Shi ou N. Elarf Ztv., Efe Ar-| Großer Verlanf vol. en —— — 


beiten, für die ich Spezialiit bin, KUN —* J. Sheridan zum Dienſt einzufinden. |; | Ghrittmann & Menzied, 3113 N. Glar! Straße 
* ⸗ — J — — — — | u . 
I 
| 


ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEIEMANN 


Mn X 


orbereitet Ich kenne nicht blos 3 2 Ki ee Gde Salited, 
> A LE wer v Der Verſchwörnug angeklagt. BE EEE 53 y Ü 37727 Glart as 

bie Sumptome der Sirantbeiten, — ls N Stoblenarubenbeiiker im Staat Huf his Snklan s 2 —— ai BE FE tn —— 3772 N. Clart Straße, Ede | 
zn ich kenne auch ihre Urſa — Se; rc zum Bee oe. 255 ——— Anklage hin, eine Ver⸗ a BE ;| 9. 9. Abradamion. 5125 N. Clart Strang, | 
en, . die fort geichri tte niſten An * a | werden jich, iwie aus den Yleuberum> Ihiworung angeiltftet zu haben, um! BE. 3) nabe Winona Abe, 2 | 
—* 475 4 Bigen der Vertreter verichiedener gro- | mittels einer gefälfchten eibeztattli= |}: or ———— 
dab; der Arzt am eine Arantie 4 per Bruben beute zu erfennen war, hen Erklärung Befreiung vom Dienft | ae ER * iR. N. San Tanden, 6401 N, Elartf Ztr., Ede 
zu beilen, ım Stande jein muB, en ee i N — J Ya Tevon Node. ' 
den genauen <ib ud rankheit . 2 az} an , 4 JC denfalls mit der an andere Stelle zu erlangen, betinden ſich Jeß Fran⸗ — Deering — 2401 Elpbourn Node, 
und die Uriache des Leidens feitzuitellen. Cr mub willen, wie die Hrrasde e gemeldeten Serabiegung derftohlen-  tenberg, der Notar George U. Rode: ) BE ri se hen 1059 Gortiand Str 

Br > [ —* — *2 * J ‘ 1059 6 nano ZiT, 

u be —— g sen it, und dann wird 4 fe Br Krankheit geben. —— % often ® pretie durch Präfident Willen zu id, Frau Moprile MeLaughlin und | #8 | Dallien Str. 

er di —A u beb deln, ich behandle die Krankheit ſeldſt uf, er 2 8 a BEN S ‚1445 Aulierton Mt 
u Ben 525 Grunde bode u — Erfol 1, 20 Sn em en Frieden geben, macden her fein Hehl| Philip Kaftba in Haft. Frankenbergs |! N ga | — BT —— 
5 t —r ı N Ü wo Andere ver sei, : 2 < » \ . am N \ . A : “on a u 

Mi nn J — J daraus, daß die Preisermäßigung Bürgſchaft iſt auf 855000 angeſetzt. — 2. 6. Seiipik. 1133 RN. Halſted 

dänner mit höchſter ärztlicher Geſchi ai tt, nad allermodermiten W|,. ....., ö ; u Kon RR: : |: — Willow Str. 
Methoden behandelt. Meine Spezialität iind —* ehroniichen und neredien IJvorausſic btlich richt dazu beitragen Franfenbera, der feit vier Monaten | RE 
Frantheiten ie Kraimpfadern, Hämorrhoiden, Wafſerbruch, Reuraſihenie, Jwürde, eine Erhöhung der Kohlen- von ſeiner Frau getrennt lebt, ſuchte Di PR on ze a 
q . 3 | = — in 5 J : Ä J St „« x Ä Sar 
Blutvergiftung, Nierenleiden und Kaſarrh. J produktion zu fördern. Gouverneur ſie vorige Woche auf und verlanate, | 8 a En. an: 0 ‚Sail ; de 
* en 6 En LS, jeys u. W — A. C. Loeſina, 2200 N. Halſted Straße, Ecke 
Ich gebrauche * Lowden wollte ſich über die Ent daß ſie eine eidesſtat tliche Erklärung RT RO | Nebiter Npe. Weit ed Sub-Standards find, finjerten wir nnd diefe Novelty Boo:3 für Damen 
“ " J ſcheidu na des  Präjidenten n nicht aus: | für ein Dienſtbefreiungsgeſuch für ihn Pe RN 3. A. Dirifio, 13543 Larrabee Str, Ede Ele von dent Fabrifanten zu einer großen Herabfegunng von den reg. Habrifbreifen. 


i i f F ich’ — 15 i s BE RE —— bourn Ave. | „Zub Standards” umfalfen alle Baare, die niet allen Spezififationen der reg. Be- 
das ecjte importirte Prof. Ehrlich © | laſſen, und * Oberrichter Carter, den unterzeichne. Sie | leh nte dies ab. Es ee “ j Srant Benale, 1654 Larrabee Strafe, Ge | —— —— und = son den Infpeftoren wegen der leichteiten 
\ i Fadrifationsfehler bei Seite gefcht wurden 


J der Gouverneur zum Kohlendiktator wird von der Bu Indeötegierung be: — En * Jon =. — 2201 Lincoln Me, Ede) . ee — * 
u Z J im Ztaut ernannt hat, wird troß baubtet, daß Frankenberg daraufhin J —* een ERREGT; Kir garantıren, dat jedes Paar zufriedenitellend ıit. 
. es > J— R d } 4 . 2 Ray 2503 Lincoln Ave. Ede 
J des Eingre — 
—J 





ingreifens von Woſhington Frau MyrtleMeL aughlin veranlaßte, Srhard Str ion sarsc — —— die —— 2 1917 2 Wunderpaife Seiegendet fie 
> “ e 1% fainn N Han inte ins —2M G6 . S. Ladiſh. 172 W. North U Ecke Wells e rzem u, fardtgem Zeoer it. © T Dies tt eine wun e Geleg e 
Beſte Behandlun u eſichert Spart Geld aus ſeine Beni bungen, emen an unter Die ötige eidesſtattliche Erklä-⸗ N x ” ne N — üfonomifbe Dameıt, um moderne Boots zu faufen > etwa $2, 32.50 u. $3 per 
w * { N ) ie geimt F —* b. & gem eſſenen Kohle Nnpre 15 fir den. rung den Namen feiner Frau zu| SE 9. Geo. Art, 421 MW, Norib Ave, Erfe Zedg baar von den rn der perfeften Sorte: m zu {par Es find feine ae 
WERFESLTER ETBETEET ENT TEUDRRENE RIED REIEEEINETT EEE * * * * — Br »h , * * J wick Str. Partien, ober alle Größen in einer 0d. anderen Faffon darin. Aus wah 3.45 | ar 
Staat feſtzuſtellen nicht aufgeben. | ſetzen, und ſich d nn mit Kaſiba au) Am. H. Tarverfein, 458 WW, Nortb Mve 


5 gtoi ſehr viele Iranfe Perite, weldbe di Dienjie ei 3 Spezialiſten R — ln N Stebeland Ave. u = 1 MEINEN jiit H ! 
äh Saggist Bent Fokus Noberid begab, der die fi u. m. ee INNNNHTUNMRNNBLGNHN 
zu bezahlen. Zum Peiten folder Rerionen gebe ih RIES | ausfchufies des itaatlichen Verteidi. | U nterichrift beglaubigte, ohne daß J SE EL ne ea Ba ae 

u ⸗ . d oungsrats, ihätte die Summe, wel. Frau Franfenberg zugegen war, | $ ee Die Kur swanren Drogen-Nenigfeit = 
Konſultation und Unteriu ch ung 5 se die Preisermäßigung durd den  Ter Bundesgrandjurn überwieen. 1: a 997 OHREN RREFRER * 
TEEN TEE CHEEIZIENTE ENTER TEILEN — |: Fräfidenten der Bevölkerung des John D. Fahlberg von Cicero AN Sr Sen m PREDRE I OE i BR... u Säter nes au. er graybiwarfer, Yin ie Ige 
vol if * udi Fr 3 Staats erſpart, auf $70,000,000 und &. G, Goodman, ein Angeftell- 5 R $ * Soden Grove Pharmach, 1795 Zheffield Ane., | gar, alle beitebten Yard Spule mer: | Sröße 590 Größe, .29e 
ir; a Tee Jdas Jahr. ter der Maklerfirma Mare & Leland, — —— —— D0R Ba) RAS 1 >> Sur,  Antiiep- 
ATELIER * Dar Ktohl * — 2. 6. Frecman, 3420 Sheffield Avenne« d Spule gu ...... weiß, f[hwary und —— of Zine, | tic, $1.00 
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ten: 4, 5 und 
Zwiſchen Noxth 
Rauſcher, 


vermte 6 Zimmer Flats, 


Ave. und 
855 Center 
11lp, 


ou 
$10 bis 
ton Ave. ı 


c 


Str. 
ai* 


u. 


Simmer Collage 


ebevaar 1535 N, 


$9, yaf 
Nodivell 
dimido 


Hoch 
belles 8 


bermieten!: Mabe 
bahn on aeleaenes 
triſch Licht. Furnace, 
=beifield e 


ud 
‚„igmmer 
nur $206, 


Ztraßen 
lat 
2057 


dimido 


teten: 5 
oder 


ı berm belle Zimmer, 


surnace, 1107 


neues 
Barry Ave 
dimido 
Vermiete 
auch 
Sedgwick 


Laden mit 4 
Fabrik 


ſchönen 
kleine 


gimmeri 
geetanet 1400 


Robnung in Votlage 


16aatwX 


vermieten: 4 
14532 Wobamf 


zu Zimmer, Toilet und 
eur. 


Gar, 


Delle eine wWohnung, 
816. Nachzufragen 
Wellington 82658. 


Zu vermieten 
Licht und Bad:; 
Slarf Str. Tel. 


eleitr 
3487 > N 


{St 


gimmer und Board. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Deile., 


Z3u vbermieten 


K 
errn 


Rimmer an anſtändi 
ungariſche Koſt, 2 


dgwick Str 


le 
„u bermiceten: 
ter Eingang 


ſchöne 
81 


Kermiete 
Zimmer 


nat: 
Straße 


Kermiete 
Frau, 


Simmter mit 
85 monatlich 


Hausbaltt 
lephon «ildare: 
au t vermiete 
Dabton 


: Zimmer 
Strabr. 


mit Frühſtück,: 


immer zu v 


oder 


Dame 
fleiner 
1538 


ermieten 
Yard 
erbindung 


Flat. 


an 


in Fa 


Schönes, gr 


Haushaltung 


— 


Zu mieten geſucht 
Elnsceigen unter dieſer Rubrit 14 Cte. d 


immer 
ehicdao 


Sa 
Abe 


m 
‚nm 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Bette) 


Grites 101 


otbeft N 


war 


tetit infonmmen 


m Bonds 


94 4 
1ag 


almann „es $100 bis $10,000 at berleis 
uf und Mortg Lance; mübig? 
Bedin leihte Nuzahluns 
Geld braucht. ©. 
Truſt Vuilding, 60 
Central H988 
12ian*? 


rite 
 guie 
predt vor, 
van, 608 Ti 
hington Eir, 


went 

tle & 
IMAıpas 
Phoune: 


—V 


25 Jahre im Geſchäft am ſelben Platze 

find Baumeiſter von Häuſern, Lüden, Flats 
ufw., liefern Geld, Plaͤne und Voranſchläge 
rei x. bauen korwlett. Keine Ertrag, Pad» 

od, Bond & Co, 26 N. Dearborn Str, 

29003*% 


Nanfnoi 

Ungariſche zu 314 
urovpäiſche Originalſtaat 
ſtets per elia 


anı & Vo, Banlgeſchäft 


fterreich 


enio € 


ilſche 


spaopicer 


zu SIS 


L. Kaufm 


J 


ir verfeiben Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigiten Zinfen. Offen Mor 
tay h Samstog Abend bis 9 Ubr. Krauſe 
Siate Savings Bant, 1341 Milwaulee Avoe., 
nahe Paulina Stra. 


—65 Erſte Hypotheten 
zu verlaufen in Summen von 8500 -810,000. 
Midard A. Koh, 25 N. Dearborn Str., 7. Slur, | 
Abends; I572 N. Halited Sır., Ede Nortt up, 
22 ma” E 


Darlcber auf Grundeigentum, Häufer 
Bauſtellen; Baudarlehe 
J Bedienung. 9 

Dionroe Str. Telepbon: 


oder 


D. Stone & G9,| 
Randolpyb 300, 


bollftändig, liefern Pläne 
leichte 
109 NR. Dear: 

2Biunf* 


bauch 
arleben ohne Kommilffion, 

— Alliſon Contracting Co., 

born Str., Tel Central 728. 


„ie frei, 


Flumbers und Supplies, 


bie getle) 


dänd ierpreifen 
Diviſion 


Plumbing 
Jeden. 


Supplies zu 


Levinthal. 1637 ® Ztraße. 


Stagimtz| 


 Blumbing x plies für billigfte Breife für 
Jedermann. 2, Gerftenblatt, 2750 — 5 


Lehr⸗ 
895. 00. 
Stellun⸗ 
um | 


Prinatvel, | 
23laritz \ 


. die Heife) 


ternt das Zuſchneiden 


Vurling Straße. 
22ag1ıoX | 


tatımE 


Fuller⸗ 


Haus, 
18481 WR | 


ſomi 


.DQuict Tales Co., 


i11*1 


:: Mor.: 'B 619 


erechtigung | 
n 


- | (Bingetaen imter diefer Nuhrif 1 


oder | 


mio, 


Rir | 


200” | 


n eine Spezialit ät. @o | 
2öleprz| 


Zabluns | 


für | 


Geſchuftsgelregenheuen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 era, ste Bette) 


Kauft ein Roomingbaus; 
res Einlommen; ehrlihe Behandlung gavant. 

30 Zimmer: Profit über $100 monatlich. 
Nebme $400 Anzablung; Reit vom Brofit, 

20 Bimmer, quis Einiommen, fpottbillig, 

14 Zimmer, gute Möbel, rein, nur $425 

Andere mit 75, 50, 40, 25 Zimmern ufw 
„Habe gute Candy, Zigarren i 
läden, Gebt zu Lange, 704 N. 


es Bringt ein fiche- 


für au 
überneb 
fhäft 
chafier t 
ill ſich 
6083 


dimido 


Bäcker, aufgepaßt! 
ı ten Bäder 


ım * 


eſte Gelegenheit 

üderei 
8700 innahme, ſtetige Ge 
zute Preiſe, kann einige Wochen mitf 
und ſich Überzeugen. Gigenfümer n 
bom Geſchäft zurüdzieben “Mor.: P 
Aendvoſt. 


gangbare zu 


Wochene 


Geſchäfts 
fen 


einentümter, die ibre 
jvoilen, werden eriicht 
ſich an den deutſchen Agenten 
Käufer immer vorhanden ſind 
Buſi im 5 Erbange, 1564 ) — 


53 J J IM 
Ne. Bbone: 


Ge 


ſchäfte ver 


lar 


Lincoln 


lauſen Candy- Zigarren-, 
W3300 wert: gutes 
feine Konklurrenz; 
mit Yaden; biltiae 

nahe Garfield 


ce Eream 
Einforninen gu 
feine Yage; 
Miete, 2U53 


Side, 


Zimmer 

rabee 
zu verfaufen: Lunchroom, Zig arren 

I Dal, gaut etablirter Platz, gegenüb — 

| brifen, die bunderte don Leute Def 

Raar oder sablungen, »165 

15 Givot Ade, 


und 
rohen 


75 ur 


KReltatarant auf dem 
quentirteſten Punft, e 
liche Einnabme suV 
'preiswürdig berlauft 
Halited Straße. 


lege 
* 
d 


lragniß 


billig verl 


erlauf 

den neuer 
uchen ſich 
nit 


nit 


4) 


melden, 
Milwaulee 


Su berfaufen: 9 
minghaus, beſte 
ment, wegen 
442 Pine und 


| Simmter moblir 
Geſchäftsgegend 
Krantheit billig zu 
Auftin Ave. 


Zalvon 
tänlibe Finnabme 875 } 
muB dberlanit werden dringaeni 
Nemeth, 1564 N, Halited tr. 


Tanz 


mit 2 


39u dberfaufen :Srocer! 
Nachbarſchaft, ð* 
laſſen Stad 


po 


da 
wird. 
1757 
zerſchleudere 
St Firtures, 
ber Eig mer 


Han 
2 


ei 
si tr 
ul I il 


Dane 
gm 


Geſchäftsplte V. 


zu verkaufen: 
Ainghaus, guter 
Ylbemite, 


rth 


m: Mido 


t 


Store 


850 


Komplette 
mit 


Oſen 


und Bäcke 
3444 El Ave. 


dimi 


und 


billige 


Cleaning-Ge 
Niete. 


Tchneider 


richaft, 


verlaufen: 
gute Nachbe 
DOD 


ſchäft 


Glenw 


Ir Any 
mo Gute 
hı 


iatlich 
Wir verlauſen Ihr 
ſergen Ihnen einen 


oder 
abaſh 8210. 
La 


Ge 


Zimmer 


—— — — —— 


—— | 


| Heiratsgeſuche 
| en unter dieſer Rubri 


unter 


n 
so 


em em 


deiratsgeſuch: 
(selchatt 
tfihaft eier 

weds Heirat 
b eitdpottr 


Butcher, mit eigenem 
ebendem 
fan 


Anhang. 


Finfomi 
oder 


rind 


und 
Dame 


an 


“fr Rin 


M 
ber 
mt sta 


am 


— — — 


— — —— 


Perſonliches 
1Cts. die Zeite) 


feritat ım 
Haddon ide 


Jedw 
antie, 


ede 
Krimmel, 


senteittorbeiten ıter 


2709 


nie in der Befriedi 
net 
Fifth 


tr 9 


imma Der Sit 
der 


ebener Erdt 


Männerllcider-Bargatna Neue, 
nit abachelte für bis 845; nad Mah 
sr. Ynzüge ickt SI5 bis * 29.50 etmal 
Ge ragene, aich Maß gemachte ri züge 53 und 

duſne ärts. Offen täglich, Ubends u 
S. Gordon, 1415 Halſted Straßze. 


* 


Sonntaas. 


14pr4* 


— — 


Geld auf Möbel, Saläre n. ss w. 


zeigen unter ef Nubrif 14c dio BZerle.) 


Rechtmi 


1wæ 


zirape. 
olph 


193. 


Darl 


che 


Prozent, 


Wir leihen 
| eine Su 
auf Eure Movel, VPiano, 
Automobil oder irgend 
recht beute bei 
— Imperial Credit 
58 38, MWafdington 
° Besmal 


Euch obige 


rue 


zunmen oder 
his au $500 
L\ier 

wa 


irgend 


nt 
i 


on 
Str 
‚dei 


G 


Lisenfirt 


Hunde, Bönel n. ſ. w. 
Anzeige: t inter dlefer Rubrif 14 Eis. die Zeile? 


sfimo Epig-Tırppies. 3 
und reinraſſig, billig. 
wood 


Monate alt. Karen, 
40922 Wabaſh Ave.r, 
7666. mido 
Goltiebu nd billig zu 
Zir,, 2, ®loor,, binten., 


Junger verfa 


| ufen 

Willow 

| 

je — 
Dachshündin 

Ave. 


Eine echte 
MevVicker 


_ Bu derfaufen: 
| Sraufe, 4108 N. 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 
| (Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Ets. die Zeite) | 


einger Nãbmaſchinen, neue und gebrauchte. 
$3 aufwärts. au Abzablung. Re — 
garantirt. Cooper, 320 W. North Nez 


5101! 


 ztiammenlegbarer 
koſtete 


attung 


I (Anzeigen unter diefer 


EC rales 
| eiales, 


gung 


— — — — — — — — 


Möbel, Hansgeräte n. j. w. 


Zu verfe ufen: Billig wegen Umzug, | 
Baby Go : Gait, 

fo gut wie neır. 
Auguſta Str., nahe 
1lag*X 


519.50, 
Dr 24 


rt 


Ave. 


> 


2. „lat, 
Weſtern 


3126. 


‚u derfauien 
ofen, $0 v 
34:Bett, gute 
noch anderes 


Ga: : Sinina 


Matrabe und 


und 160 Larl 


Ben Xofel, 2418 


geſucht: 
ſchman, 


laufen 
Kit 


ein 


Yarfasıf 
vertaufſe 


gen, 
sıls 
860 zu r 


gebraudt, Mrs 


mein 
md 827 Ic 

erſchleudern 

korotit 

sagtinmtx 


mente 
Zeile.) 


auch Records 
Auch 


Barautns, 
W. Norıh Fi, 


Victrola 
ken. 329 on tags 


zınole2 | 
J 


Pferde und Wagen. 
Rubrik 14 Ets. dle Zeile) 

Sm Veachtung! Isenn Ihr ein stüufer don 
Pferden ſeid, Li ma 
chen leinen h jals 
ſhe Anzeige ufirte 


gem ehandler ‚und 


Berfu 


und 
ungen 
Geoͤranch 
Inſpe 
x © 
Humboldt 
Gi 


eſch huſtseinricht ing en, Haid E — 


(Anzeiger 


unter dieſer ibri dc e Zeile.) 


Bender 


suidis . 
Straße 


11 


oft © 
svell 


9014 


Radiſon 
Neu ur nd acbr au 
ivaliden ( 
rocert 
leſſen, Schneider 
Cream Varlors, 
turzum 
eines modernen Laden 
Unfere Breife find die billigiter 
Bedingungen: :Baar oder 


Seihä ie 
und hkarleis 
Try Di 
Gaid Re 
tigt dird 
Chicago. 
bzablung 
6ip,mtjonmo,ij 


zu 


Automobitle u. ſ. w. 
14c die 


unter dieſenr Mubril Belle.) 


— ⸗— — — — —·— — 


Sanfe- und Vert anfs-Angehote, 


Anzeigen 14: die Zeile.) 


Altzcıe 


Wagen 
— 

Vdune 

State 
Fir 
Str 


lıqa 


— — —— — 


anmälte, 


At unint 
We 


Sausbefiße:! Sıl 
. 88 Vu, 


alle Unfojten mur 

Aid Co. %. Tearbe 
Abends: Hallied 
Abe. 


North 


5 d sl 
Praltiziert ı 
Born air. 


Pfandlei iher 


r diefer Nbeif 14 88 


Mnarimar ımie 
(Anzeigen ımt 


‚ont 


Billard amd Vocket Tiſche. 
Anzeigen ibrit 140 


Billard-Tiſche, vollſtändig ne 
Pocket, mit vollftä ndig. Zubedö 
$150; gebraudte Iiiche zu hera ae fetten Brei 
fer; leichte Bablungen, ir rmieten Tiſche 
mit dem Pri— vilealum, u Miete bom Kauf⸗ 
preis abausichen, Sinarre tladen-Kintichtun 
eine ESpezialtüt. Te Trunsmid-Baife 
iender Co.. 623-620 ©. abafd Ydenue . 
tan5*2 


unter diefer Rı die Zeile.) 


Sur berfaute 
Carom oder 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets 
La 
tungsberlauf bon U 
junge Männer, $ 
Anf siredit Yat 6 ; 
N. Elarf, Hyman& Co. nabe Lafe Str 
248% 


| — - — 


Aerztliches. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Retie.) | 
Haſenel 
Preiſe 
104 


Dr. 
frei: 
St. 


eber, Spegialiſt für F 
120 S. Ztate 


mäßia, 12 
Nm, 3006 38, Madifon 


rauen, 
eir., 3. 


6° 


22aalwX 


S 


ir 
en 


Tr. Front, frfiyer r Affiftent d.Wiener Univer⸗ 
ität. Spesialiſt für Privatiranfheiten, 1134 
ilmaufee Ap &t.: 10-12 Bllttays, 5-8 Nb53. 


! 
l 
(% Inzetaen un ter dieſet Rubrik 146 die geile.) (Inzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile.) 


Rat 
44. | 


- ı gan Blvd. v.Randolpyb Sir.; Tel.: 


l5ag*k | 


Dr. A. Lotven, Wiener Cpezialarzt für Män- 
ner- u, Staueniranideiten. 1572 N. Halfted Et. 
171122 


Grundeigentum und Häuſer 


Nordieite | 


Flat mit Sonnen 
Eck-Lot. Straßen ge» 
md Dafür bezabit. Alle la t3 bermies | 
uvderläffige Leyte, Bequem nad 
ı ind qute nbahnverbindung. Leich⸗ 
Nordſeite oder Nordweſt— 
— ttes Grund 
35 tr, Bein st 


Fra 
Farlo 
Mlaſt 


hivolles neues 6 
>, Garage hinten. 
ert 


Straße 
nr 


cykie 


aufgepvaßi! 
dach i 


"ri ande 

ut, 15jäbriacs Gebäı 

Rad geht vorzüglich 

$ Monatsmiete { € 

$10,000 zu verfaufer Bılm 

s2000 Neit Tam 

heal Eitate, 1564 N, 
ag8, 10,13, 


erei a9 


3 
darmıf 
Dalited 
19,22 
Flat und 
Hochbahni 
350 monatliw; 
Tleines Nord 
Eigent als 
1005 Yelmo 


wei 6 


lat Prid, ein 5 Zimnter 
3 tatior; 


‚Immer Flats, beguem 3 
Preis 56450: 81000 baar, 
leere Bauſtelle oder 
verbeſſertes 

Belosty 


monatlich lauf 
tie Uement u. Attic; 
reltten Straßenbahn nach de 


anders 


vo 


1905 Belmon 


—* Le 


iatlich 


she. 


i-Flat Gebäut 
der 


Norbweitjeite 
Simmer 
!3 bon 


ider, 


Noel + My 
Velmont Abe 


1Oi1*X 


Flat Gebände, 4 Zi 
zargain, muß verkauft 
W. North Ave. 


mmer 
wer⸗ 
ze: 


tag,*&X 


Rarmländereien 


Shr cine Farm 3 
faufen winridt 

und wollt mit 
Voden haben, wo nur 
zehlung erforderlich iſt und kleine mo 
"atlid h sahlungen, biz fie bezahlt 
t kaben fie. In einem pradtvol 
len in Wisconſin gelegen, mit rei 
rom Quellwaſſer, reiner Luft und den 
langen ertragreichen Saiſons machen 
Sie idealſte Kombination für Dairr 
Farmland, welche zu finden iſt. Für 
nähere Auskunft ſchreibt oder ſprecht 
vor in unſerer Office, 60 W. Waſh 
ington Str. Fragt nach Mr. Cornell., 
c. o. Fredk. H. Vartlett & Co 


Wenn u 


ein: reichem Virgin 


eine Ilrine An 


—4 
tl 


j 
f 


taalimwfl 


agun 


Illinois, 
m 8 to it. 
uden mo Ylerg 


bl 

erſchwe r⸗ 
bewohnten 

Land, nur 

Illinois. 

dertig zum 


n 5210 
IHagimtX 


Labt un: Eu Vard zcigen entlang der Soo 
Line; toniger Sehnrboden; euie Straten, nabe 
Erxudten, ulen, stircben, Kaſefabriten oh 
Soo Line Pand Dept... Zimmer 


Ereamerier 
Ndams Str 26u15** 


1. 
515, 112 72 SIT. 


veſt 


*arm 


Ofenteile und —E 
tAnzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zatte) 


und Waſſerfronts 
plattirt. Margolis, 


für alle Defen, 
697 Milmwaufee 
1ag,*& 


chen nidel 
Abenue 


Leichenbeſtatter. 
(Anzeigen unter diefer Nuhril 14r die 
Beftern Gasfet and Undertating Co. Met 


Eentral 363, 
18mat, *2 


geile.) 


- Für Verwandte zu arbeiten tft 
ein , ebenfo undantbares Gefhhäft als 
Suppe mit einer Gabel zu ejfen. 


Hoch: | 


Buchftaben über 


Bwifchen 12 nnd 2. 


Eliszen aus dem Berliner Nachtleben zur 
Kriegszeit. 
„Selbſterziehung — das iſt die 

Hauptſache für uns und unſere Zeit,“ 

fagte der Steftor zu einem alten 

Freund, dem Apotheter aus Neu— 

Ruppin, der ihn auf ein paar Tage 

in Berlin befuct hatte und mit dem 

er foeben in einen der eleganten Bier 
paläfte gegangen war. „Und da das 

Volt leider noch lange nicht reif dafür 

tt, jich Telbit zu erziehen, fo find 

eben Zmwang3maßregeln nötig; denn 
einem Beifpiel von uns. ten Gebilde: 
ten und Führern, folat e2 ja doch 
nicht.“ 

Der Rektor tranf einen tiefen 

Schlud von dem quten Münchener 
ter und mifchte fich die Schnee- 
ocken aus dem Germanenbart. „Und 

‘ fuhr er in einem Tone fort, 
nde er auf einem Katbeder und 
ie: nen abgehenden Schülern go! 

— mit auf den Weg, 

finde ich es äußerſt ſegens— 
reich, daß man den Leuten die Stunde 
vorſchreibt, in der das Vergnügen 
mal ein Ende haben muß und ſie nach 

Hauſe gehen haben. Zwölf Uhr 

if ) Zeit genug.“ 

jagte der Neu-Ruppiner las 

‚euch Berlinern erfcheint da3 

als ein Opfer. Wenn e3 nach 

nun würdet iär aud in bielen 

ı bt5 zum Morgen Amüfement 
infgel egenheit fuchen.” 

‚ mein Freund! Gerade mir 

‚ ver Reltor 

feiner jchönen Rede jäh 

denn der Keilner fam 

ezahluna. 
nn?“ fraate der Rektor 


ns 
e:ce 


un 


sm? 
„daru 


ul 


7 
ji 


4 


Ich hätte gern 
runken. Jetzt bin ich 
mad gekommen.“ 
Sie bezahlten und verließen dad 
al, in dem man fchon nie meiiten 
auf die Tifche aeitellt hatte. 
gingen die Straße entlana 
onftatirten, daß es troß der 
tfihen Stunde dumpf ._ ſchwül 
ar wie am Tage bt einen 
dords durſt, “ meinte der Apotheter. 
ir wirklich ſchon nach 


in Gef 


ein 
„3 


e müflen.“ 

"Der Rektor lächelte. „Segt Tollit 
bu einmal fehen, mie aut bein Freund 
in Berlin Beicheid weiß.“ 

„Du machſt mich ja neugierig.“ 

Sie bogen in eine ſchwach beleuch— 


tete Nebenſtraße ein und ſtanden bald 


vor dem Eingang zu einem Kellerlo 
kal. Speiſewirtſchaft ſtand in großen 
der Türe. 

„In dieſe dunkle Höhle willſt du 
mich führen?“ 

„Du wirſt dich wund 
Und der Provinzler —— ſich 
n der Tat. Neben mehr als zweifel 
aften Geſtalten ſaßen feingekleidete 
Herren. Alle hatten Taſſen vor ſich. 

Der Wirt fragte, was ſie wünſch— 
ten, „Thee, Bouillon oder Schoko 
lade?“ 

Der Neuruppiner hatte auf feines 
diefer Getränfe Appetit unt warf fei- 
nem Freunde einen recht mißperanün 
ten Blid als diefer Thee und 
Bouillon beitellte. — er aber den 
„Thee“ an die ei ſetzte — die 
„Bouillen“ ö das 

inen 


.. 
Lil. 


in 
Rh 


e 


durch ein ı 
Bier verwandelt. 
ſchnell die angeheiterte 

„ſoliden“ 
ſprachen. 
luge Umgel hung derPolizei— 

e, nicht ı wahr? Spetfemirtichaf 
ten dürfen namlich eine Stunde lan- 
er offen fern.“ 

Der Neuruppiner 
n SFrreund anerfenne 
chulter: „Ihr ſeid 
Berliner!“ 
er geſchmeichelte Rektor beſtellte 
und derApotheker ſagte 


er 
Pr. = 
Setränten or 


inem 


te Dre 


[3 fie nach einer Stunde die 
lihe Stätte verließen, ratterte 
rade ein Nachtomnibus 
„Schnell, ſchnell!“ rief der Rektor, 
und ſie ſprangen hinein. Es ging 
nicht ganz glatt, die Beine waren doch 
ſchon etwas ſchwer von dem vielen 
Tee. Am Bahnhof Zoologiſcher Gar— 
ten ſtiegen ſie aus. 

„So, nun wollen 
Billet nach Charlot 
ſagte der Rektor. 

—F Got willen,“ 
a 


„> 


galt- 
ge: 
borbei. 


mir zunächjit ein 
tenburg nehmen“, 


en 


rief der Apo 
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Er Schmunzelte über die Ber 
blüffung des Neu-Ruppiners und zog 
ihn an der Kontrole vorüber in das 
——— in dem ſie wegen der 
Fülle der Beſucher nur ſchwer Platz 
fanden. 

Dort jahen fie bt3 zum allgemei- 
nen Aufdrud. Ein Tifhnahbar em 
pörte fih über den allgemeinen 
Zwang zum Nachhaufegehen; dafür 
mußte er einen Standpunft des Ref 
tor3 über fich ergeben lajfen, in der 
das Mort „Selbfterziehung“ mehr: 
fach vorfam. Da wurde der Nachbar 
noch mwütender. „Warum erziehen Sie 
ich denn nicht felbit?“ fehrie er. 
„Warum find Sie denn noch Bier, 
anftatt um zwölf in der Klappe zu 
fein, Sie fauler Kopp!“ 

Der erhitte Rektor bot ihm eine 
Obrfeige an. Und nur das Auftau- 
chen eines — Schugmannes ırinnerte 
ihn an feine Selbiterziefung, die er 
dann durch fehleuniges, ſtilles Nach— 
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13.00 in denen fih Gefangenen en 
70 | murden nahezu eingedrüct aelegent: 
10.00 ; [ich eines Aufruhr der Zuchtb; iusler, 
der geſtern begann und während der 

Nacht fortgeſetzt wurde. Die Direk— 
toren der Zuchthausbehörde haben 
10% | eine Situng einberufen, um dieSad;- | 


029 I fage zu befpredien. 
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'Kohlendiktator macht die von ihm hun 


klärt worden iſt, hat angeblich 


Richter will ſie nur regeln, wenn Klein 
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Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 22. Auguft 1917. 


nicht gefunden werden. 


feſtgeſetzten Preiſe nicht bekaunt. 


Die Preiſe im Kleinhandel. 
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händler und Verteidigungsrıt darum | 
nachiuchen. — Kommt ungeführ zur 
ſelben Anſicht wie Präſident Wilſon. 


daß 
Preiſe für! 
Obe rrich⸗ 
ter * N. Carter, den Gouver— 
neur Lowden zum Kohlendiktator 
für den Staat ernannt hatte, Das 
Grgebniß der von ihn veranitalteten 
Unterfuhung und feine daraus ge- 
zogenen Schlußfolgerungen, was als 
ner Kohlenpreis für den 
Staat anzuſehen ſei, nicht bekannt. 
Der Richter war geſtern Abend mit 
ſeiner Unterſuchung zu Ende und 
bereits entſchieden, welche 
preife für den Staat feitgelegt 
eben ſollten, als die Nachricht aus 
Bundeshauptſtadt eintraf, daß 
Präſident die Kohlenpreiſe für 
das ganze Land feſtgeſetzt habe. Der 
Richter gab heute zu, daß die von ihm 
eſetzten Preiſe ſich nicht viel von 
unterſchied ie der Präſident 
jebt hat. 
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Kleinhandel feſtſetzen wird, erſcheint 
fraglich. Doch wird er der YFrage|, 
näher treten, wenn Die Kleinhändler | 
und der ſtaatliche Verteidigungsrat, 
die —— Produk: 
und Die Ernennung 
berbeigeführt bat, ihn 
erſuchen. Nötig iſt es, 
Anſicht nach in Anbetracht des Ein 
greifens des Präſidenten nicht. 
Richter Carter Entſchei 
dung der 
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Verhandlung bekannt, 
den Zweck einberufen worden war. 
„In Anbetracht der Tatſaäche, daß 
der Präſid ent der Vereinigten Staa 
— Illinois und an 
auten gefiern feſtgeſetzt hat, 
icht angebracht, daß ich meinen 
ekannt gebe,“ erklärte er. 
„Gouverneur Lowden hat wiederholt 
erklärt, und alle ſtaatlichen Behörden, 
die ſich mit der Frage beſchäftigt ha 
ſtimmen ihm bei, daß er wünſche, 
di Bundesregierung dieſer 
ſo bald als lich näher 
und daß er in jeder Weiſe 
Bundesbehörden Hand 
eine ſchnelle 
Frage eine 
ſchnelle Verteilung der nötigen Koh 
lendorräte zu angemeſſenen Preiſen 
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einſchließlich des ſtaatlichen Verteidi 
gungsrats, waren, ſind und werden 
bereit ſein, den ganzen ſtaatlichen 
d nationalen Apparat für die Pro 
und die Verteilung der ver 
Kohle in Bewegung zu 
nicht nur für den Staat, ſon 
dern für das ganze Land. 

Die Preiſe, die der Präſident feſt 
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Gährung unter AIRES 
Präſident Frank Farrington vom 
Geubenarbeiterverband erklärte heute 
vernit, ſoweit die Gruben 
Betracht kämen. Zwar 
die große Mehrahl der Streiker 
Arbeit zurückgekehrt, aber die 
tzufriedenheit unter den Gruben 
arbeitern im A —— n nehme im 
mer mehr zu. Dubende v wege gen 
—* im Umlauf, in ben eine ge— 
teinfame Konferen 3 de * ai würde, 
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Chiperfield muß einrüden. 
Major B. M. Chiperfield, hieftaer 
Vertreter des Generalprofoifes der 
Urmee, erhielt heute von Wafhington 
die Order, fih am 25. Auquft zum 
Dienft in Camp Logan, nahe Hou= 
ton, 3 zu melden, wohin Die 
Illinoiſer Diviſion ins Uebungslager 
beordert ift. Er wird Diviſions— 
auditeur der Truppe ſein. 

Von den 21 Stellungspflichtigen 
Nushebunasbezirf, deren noch: 
malige ärztliche Unterfuchfung von, 
Major Chiperfield und den Bundes- 
behörden geitern veranlaßt 
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Die Agyptiihen Mumten Tteben | 
durch die Firnitliche Art der Konſer— 
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Aufklärung verlangt. 


Anteilicheinbeiiter wollen Bücher der 
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